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Zur vrienwoliiit
Wer die neuerlichen Vorgänge im nahen Orten-bund ihre

Auswirkungsen verfolgt bat, 1001B, dgsz sie im Begriffe sind,
eine neue weltposlitische Lage zsu schaffen. »Den erwarmen
türkisch-en Friedsensbedingungen setzt die englische Dwlomiatie
nur eine formale Forderung entgegen:  der Dardanellenz
�- zugleich aber ruft es seine Hilfsvolker in hier Erdtseixlen am.
Frankreich schließt sich jener formalen Forderung zwar an,
zeigt aber sdseii Türken sonst weites Entgegsenskommem Das
,,Iourn"al« schrieb: »Es kann keine Rede mehr davon sein, die
Türken auf Alten, oder in Europa auf» die im Vertrag-e vol:
Sdvres festgesetzten Grenzen zu befchranfen, sso �wenig wie
ihnen eine enge Begrenzung , ihres Heeres  ihrer Flotte.
auferlegt werden kann. Nur i   umfangreiche Zugestandi
nisse in diesen Punkten können die Alliiesrten Garantien sur die
Freiheit der Ndeerengien erklang en.� »Und » Tand-ten
warnt nach London hin: »Die alliierten, bie den Geist
des Siege-s und den Sinn für Solidarität» verloren
haben, beginnen nun die Früchte ihres Verhaltens zu sehen�
Wenn sie nicht zu sich· kommen, so werden sie noch sgattz andere
Ergebnisse ieh-cn.� Die hierin enthaltenen Vorwürfe weist
der ,,Tlli«anchester Guardian« mit» scharfen Worten zurück.
Jedenfalls steht ietzt schon eins fest: Der Vertrag von Sbvres,
der ja allerdings schon durch das im veraanaensen Oktober von
Fraxnklin Bouillon abgeschlossen-e Llbkonnnen zwischen Paris
und Angora an mehreren Punkten durchlöchert wurde, existiert
nur noch auf dem Papier. Der militärisclien Energie Mustafa
Kcmails ist ess zu ver-danken, daß zum ersten Male eins der
Entientedisktate dem Papierkorb übergeben werben muß. Damit
ist zweifellos ein politischer Prdzedenszfalk von großer Be·
deutung geschaffen. f «

Nicht nrinsder stark sind Vulgariiein Serlbien sunld Rumäs
nien aii »den Ereignissen interessiert, und von hier aus wird
man die Bedeutung des Ntariietiibader «Geheixtnasbkoinm·ens
erwägen müssen, in dem die Verbündeten der   Entente
in ungtveibeuti-gen Worten ihre nrilitärische Solisddaristät fcft-
gelegt «haben. Allerdings sckseinsen die genannten Mächte
geneigt, ihre eigene« Politilk in machen, nicht aber für England
die Kastamien aus dem Feuer zu holen. _

Ansderseits ist es notwendig, den Blick auf den weiteren
Osten zu richten. Mustafa Kemasls siegreiches Vordrinsgen
Ist nur ein Glied in einer Kette von Vorgängen, die der
politischen Lage im vorderen und mittleren Orient ein neues
 beliebt geben und beben Ritclitiisnsgssinn kein anderer ist, als
einen breiten, zusammenhängenden Gürtel von Territorienl zu
schaffen, der sich vom Ägäischcn Meere bis zu den chinesischen
Glisenzen hinziebt und sich sowohl der russischen wie �- was
siolsitislcki sehr vie-l mehr bedeutet «�- der englischen« Macht·
Whäre völlig entaietht. Über  ist der vielsbelsaclite pau-
tiir�ifcbe Traum vom ,,Tsieuen Turan«, von der Vereinigung
der eurospäisclien und anatoliscljen Türken mit ihren Stamm�
verwandten zwischen dem Kasptsclteii Meer unsd dem Tiens
Schon unter ein e r Oberbeu- schon beinahe Wirklichkeit ge·
worden� Den-n es ist jetzt kein Zweifel mehr daran, dass« es
dem ebenso geschickten wie »wer-glichen Enver Psascha wirklich
gelungen ist, die« Herrschaft aber Chiwa Vuschara und Russischs
Turkestan der Moskauer Regierung zu entreißen und in seine
SZand zu bekoinmem Die zwischen i-hm und Mustafa Kemail
bestehenden Gegensätze sind mehr persönlicher als sachlicher Art
und werden sich den setzt gegebenen esmsackisten Rücksichten der
Opvortunität leicht unteroridnen lassen. Alls wichtigstes
Vindeglied zwischen beiden nmß Afsghanistan gelten, dessen
Staats-Männer es in den« drei letzten» Jahren mit einer aufs
Ilöcksste zu bewundernden sdsiplosrnatischen Geschicklichkeit ver-
standen haben, Slowsjetrußband und England gegseweiimnder
a1i»szusspi«elen, sich an keinen von beiden zu blind-en und von
beiden die« gtößtnvögtlilckten Vorteile herauszuschlagein Heute
smwpathisiert die afghanisckte Regierung offen mit Angora.
Es bedarf keines Wortes, daß sich hier noch weit größere
Riwierigkeirtsen für England vorbereiten, als in den Erfolgen
Envers und Mustafa Keinalst denn Afghanisdaiu bedeutet einen
der stärksten Pfeilen auf die England dsie Brücke von Ratio
Ugscli Kalkutta zu stützen gedachte. _ » «»

»Wir kommen zur Stellung »Rußlasnds. Es entspricht dem
ubliclsen Verfahren der Sowsjetdiploinaten, daß sie ohne alle
Unrschweife gerade an England mit einer kaxtegorischen {Korb
sung shinsichtlich desjenigen Punktes herantreten, der für
England der heikelste ist: Karachan erklärt Lord  Samen, daß
» Sowjetregierung den Sllioskauer Vertrag mit Angora vom
»O. März 1921 zu bauten bereit sei, und setzt der englifcbcn
slissssasfung der Dardanellsetrfmge den gegenteiliger} Stand�
Zunft Moskaus schroff entgegen·  er geht dabei, wag zu
esmirken wichtig ist, über die Formulierung des» Moskauer

Vortrages noch weit hinaus. »Dainals hieß es: »Die Frage der
fäcerengen wir-d der Entscheidung einer internationalen Kon-
Icrenz unter Teilnahme der umliegenden Staaten vorbehalten«
Heute lnifit es dagegen, daß die Entscheidung dieser Fra
ausschließlich den Anliegexstlaaxten des Schwarzen Meeres«
Ili1is-,«land, Ukraincz Türkei sind gemeint ·�- zukoinme und daß
wie Einmischung einer fremden Macht abgewiesen· werben
Würde. Die Rnssen rede-It also bereits eine sehr viel beut-
licheise Sprache als ihre Verbündeten in Angora, die einst·
weilen sowohl offiziell den Grundsad der Freiheit der Meer·
Vlvgen zugestehen als auch durch »den Mund ihres halsboffis
stellen Lonsdoner Vertreters, Muftafa Roschild Pgsclicn von dem
du� »Manchestek Guardian« em ausfüsbrlicbes Seitentext»
mitteiltc. Darin wird zwar die Freiheit der llldeereiiigen als
Verhandlungsgrundlage zugegeben, aber zugleich der Anspruch
Ists Thrazien mit Adrianopel sv schgrf vertreten. daß sich Mk«
ONglischc Regierung zu einer sehr» gexeizten Ertolsderung ver·
Alilgßt  die dasselbe Blatt mitteilt-»«
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Uni die Stellungnahme Rußlands zu verstehen. wlrü uns
gerade zur rechten Hielt ein Mittel iu bie Hand gegeben, das
wir kiirz würdigen wollen. Dnurwicz läßt soeben bei
der Deutschen Verlsagsgesellfchaft für Politik tin-d Geschjshtiz
Berlin W 8, eine Mirift über »Die Orientpolitik bei Dritten
Jntern-ationale« erscheinen. Diese Arbeit des bekannten Ver·
fassers, der bereits in einev Reihe von Verösffentlichsiiiiaen feine
genaue Kenntnis und sein eindringkendes Urteil über
russisclfe Gegenwartsfrsagien gezeigt hat, ist umso �wertvoller.
als sie auf diirchiveg schwer zugänglichen und dem des
Sltiississclien nicht Xlliäcliitigseii überhaupt verschlossenen Materialien
beruht. Sie beschreibt in zusammenhängensder auellenmiißiger
Darstellung die politische Tätigkeit der kommnnistischen Eniissäre
in den Gebieten siidlickl und östlich des Kaukasus, in der sich
bereits heute drei Perioden unterscheiden la�ssen, untersucht
getrennt davon die Jdeologsie der ruffifchen Orientprokpiagansda
nnd gibt »zum Schluß, einen vortrefflichen, aedanskenreicheii
kritischen Überblick.  Eine ihrer föaubtquelleii ist die im Aus«
zug wsiedergegebciisc, höchst interessante Schsrift des Ksolonials
spezialisten der Moskaucr Regierung Elli�. �ii-atvlotvitfcl! über
»Die Fragen Iber Nsatiionsals und der siolonialpolitik und die
Dritte ffrnternationale."

Das wichtigste Ergebnis der Arbeit ist wohl die Erkenntnis
einer grundsätzlichen Zwiespältigkeit im Programm und in-
folgebeffen auch »in ben Aktionen der bolsclicswiftischen Orient·
ptjopggaaida Diese Zwiespältigskeit rührt an; einer doppelten
Zispelfetzung her. Das erste Ziel heißt: Usbckrsiishriing der
orientalrscksen Wirtschaft i-n die kosmmsunisstische Organisation
sder Wirtschaft, das zweite: Mederkämpfunkg und Vernichstuiig
»des» europäischem insbesondere: des englisch-en Ausbeute-r-
kaspitalisnnis »und Kolonsiiailimiperiailisiiius in ganz Affen.
Diese beildtensielse scheinen sich« in der Theorie zu vertragen -�-
in der Praxis schließen fie einander ans� Denn für eine
Volfchewisieriing derülbirtscktgsft �- das bat die Sowsjetregierung
 eingesehen, aber nur halb zugestanden �- fehlen in den
ziniacltst der russisschen Propaganda unterworfenen Gebieten
alle »Vora«ussei3iingens: von einem Jndustrieprosletariat ist hier
garnicht, von einein Agrarproletariat mir im beschränktestenr
Umfang die Rede. Dagegen findet die asnstieuropäksche Parole
willige; Gehör und fehr starke Wirkung« bie ficlLin einer �-
 niåckit alle Zeugnisfe trügen -� sehr tiefsgsehenden nationa-
listischen Bewegung ausdrückt. , Die nationale Erwartung
großer» Gebiete»Jnncsrassien«s, �»�� sie ist »das vielleicht garnicht s«
unbedingt gewünschte Ergebnis der bolscheioistisclten limitation,
due» hie-r «einen natürlichen Verstündet-en in der sich seit dem
Kriege ständig verstärkenden Freiheitsbeweguug in Indien
und Afghauistan fand.

Diese Nationalisiserung hat nun zu Konsequenzen geführt,
die sich direkt gegen ihre Urheber richten. Zwar stand zu
oberst auf dem Programm »der bolschewicstifchsen Orientpolitik
der Verzicht auf alle Ansprüche, die das zasrisstische Reiiiinse in
Mitteln-lieu, besonders in Transskauikafien und Nordpersilen
geltend zu machen aeivohnt war. Aus diesem prograinmatischcnInteresse finb auch die beinahe unbegreiflich weitgehenden
. ugesstaudaiisse zu erklären, die die Ssowjetregierusng im Ver«
trage mit Perfieii vom 26. Februar 1921 machte. untd die mehr
von» agitatorifchen, als von unmittelbar realpolitischen Zielen
bestimmt waren. Aber neben diesem Programm vertritt
Moskau, vielfach mit offenem Sanifmiuß, zugleich ganz
ai»idersgeartete» vitale Interessen. Diese gehen einmal auf
die zentralistische �- ober geradezu imperialistiischse � Zu·
sarrnmenfassung der bsiolschseivisierten Gebiete unter Moshius
Leitung, laufen also der in ihnen neu entstandenen nationalen

Bewegung zuwider; sodann haften sie an den Bodenschätzen
dieser Gebiete, »unter denen» naturgemäß die transkaiikassisclie
Oliproduktiotn eins der größten· Wertobjekte der Weltwisrts
schalt, an »erster Stelle steht· Soerklärt sich die Folge. von
Vergewaltiguiigen mit denen Moskau under nichtswürdigen
Vorjwanden seit Anfang 1920 nacheinander gegen Bsaschkirisem
Aserbeidschain Armenien und Georgien vorgegangen ist. Das
Schicksal der armenaschen Nation, des begabtesten und wert-
vollsten imter den Völkern des nahen Orients dem nach seinen
entseßliclyen Lenden während des Krieges eine kurze Atem�
Wille gewährt» War, scheinst  endgültig besiegelt zu sein.

Sehr erwagenswert und zweifellos ziemlichrickstig ist fol-
gender Gedanke, den Hurwicz nach Pawlowitsch  biefer schriebim
griihjahr 1920!! iviebeiigibt: »Von »den befiizenden Klassen:

rundbesitzerm Großhan:d-lern, Spekulsanten und der höheren
Gastlichkeit in Buchasrcy Asgshanistan Betst-en, teilweise auch
im osmaiiissckieni Reiches« unterstützt, bereitet England gegen uns
eine-»Frau vor, die sich von Kleinasien durch das norsdsöstliclpe
Pcrfien  Chorasan!,»Afghaai-istaii, die Berge» von Buchara und
den russisclxn �bis zum ausfständisclien Fergshana bin-
zieht. Mit der Ausführung dieses Planes würde England
die strategische Einkreisung Sotvjetrußlariidss vollen-den, die
unterworfenen Land-er vom russischen Einfluß isolieren und die
Möglichkeit erhalten, die revolutionäre Bewegung in Indien
und der Türkei erbarmungslos zu unterbrüclen.� Hierin ist
die von England verfolgte Absicht, sich gewissermaßen hinter
der Linie tlgyptensTransiordanieniMesopotamiensJnkdien eine
feste rückwärtige Stellunig anzulegen, weifellos richtig er-
kannt. Heute können wir sagen, daß di te Absicht, dank Envers
Erfolgen in Turkeftan. der Befreiung Afgshanistans nnd der
Vertreikbung der Griechen aus Kleinasiein zu schanden ge·
worden ist Das bedeutet für die englische Kolonialpolitik
wirtschaftlich« wie politisch einen schweren Schlag. _

Eins-ig- und allein als Wendimg gegen England« ist denn
auch« jetzt das in feiner Entschicedenlieit doch überraschensde Ein�
treten Mosskaus für Angora zu erklären. Die unmittelbaren
Vorteile, die es hierauf» ziehen könnte, find nicht sehr ruefeutlicb.
Selbst wenn Rußland eine Vorzugsstclliiiizi i�i Ssiftiuarzniecrs
handel und Konzesfionen in Kleisnasieii zugestanden erholt, so
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Gebrauch· machen kann. Uns auf die traditionelle zariftischle
Tsardanellenspolitik hat ia die Sowjetregiermisg von vornhcresin
verzichtet, damit zugleich die Protektion über die Su-dfl«awen«
bei denen Konsstantinopel noch heute samt-ad» berät, auf 
gebend. Von einer wirklichen Freundschccft zwischen Moskau
und Angora kann vollends nicht die Rede fein. Die Rassen«
wissen, daß es eine wirkliche bolsclsewiftische Bewegung unter 
bei: Türken einstweilen nicht gibt. und nicht geben kann, und.
daß anderseits »die; pantürkische Expansion den gesfahrlichsten
Gegner des ,,roten Jmperialisnisus« von Moskau darstellt.-
Pakislowistfch Ohat denn auch mit anerkennenswerter Offenheit
geschrieben: »Es ist kein Gedanke daran, daß« die Türkei«
Kein-als uns-er treuer und zuverliässiger Versbsündeter sein kann.-
Das Bündnis mit der Türkei Kern-als kann ledig-lich einen
zeitweiligen Charakter tragen« Diesen »Bemerkunigsen --� »die«
übrigens, um das noch zu bemerken, durchaus auch Lenins
Stansdtninkt wiedergeben -�- ftelIt Gurwicz genau entsprechende
Äußerung-en von türkisch-er Seite entgegen.

Wenn die Türken, was in Kürze� zu erwarten steht, dazu
übergeben werden, ihre Grenzen nach Osten hin zu verbessern,
iizn möglicherweise eine Verbindung� mit Enver zu« suchen, so
konnen Jntersessenkonflikte nrit den Rossen kaum ans-bleiben.-
Ob dann ber gemeinsame Gegensatz gegen England iiberwiegsen
und die Einheit erhalten wird, das wird vor allem davon ab·
hängen, wieweit es Llliiustafa Keim! inzwischen gelingt, seine
bisherigen Erfolge gegenüber England diploniatifckt eventusell
auch durch weitere nrilitärisiche Unternehmungen auszunutzen.
Die beiden augenblicklichen Hauptfragent türkische Besetzung
Thraziens und Zuständigkeit des Völkerbunsdses für die» Bei«
legung des grisechtischstüizklschen Streites nmssen in dem größeren
Zusammenhange beurteilt werden, sdlen wir vorstehend wieder·
zugeben versucht halben. H. H. Sah.

I neue Erhält-sag der Veamtenbeziiga
»Berlin, 22. September. Freitag vormittag hat in der.

Reichskanzlei unter Vorftv des Vizekanzlsrs Bauer und in An«
wcsenheit von Vertretern der preußischen Staatsregierung eins:
Vcsprechung mit den Führern de: Parteien des Reichstag-fes und
des preußischen Landtages über die Eth iih iin g der. Be-
foldung der Beamten, Angestellten und Arbeiter
stattgefunden. Vom Reichsfinanzniinifterinm wurde mitgeteilt,
daß in der Nacht an Freitag» nach schwierigen Verhandlungen mit
des: Spitzenorganisationen eine Einigung erzielt worden sei.
Es sei in Aussicht genommen, den allgemeinen Teue-
rungszuschlag von 437 auf 077 Prozent und den Kopf-
auf chla g. h. h. den erhöhten Tenernngszuschlag auf die ersten
10 000 Mark, von 492 auf 777 Prozent zu erhöhen. Die
A r b e i t e r l if h n e sollten dementsprechend feftgefebt werden.
Die Rcichsrcgierung habe zugesagt,»dafz schon am nächsten Don-
nerstag in hie Beratung über die grundsätzlich e Neu�
r c g e l u n g _h e r G e h ä lt er, insbesondere des Grundgehalts
und des Ortsznschlageiz eingetreten werden solle. Vizekanzlcr
Bauer erklärte, dass fofortdek Ausschuß des»Reichsrates und der
ständige Ausschuß des Reichstages um Zustimmung zu den ge-
glantcn Erhöhungen ersucht würden, und daß die, A an a hl un g
er· Bezüge mit grisfstindglzchfier Beschleunigung

vor sich gehen würde, An» die Mitteilung schlosi sich eine kurze
Aussprache. Das Rcichsmmisteriuin bat bereits in feiner um
11 Uhr vormittag stattgefimdenen Sitzung der Llieufeskscdtmg her
Teucrungszuschliige angestimmt.

Die roten Partcitaga
» §§» Auf dem Parteitage der unabhängigen wurde am Freitag

die Einigungsfrage erörtert. Der Vorfitzende Crtfspien
hatte hierzu folgenden Antrag vorgelegt: »Der Parteitag be-
schließt auf Grund des vorliegenden, Aktioaisprogriainms und der
vorliegenden organisatorischen Vereinbarungen die Vereinigung
mit der sozialdeniokratitscheii Partei DeutschlandsX Es begann
sofort  sturmifchses ZmwWortWFelden. Crispten führte zunächst:
aus, die Scholsse auf Natbenau hatten! den Massen zum: Bewußt-
sein» gebracht, daß die Situation sehr ernst sei. Selbst: feminin:
ntstische Führer: hätten ihr-e Unterschrift zur Unterstützung de:
Regierung Wirth gegeben. Auf diesem Wiege sei man zu einer
Gemeinschaft mit den Sozialdemokraten gekommen. An, der
Spitze des vorliegenden Akttonsprogramms
stehe derspülassenkampf « Daß es trodsdeni not«
weiidisg sein würde, mit den bürgerlichen �Bars
teien zufammenzugehen zur Erreichungeines
Klassienkz«ieles, habe schon Bebel ausgesprochen.
Praktisch habe man schon lange keine andere Politik mehr. treiben
können, als die Ndcihrheitssozialistea Die Mauern zwischen« den
unabhängigen und den konnnuniftischen Arbeiter-n würden nur
durch bezahlte Subjekte aufgerichtet, die ihre Seligkeit  Sowie«
rubel verhaften. CBeifalI und Händeklatfchem Zuruf Dr. R o-
f e n seid: »Als-z »die Front gegen linls.«! Das sei feine Front
gegen links, denn die Moskau« sei-en Reaktion-äu. Geh: richtig.!
Es brauche keisner abseits zu stehen, weil sich -d-ie Eins-gnug« unter
Gleichberechtigten bollaidhe. Er halte die Einiguna für richtig.

sit

§§ Auf dem Parteitag der. Vlchrheitsfozialifteit in Augsbutg
schildert-n am Freitag zwei Vertreter der Sozialdemokraten
Georgiens hle traurige Lage. des georgischen Proletariats
Die Okkupatsion durch die russifchen Sowiettritppen bedeute die
Konterrevoliiiion Die dann fortgesetzte, Debatte über die
Frauenfrage schloß mit der Annahme eines Antrages auf
Umgestaltung des ainilienrechta, rechtliche Gleichstellung der
Mutter mit« dem ter �im Verhältnis, zu -den Kindern und
größeres; Schuß � den unehelichen schütteten. Von her Wahl-
komniission , wurden zu Vorsiveiiden der« Partei vorgsefchlagent
Herniann Müller und Otto Weis. »Der All-g. Saenger  Mün-
eben! sprgch hierauf über die Iustizrefor-m. Er forderte u. a.
gesetzliche usmfassende Feftlegung des ·Asrsbeitsreichts, Einrichtung
der ordentlichen Gerichte als staatliche »Sondergerichte, sowie
Heranziehunii der Laien und! in ben höheren Jpsstgvzen de!
otdentlichen Gerichte. «
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die Konvention-frage oor oeiii poltert-und.
Gent, 21. September. »Ja öffentlicher Sitiurig trat deute nach«

Mittag, wie schon kurz ermahnt. im Anschlutß an die Entschließung-
vorscbläge Lord Cecils und de Jouvenels  dritte Ausschuß
»der Völberbimdsversammliiiig in eine ausfidhrliche Besvrechinicider
Neparationsfrage ein. Jooiveniel verlas  Text seines
Entiwirrfes der am Ende der langen Sitzung seinstiminig an-
geiioiinnen wurde. Jouvenel setzte in längerer Rede den Stuf!
seine: Entschließung auseinander. Er sagte um: » »

Es handele sich» darum das; gerade kurz »vor ber beabsichtigten
Konfereiiz von Brussel :der Volkerbuiid an die Stelle der Staaten
treten soll-e. Diese Feststellung sei um»»so notwendiger, als» deuksche
Zeitungen gestern bereits erklart »hattens,» daß Frankreich vom
Völlserbioiid die Einberufung einer internationalen Konfereiiz zur
Behandlung der Reparationsfrage verlange. Der Text der  �Jute
schließung berechtigte zu dieser Annahoim Aber es ware uns
mögficb, daß die hier versaniiiiielten Vertreter der Weltmeioiungen
zu den großen Fragen, die den Frieden»  Welt betreffen,
schweigen solltenkovie es denn auch uninoglich sei, »daß Fsraoikreirh
schweige. Es sei doch paradox, daß das sisegreiche Frankreich,
gegen das ein

internationale: Verleimiduiigsseldzug
unternommen worden sei, um sein Recht rinnen müsse· Wollte!
komme es, das; Frankreich, das den Krieg nicht gewollt bebe, nach
vier Jahren des Friedens an d»er Csöipitze der Kulturwelt sum fein
iRdecht bitten niiisse?» Das sei die Folge der Tatsache,  Frank-
reich seinen Sieg nicht ausgemihst habe, da man ihm lerne anderen
Sicherheit«; gegeben, habe, als »den Garantiepakt mit Eiisgland
und Amerika. Dieser Pakt erisstiere nicht. »Wie es keine Sicher-
lheiten gegeben habe, so habe es für Fvcktlkvstch am!! keine
tioiiien gegeben. Nach dein Abkoinnisen vom 5. Mai 1921
Frankreich 1560000000 Gold-mark jährlich bekommen. Seinen
Versbiindeteii aber müsse es jährlich 1660000000 bezahlen. Es
bleibe also ein Defizit. _

Das Londoner Abkommen vom Mai 1921 habe grund-
säbslich die deutsche Schuld fest-gesteht, aber

iiicht ihre Fliisfigmachung ,
organisiert. So habe Deutschland glauben können, das; es Steuer:
esse daran habe, nicht zu bezahlen, das; es »so den» mirbfcbafttxcben
sGefeizen ber internationalen Moral entschliipßeii komm. Anderer-
fettes hätten die Länder, die »den Krieg -fur die Kultur erfuhr�:
hätten, erkennen müssen, daß sie mehr Schulden hatten als Kredit,
das; niemand mehr genau wußte, was er eigrntlrch fännfbta set«
Aus diesem Grunde verlange Frankreich, daß

man a-us dem Zeitaltek des Mioratoriiims heraiiskouiiiie
und in das der Ltisung übergehe. Diese Lösung müßte im Rahmen
der internationalen Verträge und der internationalen AIbkMMMT
gefunden werden. Wenn auch diese Verträge in wirtschaftlicher
und Isinanzieller Hinsicht in keiner Weise vollkommnen» seien, so
hätten sie doch die Kettenderaiocterdsrüclten Nationaslitaden zer-
kbrockiem unb dieses Ergebnis durfe nicht wieder in Frage gestellt:
werden. Außerdem müsse die erste Grundlage des Friedens» die
Achtung vor ben internationalen Vervssloch;-
jungen sein. Wseim Verträge» revidisert werden, so sei das
gleichbedeutend mit einer Neutrialiticrh du! Matt! beileibe. GEM-Idchelskweise sei das nicht notwenbcg. Um die großen Probleme
zu sinnen, »

habe man iiicht nötig, die Verträge zu revidieren.
genüge, das; man die Rechnunsg»ausssvellie,» es genüge, dass« man

begabte, es geringe. wie Lord Gerd gesagt habe, daß man das
Reparationissproblem mit dem »Prob«lsem der
internationalen» Schuld-en »gvoi»letnsgm bebaute
dela daß man begreife, das; das eine dieser beiden Problem-e
an das andere gebunden sei, daß das eine nicht dklve MS UNDER!
gelöst werden könne, imd daß man» dass um dswkch DIREKTOR!
elössen müsse. Man mirs; erkennen, daß alle Problem-e miteinander
verbunden find, so wie alle Länder mit-einander verknüpft sind.
man muß den Willen haben, den toittschwstlschen Frieden ZU
»« . ben a!� «   �b sichern« Mai: auchPHORA shkxkå "ts3es«oo Fräser-I: �haargenau, ohne cost
auf äußere Hilfe zu wairteir Man twust es wollen, daß
i I te - « « b� Kriegsspirre « aoislös , die SpurenEYJOÆVEVLMIILM We Vdlkier wagten fich eridlizh sagen,
daß sich kein» Volikallein retten  »und  sie Um? eme We»
haben, nämlich» zovoschen der Solidaristait in den Reparationen
der Solidarität des Zuisaiinnenbs »

neue Bomolie.
Geld-lichte ber Amic- Wasw hat Mart« Weis»

Ihre« Ruf als Erzähleriin von hervorragender Bedeutung be·
gründet. r weuestes Romaiiwerk »Wir Narren von
g efterm�. remtniffe ein-o Einst-innen!  Seebühne Verlags-
anfhaIt, Stuttgart, 1922. ou Seiten. In Hakbleinenband 80 W»
 Ganzleiaeioband 100 am! ist bei gleichem  umfame
 Vorgänger ebenbürtig an tiefer Dtuochdccrhtshsck Ost ANTON«
nnd gedairklicher Fülle; eine  und bot?! über
den grauen Aslltagsdunst hinging-hoben m vie reinen Sphäre« ver«
klärender Dischtung Maria Waseowill  dIesSB Vwch sich lmb
�ben: Leser des Druckes entlasten, mit ji«-ein wir selbst uns das Herz
bei-ankam, da wir are Mtscxiulivige einem trostlvsen Niedergang-
tatenlos zusehen, � wir Stamme: unb   wir ewsg
Swchexkdm ewig Hoffendein niemals Geheimen. f» wo: starren
von gestern. Man könnte es wohl auch als Familien-copies» m
ifsprechem allerdings nicht als solichen von   der Wisbottens
Buddenlbroods oder auch. siehe unten, der Desdekindå Ist doch der
Personenkreis des-braut; statt mit einer» Sinne. haben wir es mit
dem Vater  der überdies zweite Rolle. "festem, Wlixitiiiets Bruder: und
Schwester zu tun. » » · »

Wie etliche feiner niederen, spielt »auch Viktor· v«
Kohleneggs neuer Roinati ,,«Dedek»ind der SPJIEDVW
 im Verbage Moskau, Berlin. 41c S» Preis geb. 60 M» m Halb-
Beinen 90  zuzüglich 80 Proz. VetrlaøVeUeFmMWUsTFJIU-S! M
dem Bezirk de: Palme: Großindustrie »und sie: d: veqschwooexdeo
Gesellschaft. S: ist eine Familiengeschichte große» Salz. Lea-r
fehlt: es vevschsiedeiitlich dein belebten Vortrage an strenger stskskks
facher sticht, unb ber gefällige Pia-vertan mangelt sich darzu »in
ungepflogtes Alltagisdsewtisckx Die Dedeskiiids smd lebenskuchtigs
Leute mit einem starten Sinn für solide  die« aber
am liebsten in ihrer eigenen, eben der  atmen:
Gimxx aus ber jüngeren Generation  gewießerosichen
ist der alles Ssttörende ablehnende» Feiertags-Urkund Ums, III-U
jener �Sebelinb ber Späteren am bvpochmdrisch migebaischteo
bereits etwas dekadeiiter Dedokiinskn für den das Beste gerade Uoch
gut genug ist. Ader auch» schon ohne rechte Gvkschkvßkmft _ UND
zu  wonach, um ernste Widerstande auf die Dauer» an MOsOsFLM
Zur rechten Seit wird er duircheiiie L  VkssM
Konflikten entzogen Der technische Aufbau des seiveirreiclzeii
Romaiis ist wohlgefügt. Die eÆliien Mitglieder des Dis-dehnb-
treffe} und wer zu ihm in nah eziehxtug Mit, werben EIN«
genauen Eharakteraiialyse unterzogen, die glich verwandte seelische
Orgsaiiisnien klar-legt.

A Alma o aniia Koeiii vetstdbk skch Mk« U!baren? an seine? « ebeimgeschichte« set Azrokov ein Wilh-IV «
des Bild der Sittenlosigkeit The-Wams, der Gvniahltii Mumm.
gegeben. um unersättliche ivolildime ichiloext a: auch de!
Roman »Der Heilige Palast« �922, www-Verlag, Wien,
870 S., Pr. geh, 68 Mk» in Halbleinen 74 wer!. Es brauchst: den
Vergleich mit den bekannten Romanen eines Dahn und Sienkiewicz

New-York, 22. September.  Fiiiikdieiist.! Wechsel auf
Berlin Schlußkurs 100 Mark ---· 0,07IJ,. �,07Vz!
Somit. Das bedeutet umgerechnet ein Dollar

gleich 1403508 �40Z,508! Mark.

Unter großer Aufmerksamkeit der Versammlung erklärte
{ber Vertreter Englands, Fis her:

»Er nehme die Vorschläge ouvenels an. die nach fein-er
Ansicht »aiistelle der Vioijschslzäga ecils treten könnten. Er sei mit:
ihnen einverstanden, weil sie die Bedeutung des Nepar a»tions-
Problems unb ber arbeiten Lebensfrage, der inter-
alliierten Schuld.en, sowie die Zusammenhänge dieser
Fragen untereinander und -- r dcie Abrüstunig hevvosrshebem Alle-c-
bange gebe es auch andere rannte, die bei der Abrüstiingssrasgie
mitslpvächem wie die Erinnseri»m» unb die Folgen bei? gvosßenKrieges unb auch der gegenovJ ige Zustand der großen Solln-jet-
vapubliic Von der Lösung dieser Fragen hänge: der Friede der
Welt ab. Fisher ist mit dem I

Vorsthlaa einer schnellen Lösung einverstanden.
Ei: betonte dabei, daß» di»e Meinungsvevschiedenheiten zwischen

euch sich nur an» die Methode bezögein nicht»» »run«odsatz, dag Deuts band die Reparationen
sah-Um tkIUssd Über das Nie t Fran richte auf die Rseipasoationen
bestohe für keinen- Englämder ein Zweifel. Endlich sei ar auch

» it owner-standen, das; diieFragie gegebenen-falls ganz oder taki-
weise deln Violkerbund überwiesen werde, «

wenn die interessierten Regieruuaeii es wünschen.
de You eniels finde}; öffne dahier für den Fall, daß die Ver-
an lungen isn Bvusse scheitern foIIten, einer Aktion des Völker-
- spsratses das Tor, wie es in anderen cillen, so inder obere
Æesisschen Frage, bereue geschehen sei. r hoffe, wie Jouiveiiseh

Ame-r ika eines Tages seine Macht und sein iiriabhiängit es
Urteil Europa zur Verfügung stellen werde« Aber auch Desu ehe
land sei» am der Regelung dies-er großen Frage interessiert. Trotz,
der wenig befriedigenden Berichte aus Deutschland kdiioie manhoffen. daß �bin:  der deuts Industrie und des Handels
begriffen, daß e H kein ärmere e daran hätten, wenn das
Problem oiiigelösst bleibe, Auch darin stimme er mit Josuveiiel
überein, daß die Vertra .e getreulich beachtet werben müßten,
aber wenn man den Wberbundsrat mit Reparationsfragcn
bekomme, so werde man doch ei-n weni vom Ftiisedeiisi
vertrag abweichen onlsüslseiu da di« er hier-für die Sie:

- parationskooiinnifsion vorgesehen habe.

» Als dritter Redner der an» ber Reparationssfrage inter-Meizten alliierten Machte ergriff H l! m an s Geboten! das
r O

f"

Belgien habe »ein uiibeistreidbares Recht auf Reparatioin denn
der Angretfsekr miiisse »den verursachten Schaden swiiedesrautiiioachsen

r sschlließie sich dein Geist der Vorschläge �Sonnenuhr an, der einem
Gedanken Ausdruck verleiha der »in aller Geist gesclzslliviiimserh
den man aber lange mehrt auszusprechen gen-sagt habe, namlich
den, das; das Reparationsprobleim und die Frage
der interalliierten Schulden als Hindernis des
Friedens der Gesiistar aus Europa Taste, den Kriegs-reift verlängeve und den zum zur Witis n und wsirstschaftlichengiarimoiiie Europas v-erffperre. Der �Ire nd könne diese: Frage
nicht ignorieren, und cis sei nur natürlich, wenn inan den »Wu-nsch
ausspreche, das; dcie intserialliiieirsten Regierung-en, »die- bereits an
anderen Orten mit anderen l Methoden verhandeln, zu einer
gzarktixsschsen und geehrten Lösung gelangten, und» daß der Völker-ndsvat diese maihungen »Mit   ufinerksaniikeot verfolge. Es
inüsfo aber als felbsvvsecvsväiidlich gelten, daß, der Riat n ur a usfAn rag ber interessierten Regoerun an an »das
Problem herantre en sdsürsfe und daß interessierte
Regierungen in diesem Fa nur Regierungen von
M ivg l itsed staaten d es sVoslkellrbund ess- Heini-sonnt
sein könnten. » »

Als vierter Redner der alliierten »Mit te» erdhävtlei Her Ver«
treter Italiens daß, wenn der �emft der Resolution
oioveiools derselbe sei »wie der Falls, er die ivstionriixiinsg
aliews aussprechen könne. Er tiiinne mit allen ilen derResolution überein, noüssie aber i ersten� über das Eingreifen des

 kovbundsrates in die finanziellen Beziehungen zooifchen den
Regierungen äußern; allerdings beruhise ihn der letzte All-sah,
daß dieses Eiugreisfen von dein ausdvü lich-en Wunsche der unter:
alliiigerten Regieruiigen abhängen werde.

nopesls » Ssoiphia der großen beifügen", geweiht sein läßt,
sei der Verfasserisii nachgesehen. In breitem Sitroine fließt di-e
Erzählung von der rachsüchstisgen Grausamkeit und« Herrschs nicht,
aber auch der Klugheit des dämonischen Weibes hin. Jn den
Szenen wahnsiiinswlzer Lust uüizd im lsxäumehln unerhiö rter Baccha-
nasle ! « ier ein raioenonu T, eii o e Ver u dessprachlkigteiihAnstaiides, Dinge von ifeircstaunlicher Kühnhxik m

k Historisch kommt uns siemer Aiiiieinarie von Nat-hu«-
�hier; in »Rlheins"berg« sein märkischer Roman. 1. bis
6. Tauf Deiitsche Verlag-Anstalt, Stuttgart. 806 Si, Preis
geb. 66 mit!. Wie sie früher wünschte, daß ihr Roman »Das
töricht-e Herz die-r Julie von: Voß« Trost und Erhebung in denn ver-
klcärenden Richte der Geschichte spenden added-te, wenn die biogene
waov die Seele verfinstern so hofft sie mich» daß ihr neues Biuh in
dem Leser Erirpfiiodirivgeiikvecken möge, die in» einer nachitsMvarzeii
Zeit Isthwankender Begriffe und Geschehnisse Trost bedeuten
können. Wir siiilrchten aber, daß beide male diese Hoffnung sich
nur bei wenigen erfüllt. ,,Rheiiisberg« schließt sich zieitlirhi an den
vorgenannten Rxoman an und führt den Leser in das historische
Schloß, wo Prinz Heinrich, ber durch seinen großen Bruder ver«
dunkelte Heerführer des Zweisiien Friedrich, nxoch ganz im Stile
des verschovitndenen Rokoko Hof hält. Die militärische Bedeutung
dieses �regten Kavalier; des ancien rägime" in all-en Ehren! Abs!
war es erwiiinsschd gerade ihn, der nach politischer Anschauung unb
äußerer Lebensführung ganz Franzose war, in diesen Tagen rück-
sichtslosester Bedriisckuiig dursch das auf Deutschlands völlige Ver-
nichtung aus-gehende Frankreich dem Roiiiiaiileser so nachdrsiicllich
unb inist lobpreiseiider Verehrung wieder in Erinnerung zu
drin �i

Iägegen wird dem Literaturfreunde Emil Hadinas uiiter
Benützung reichen biographischen Materials und eines ausge-
dehnten Briefwechsels geschriebener Theodor Storm-Roman »Die
graue Stadt -&#39;- die lichten Frauen«  Leipösg- L. Stand:
manus Verlag 1922. 824 S! eine erwünschte» Gabe sein. -Seiiie
Grundzüge hat, wie der Verfasser sagt,»das Leben selbst gedichtei.
Von der dichterischen Freiheit hat er gelegentlich Gebrauch gemacht.
In Storms Leben gab es vornehmlich zwei Motive: Natur und
Liebe. Sie beherrschen auch den Hadiiiaschent Roman, dessen
Skelett die meist aus eigenen Erlebnissen unb Stimmungen
herausgewachsenen Novellen des Husuiner Poeten nebst charakte-
ristischen Proben einer Liirik bilden so daß er gewissermaßen um
diese Dichtungen erumgesIieben i .

Einen etwas fern liege en Stoff psychologisch zu meisterii und
zugleich mit der Schilderung des inneren Erlebeiis der Haupt-
person  in der man übrigens nicht die Titelgeberin zu erkennen
braucht! auch den seelischen Organismus der übrigen Mitspieler
klar zu gtiebern, gelang Fritz Halbaclx Sein Roman »Die
Mag d« Verlag von Friedrich Andreas Pertheb Gothey 208
Pr. geh. Mk» geb. 28 am.! bringt wenig. Tatsächliches, dafur
das Jiinenleben eines noch schulpflichtigen Knaben, der, durch die
Strenge des volternben, ungefiigen Vaters erschiichterh zu Phan-
tastereieii und Geqhlsüberschwang neigt. Jn den Dienst feiner

f Eltern tritt· �ein blu junges. Måbcheiy Schon. uns!! wenigen Wochen·

�Ieiben hätten, stimmte er dem Vorschla

f stehen seien.

Er, wsünisclxse aber, daß »

Handlung wsusclztig aufgebaut.  sie die Haulptkirche Konstanti-

dsies deutlich ausgedrückt würde. indem, man von» der Resolution
der Rcgiserungen spräche. Abgesehen von diesem Vorbehalt trete
Italien voll delm französischen Resolutioiisenttvurs bei.

Als Verfasser des ersten Resolutionsentivurfes erklärte sich
Lord Iiobert Cecil mit der Resolution Jouvenels einver-
standen, »»wuiischte aber, was die»Versammlung genehmigte, ba
eine Praambel hin ugesiigt ioiirde. Er betonte die ichtigkei
einer Lösung und be auerte die Unsicherheit, in welche die in Ver-
sailles ausgearbeiteten Finanzicllen Regelungeii die Welt gestürztgättem Zum Schlu er lärtc er, daß in Wirklichkeit niemand den
» rieg gewonnen ha e, sondern einige ihn nur weniger verloreii
lätten als die anderen. »Cccil sprach dem französischen DelegiertenEine Dankbarkeit dafür aus, daß er in dieser Debatte
»orte gefunden habe, die in fast aken Teilen der Welt ihr Echo

finden wurden.
Als erster der neutraleii Redner erklärte

Branting-Schweden, daß der Augenblick, in dem der Völker-
bund eines der größten Probleme der Menschheit behandele, ein
feierlicher Augenblick sei. m Namen wol! aller neutralen
Staaten, die unter den wirtschaftlichen Folgen des Krieges zu

» » e de Jouvenels bei. Vor
allen Din en aber auch mit Fi er darin einig, daß die
augrich ige Mitarbeit eutschlands unent-
be rlich s ei. sn diesem Zusammenhange» s»ei es die Meinung
aller neuiralen Lander, daß die Zahlungsfahigkeit Deutschlands
berüclsichtigt werden müsse.

In eine außerordentlich kritijche �Schafe trat die Debatte
ein, als» »der Vertreter der Schweiz,»Mo»tta. nachdem er der
Resolution zugestimmt und Frankreich seine Huilsdogung ausge-
sprochen hatte, die Frage der Rolle Deuitsclilanldis m der Ne-
parationsdebatte und im Völikerbuird aiisckmitt

Motta wandte sich gegen die Auffassung hinaus, daß unter
den interessierten Staaten nur die alliierten egierungen zu ver-

Zu diesem müsse auch unbedingt Deutsch-
»and ge»re net werden,» ohne dessen Mitarbeit eine befrie-digende» Lolung der Re arationsfrage undeiikbar sei. Ebenso ei

der Beitrit Deut chlan s in den Völkerbund wünschenswert.
bedauere lebhaft, aß die Stimmung in Deutschland dem Völker«bund nicht unstig sei, er hoffe aber, »daß wenn» ich Deutschland an
den Voller undsrat wenden werde,» dieser es ni i» abwei »en werde.Motte: erinnerte daran, daß das wigztigste Ergebnis, das in Genua
graue}: »t»r:o»r»i»!»en Ei, diessTeilnahmf i»i»aiids unb Deutschlands mer oii en ommi ion geveen e.

Nathidiein d e»r spanische Vertreter Giiiliieno in einer kurzen
Rede seine Zustnnnriiiig zu der Resolution ausassdroclien hatte,

ei er

erhob sich de Jouvenel zu einer sehr scharfen Erwideruiig

an Motta 
de Souvenir! bat die Kommission, den Resolutionsi

text nicht zu andern und sagte dann mit scharfer Betonung:

THE-HEFT« THIS. Ell-»F. skxxiiichkiXki BZZ..P«Z.T«VFIFETT.S«"FZder Erklärung wingen» aß über den» Ziesyolutionsterh nachdem dievier alliierten ele ationen  geeini t haben, kein Zweifel be-
stxggsk.sxx."s.gxxd gis Hin« Wes set»  on«  c« is;. e un e a en u e a

Mittel» gähabtx uns über» die Måtlzodsengzüälåerwdie wir nigit imi»i»iererein imm en, u einigen un a n neu zu e i en assich» mazichmcål u»» »»ck»erii s ien. Lgir ha»ben diiuu diestvosleNlgiiggkleituner en er.neeii, au uner enmei en eu aen
verwirklicht. Jch»bitt»e Sie daher, nicht an dieser Einstimmigkeit
zu ruhren und mit mir den Tag zu begrüßen. an dem endlich der
Alpdruch der auf uns l tete, zu weichen beginnt. Diese se r
energisch gesprochenen Wo: e wurden mit starkem Beifall au -

genommen. 
»Der Schwei er Motta entgegnete, daß« er aimehmen wolle,
dak de souvene keine unhögichen Worte gebrauchen wollte» Er
ste e ein a fest, daß eine u faffun von» der großen Linie der
ubrigen De agierten »a weiche. Er ha e ni ts vergewaltigt unb
nichts veranbert. Die Tatsachen« sprachen se st. » »«   »

Der Präsident des Ausschusses, Torriente  Cuba!, schloß
hierauf die Debatte. Die Resolution de Joiweiiiols wurde
angseivonriiien und Lord Robert Cecil mit der Ausarbeitung
einer Praamibeil ibetiaiit

D

ü? Der sckiarse ZUsconmMstoß zwksckscn dein svaitsösiscljen
Delegierten de  und dem. Sckjweizer  skemizeiicliniet
den Gegensatz, der in der �Staate der Behandlivivg des Re-

lFortseduiia im zweiten Bogen!

stirbt die Schweigsame, Abseitige, von der man eigentlich noch kein«
lautes Wort vernommen hat, eines rätselhaften Todes. Vielleicht
infolge einer gewiffen Wesensverwaiidtschast hat der kleine Franzfür sie ein sorgsam verhehltes Jnteresse gesagt; hat ,,die Magd«-
hoch sogar» ahnungslos und ihm selbst unbewu t vorzeitigen Sinn-
lichkeitsreiz in ihm erregt. Etwas Schwermütiges Nieder-
drückendes lastet aus alledem. »Die Magd« ist kein Buch, wie es
die meisten ,,Leser« gern mögen, -- aber c5. wirb sicher zuverlässige
Freunde finden. �m.

ßobetheater. Gastspiel Max Pallenbergt -,,Familie
Schim cf�. ,,J11vge, Junge, wie hast Du Sir beränbertl� möchte
man zu dem Johann Nepomuk Zawadil des Herrn Ballen-
b erg sagen, der am Donnerstag im vollständig ausverkauften
Lobetheater anhaltende Lachstürine hervorrief. Vor dreizehn
Jahren hat der Künstler bei Nieter im Schauspielhaus hier diese
seine berühmteste Rolle zum ersten Male gespielt. Fast überall, wo
er seitdem hinkam, verlangte man von ihm den Zawadih und es
wäre interessant zu erfahren, wie viel hundert Male er den rot-
haarigen böhmischen Schneider schon auf die Beine gestellt hat;
Dabei konnte nicht ausbleiben, daß die Figur sich immer mehr
wandelte, und zwar nach der Seite des Grotesken Kind Karikatus
ristischen hin. Geblieben ist die einzig köstliche Maske, das putzige
Hütchen der geschulterte Regenschirm die unbezahlbar komischen
ruckartigen Bewegungen des Kopfes und der Hände. Aber seinen
Dialog spickt Pallenberg jetzt mit immer grausameren Kalauerii
unb Wortverdrehungcm von dem, was der gute Kadelburg ge-
schrieben hat, ist fast überhaupt nichts mehr übrig geblieben. Was
Kadelburg lebte er noch, nicht übelnehmen dürfte, denn ohne
Pallenberg wäre seinem kitschigen Schwank kaum ein längeres
Bühiienleben beschieden gewesen. Die Regie führte sozusagen
Herr Lichtenberg der wieder als Dr. Kießling darauf ver-
zichteta Maske zu machen und im übrigen natürlich das Kunststück
iiicht fertig bringen konnte, um einen solchen Zaivadil auch nur
halbwegs echte Gestalten zu gruppieren. Das Stück soll doch in
Wien spielen. Darum müßte der alte Kaltenbach ein behäbiger
alter Wiener, vom cinstigen Schlage etwa der Wiener Hausbesitzer
sein, und kein zappeliger Norddeutschen wie Herr Habe-l einer
war, auch die Frau Kaltenbach hätte Frl. Schlüter nicht mit
einer Saloiidame verwechseln dürfen. Natürlicher blieb dagegen
Frl. Baderle als Hedwig Schimek und wenigstens dein Aus-
sehen nach, denn den Wiener Dialekt versuchte man gar nicht erst
zu sprechen! Frl. Mohr als Frau Schimek. Auch der Tischler
Baumann des Herrn Meyn wirkte weder wie ein Riese noch
wie ein Wiener. So galt der starke Beifall lediglich dem Gaste.

A. i

Neue Bücher unb Prof-hüten.
über ben Tit« Wand. Ein Vrevier für jedermann von Weiser schwi-

d erHv. &#39; Leipzig, Verlag Max Altiiiaiiin Preis l1 am.
Gdyiinfvoit, ihre Pflege vurch amtliche Wissenschast und Kunst. Neuzelilichs

vkiosineiik für tirzte unb gebildete Laien von Dr. Stoffe-München. Verlag
Keim u. Nematus, Minuten. Be. geb. 98 �K.

atavvellnpf. Roman von Frio Stüber-Guiitber. Mit acht Voll·
vilderii met! alten originalen unb einer Noteiibeilaga Wien, �mm�, Wiese!
Lltetarische Anstatt. Brei« 120 d. «



5Zandelsteil.
Verzinsung der Reichsfchrihanliieisiingen

Die Zinsfähe der Reichsbank bei Abgabe «von unverzinslichen
Neichsschatzanweisungseii sind entssprechend der Erhvbsmm des Reichs«
Vkknkdiskonts durch-weg um ·1 Proz. herauf-gesetzt worden und be-
fragen für Nichtbankiersbis auf·weiteres: ·7 Proz. auf Schap-
anweisunsgien mit 14·- bis Zkltagiger Lauheit: 7% Proz. auf
Schatzanweismigen mit 80- bis» 90 tagisger Lausfzeitx 7 I11: ·Proz.
aus. Schatzanweisimgsen bei· Schlussen von mindestens 5 Millionen:
szhz Pfui. auf Schavcriitveiiunsgen bei Schlussen von mindestens
15 Millionen: 75/3. Proz. auf Schatzanwseisfiinisgen mit .10 bis
13 Monaten Laufzein

Berliner Biirfenzulassunz
über diejlieraiisderung im Berlin-er Börseniverkebr  den

Zeitungen mitgeteilt: Vor einiger Zeit hat �her Minister sur
Handel und Gewerbe beim Berliner Börsenvorstand angeregt, eine
snclilische und räumlich e� Tr ennung her bisherigen Abtei-
lungeii der Wertpapiersbörsa der Produktenbörse un.d der Metall-
börse in Erwägung zu ziehen, damit den Bedürfnissen« der ein-
zeln-en Abteilungen besser als bisher Rechnung «gemauert werden
könnte» Die {Beratungen des Börsenivorstandses haben ergeben. daß
eine räumliche Trennung g e ge n w a rt i g n·i cht d u r ch-
fiih rsb a r erscheint. Hingegen wsurdie beschlossen, im Rahmen der
jetzigen Organisation eine Änderung vorzunehmen insofern, als die
Zulassung nicht smeihr zur·Börse allgemein erfolgen fo
sondern nur zu derjenigen Abteilung, auf deren Besuch der
Betreffende angewiesen ist. Die bisher zugelasfenen Besuche: gelten
als zu der Abteilung zugelassen ,in welcher sie bisher das Wahl«
recht ausiiibten Wünschen sie die Zulixssung zu einer anderen oder
einer» weiter-en Abteilung, so ist dazu ein besonderer Beschluß not-
wendig. Eine Ausnahme ist fu r E d c l··m e ta l l e gemacht, deren
Interessenten auch zur Wertpapierborse zugelassen werden.
Der· Wissen-Vorstand prufte auch -die Frage, welche· Maßnahmen ge-
troffen werden konnten, um den· spekulatiiven Noten-
han del durch Selbsthilfe der Börse einnuscktsranikm

· Aktiengesellschaften.
Eleltrizitiitswcrk Schlesien Als-G. in Breslain Der Prospekt

über die neuen Aktien wird im Anzeigenteil veröffentlicht.
Hagel-a Handelsgesellschaft Deutscher Apotheker A.-G. Zweig-

niederliissung Br·eslaii. Jn das Handelsregister des Amtsgerichts
Breslau ist obige Gesellschaft eingetragen worden.  S. Aiizeige.!

F.Reichelt Aktiengesellschast Unter Mitwirkim der Direktion
der DiskoiitoeiGesellfchgxft Filiiale Breslau und der resdsner Bank
Fsiliale Breslau ist unter obigem Namen eine Aktiengesellschasft
mit einem Stasinmkapital von 80 Millionen Mark begründet
worden. Gegenstand des Unternehmens ist: in der Hauptsache
die Herstellung und der Vertrieb von Drogsem Chemiilalien und
pliarmazeiitischen Präpsavaten aller Art. Die Aktienlgseisellschaft s
übernimmt mit Wirkung« vom 1. Januar d. J.  die Geschäfte
der bekannten Firma F. Reichelt ·«·G. m. b. .6. in Breslau miit
Ziweigniederlasssunsgeii in Berlin, Koniigsberg und Kottbus, sowie
der Okberischslsesischen Hasndelsigesellschaft m. b. H» Bett-then
und der Pihavinaszeutischen Handelsgesellsschsctft m. b. H. in Kattotvitz
�- Den Vorstand bilden Handelsgericlytsrat Franz Beerel und
Apothekier Mal; Run z. Jn den Aufsichtsrat der Aktiewgesellfchsasft
sind aus dem Aufsichtsrast der sGesellschaift m. b. H. Sanitatsmt
Dr. Perls, Leopold Lewh und Apotiheksenbesiper Dr. Gruß-
ner eingetreten: ferner gehören- ihm Bankdirektor Emil H an cke
von der Direktion der DiskontwGesellssichaft Filiale Breslau und
Zaiikldivektor J. Fränskesl von der Dresdsner sltiaiiik Fsiiliale

rses an an.

Vörsenzulassunin Auf Grund des §- 40 des Wrsenossedes
sind zum Berliner Börsenhandel zugelassen; 828 050000916 bproz
Teil s chuldvers chreibungen von 1922 der R  er n - M a i n - D o n&#39;a u-
A.-G. zu München, vom Deutschen iRzeich ·und Bayern verirrt-rat,
reichsmiiindelsichen Die Teils chuldveri chreibungien können vom
22. September 1922 ab amtlich notiert werden. 80 600 000 J-
5«pro,sp. vom 1. April 1928 gib tibgibare Anleihe vom Jahre iojzo
des: Emschergenossen schasft, Eis« en, mündelsicher goiwcitß
Beschluß des Reichsraxts vom 10. März 1921. 1 800 O00 «« �neue
 ätannma-ltien der Hessifchen und Herkulesstbiers
hr anerei 26.265�. in Kasseh Nr. 8801-4600. 8748000 alt neue
Stammasktiew de: PortlanlwCemeiitw erke Hört er-
God elhe im A.-G. in Hsörteu Nr. 8668-6800. 4360800 ««
neue Stammaktien der Stad nsd o r sei: Terrain A--G.
am Teltowkan til, Berlin, Nr. 644o���1o 082 m! ie 1200 �lt.

Preiserhöhungety Der Verband dcklttfcher · S ch r e i b -
In as in e n - Fabrikanten erhohte die Preise· für eine normale
Schrei« masohinse auf 59 000 all. �_-� Die Vereinigten deutskhen L i-
il o le u msf a b r i k e n haben, wie der »Koiife·ktionc«ix« erfalbrt, den
erst vor kaum 8 ißocben auf 600 Proz. heraufgesetzten Teueruiigs-
zusschliaig für Linoleum aber-kuglig, und zwar auf 1000 Proz. erhöht.

sz mit Hist! und das
Von Kurt Milch-los.

I.
In Söderlunih einein kleinen, einsam gelegenen Flecken nicht

weit von Stockholm. lebte vor etwa lieben JWHVM ed! Mensch,
der bei. den Dorflseuten als Sonderling galt, Sochulsmeiister war
Und sein-e freien Stunden, oft ganze Nächte lang mit schwerem
Grübeln über das Woher und War-unt der Welt und des Lebens
verbrachte. Jn Schweden ist damals viel von die-seen inerkwiivdigen
Max-schen die Rede gewesen. Offenbar bat auch Strindverg um
kühn gewußt. Jn der Figur des armen irrsinnigen Cäsar im
gDamaskusWrmna des Siebter; ifinden fiel! deutliche Anhaltspunkte
afür g

Dieser vergrübeliie Musik» Üben Kjörre mit Raunen, blieb
eines Tages in der Frühe des Morgens, als er zur Schule ging,
Vor dem kleinen Hüshnserhof feines Nachbarn stehe» E! VII! VUUH
die geöffnete Stalltür, wie ein großes, gellbrotes Hohn laut gaclernd
dem Nest entsprang und ein Ei hinter sich ließ. und in der gsleichen
Getan-de, niit einem Blick rechts zur Seite, wie eines der Eier,
auf denen noch eben die Gluckhenme gesessen, sich aber entfernt
Hatte, um Wasser zu trinken und Körner zu picken, mit les-sein
Knacten zserbrach und ein winziges, gelbflaumiges Fdiichlein gebar.
Der alte Sven Kjörre versank in tiefes Sinnen, die magere Hand
gsballt unter dem sspitz geschnittenen, von vielen Falten zergvais
benem Kinn. Er stand nnd stand, vergaß die Schule, die Stirn
Jvnrde dunkel und dunkle: und die Falten im grauen Gesicht
minier tiefer. · ·· ·

»Wer« war zuerst in der SchdpfusngW daschte er unablassig
»Das Hushn oder das ü?� Das Ei? Nein, das kam aus dem
H"Uhii. Das Huhws Nein, das kam aius dem  Ei. Er samt, und
10m1 und fand keine Antwort. ·

Jn der Schule saß er schweigend und grübelnd hinter dem
Pult unh ließ hie Kind-er schrsesbev und schveibeii
» Zu Haus rührte er das EsseU Ukcht cm. Mkkksdgs Ukchck MW

Nicht am Abend. Nachts sicljlsisef er nicht Er saß aufrecht im
breite« Fichtenholzoett seine« uralten Geschlcchtz di« Stirn in
N! Händen und sann und sann.

,.Wer war zuerst in der Schöpfung, das Ei oder das 6111m?�
Plötzlich beim ersten schwachen Schimmer des Morgens, in

TO! gleichen Sekunda in der ein erster Hahn zii kräshen begann»
rar er zusammen. Denn es durchfuhr ihn ein greller. viel-

strahrigkk Brig D« {am er auf. daß die» oeihkkkkwaswz feine: alten
Ists-tx- �man  n; was» s; a«

if»

i

wenn, to. September. Lein-rissest. Strobflacdst am Preise find
tter gestiegen; es wurden bezahlt für geringe Qualitäten 6001 unh

weniger, mittlere Qualitäten 500 bis 1000,11. gute und befte Qualitäten 800
bis two« i· Zentner. üaferflacbs: Schwlngflachs mittlere: Qualität
bis 300.11 te allogramm, für einige gute Partien bis ooo« te nilogranim.
Schwingwerg unverändert. Veredeltes Werg 100 bis 150.47 je mlogramm.

Berlin, l9. September. bunte-Anwalt. Zur Verftelgerung kamen etwa
81000 Stück Großviehbäuta 2800 Stück Frefferfellih 800 Stück Nußbaum. 80 200
Stile! �Ralbfelle. Nur bei den leichten Gewichten war vie Nachfrage reger unh
die Preise-zogen hier tin Durchfchnitt 40 Proz· an. llopsbäute waren begehrt
unh um 16 bis 80 Proz. teuurer. Frefferfelle unverändert.

_ · Neueste Handelsnachrichtein ,
«« Berlin, 22. September. CEigener Fernsvrseclkdienftd

� Die Darmiftädter Bank errichtet eine Filiale

Schweinfurth 
Die Brown Boveri & Cie A.-G. in Photin-heim
hat den Auf-trag zur Lisessersusnsg für elekstrischse Lokomotivsen für
Sud-Attila erhalten.

� Dasserbische Ministerium bat, wie aus dem Elsas;
gemeldet wird, den deutschen Vorschlag. auf Repasrationskosnto
anstatt Vieh landwirtschaftliche Maschinen zu liefern,
angenommen. Gs handelt stlch dabei um einen Wert von 25 Mil-

lionen Gold-mark. 
It! Vetwtskkmvgskkeisen der G. S auerbrep Mai«

s chinenfabrik  in Staßfurt rechnet man auf ungefähr
wieder 9o Prozent Dividende. Eine Erhöhung des Asktienkapistals
wir-d nicht für unwahrscheinlich gehalten.

Berlin, 22. September. Börse.  Schluß.! Jim weiteren Ver·
lauf der Börse blieb die Stimmung seist. Im Gegensatz. zu der
ansläßlich des Wochenzschlussses sonst üblichen Realisationsneigunin
bestand diesmal l eb h a f t e N a eh f r a g e, sodaß die Ksurse zu
dem il! öch st e n Ta g e s st a nd e schlossem besonders C a-ro 1110,
Oberbedars 1166, Phönix 8025, Orenstein 1680, Löwe
1426, ildorddeittsche Wolle 2700, Qtavi 4700.
türkische Anleihem namentlich Biagdadanleihe und Zolltürkengei
fragt. Unigarijche Kronenrenste 3100 lag pernaärläffigt, "EHEItffIf-ÖC
Eifsenbaihaiprisoritaten hoher. Der Dollar schloß mit ungefahr 1896.

Um 2 If Uh r wurden notiert: Osterreichische Staatsbahn
5560, Baltimore 7200, Eanada 8500, Hamburg Süd 1410, A. E. G.
1780, Bochumer 2860, Buderus 1265. DeutsclpLuxeinburger 2825,
Deutsche Kaliwerke 2176, Deutscher Eisenhandel 645,
Essener Steinlohlen 2180, G ö rliv er Waggo n 800, Harpeiier
4800, Hart-Mann 1138, ·Hösch�2850, Hohenloshe 1825, Hirsch-
Rupie: 917. Kablbaum 710, Aschersleben 1600, Krittel-
witzer 158o, KölneNeuessen 227o, Laurahütt e 8170, Einle-

o fmann 830, Lothringer Hütte 1940, Mannesmann 1776.
b e I ! v! B 1795, O für e r k e 704, Rheinische Braunkohlen 2960.

Rhein-stahl 2095, Riebeck 2620, Rombascher 1050, Rütsgerswerkse
865, Scheideniandel 2860. Schlesiische Zinkhütten 4160,
Weste-regeln 2160.

Im fr eien V erkehr wurden notiert: Beckerstaihsl 760.
Benz 686, Christoph & Unmack 780, Dsuxser Porzellain 4200.
Frsisstser 8800, Llohd 276, Hochfvequeiisz 1100, Paucksch 1150, Tisaig
400, junge 870. llfa 360, junge 329. R. Wolf 920.

Bczugsrechta A r ch i m e d e s 1250, KyffhäiiserzHütte 78,
gis· r·l 18318 r W a g g o n 56, Elektrizitätsanlagen -�-, Köhlmann

ar e .

Beklln,22.septembet. Auglandawechsel. Amtliche Kurse für

in

telegraphische Auszahlung. Du Banken kaufen zum Geldkurs und
verkaufen zum Briefkurs.

van um. 22. | m. J um out. 92. 21.
les« txt-meinen 5s732,75s 64681608 use sum« . i pas. 1399.295 2888.26 i

du. 53867258 54768,408 is. 1891,74 I WITH I
81,-- Mßlrimllll�fr. 10062,408 10112.30!! 81,�- 8 Paris .108 Im. 10601.70 b l076l,50i
- d9. 0087,60 8 10l37,708 da. 10628308 107884308

118,80 Tthrlslinnlal��llr 23395500 24069856 81,-- 4935011010082 25967,50li 26l17,30li
its. 23454.30 8 24130.15 8 its. 26032.50 8 26182.70 I

118,50 Tlnsnhawll�llr 28963,758 29662 850 81,- 5 Splnlln III In. 21123.55 I 21228508
III 29036.25 8 29737.1�! is. 21176.45! 212712608

112,50 PAGA. lllllr. 36754,00ü 37503.05 c 85,06 6Min �1.91.1111! 1,88 8 1,90 �I; I
is. 36846,00s 3759S,95s da. 1,92 8 1,94% I

81,- 9 Islslsslcn 8071.160 8106,10 88,06 6 Prag M Insel! 4404,45 I 4494.86 I
l0. 8078.85 s 8113.90 I le. 4415,56 8 4606,86 I

Oh� 6 Hallen III Llrl 5867.656 6942.858 85,06 Budapest 188 Im. ZEISS 56,48 S
is. 6882,36 s Müh« s is. 84,078 68,68 B

SOLO 7Min s "LSI. 6143.808 6842.160 ��,-- Imdu Ists. II. -·,- 19, -- 6
da. 6157,70! HAVE» de. -.- s� �- I

Buenos-Aires 489,873; G, EVEN« B. Rio NOT« G, UND! B. So�a
CHOR! G, 846,10 B. Japan 666,10 G, 666,85 B.

Rblner amtlich· Regierungen vom 22. September.  Gig. Steh! Engl. Roten
6162�26��6177,75, Französtsche 10 661,16-�10 686,30, Belgifche 10 027,45 bis
10 062,66, hollåndifche 54 282,05�54 417,95, Amerilantfche Kabelnotietungcii
1400,70��1404�30, Schlveizer Roten 26 017,40�-26 082,60, Jtalienifche 5902,60
bis 5977,50, Stockholmer 86 903,80-��86 996,20, Kopenhogen 28 968,75-�-29 036,25,
ariftiania 28 420,16�28 479,85, Spanien 21123,25-�-�21176,76, Prag 4419.45
bis� 4480,56, Buvapeft 50,93��51�07, Wien neue 1,88�-�1,92.

Amsterdam« Wechfelknrfe vom 22. September.  Eig. Stel.! soc-un 0,18%,
Wien 0,0085, Schweiz 48,25, Kopenhagen 43,90, Stockholm 68,40, New-York
268, London 11,42, Manto 19,66, Kriftiania 43,70, Brüste! 18,68, Madrid 39,30,
Italien 10,90.

Von diesem Tage an war der alte Schulsmseister Sven Kjörrse
wunderlicher denn je. Nie mehr betrat er die Schule. Er ging
with-er, ver-sonnen, auf den schmalen, verwelkten Lippen ein selt-
sames, glückseliges  Jeden, der ihm begegnete, hielt er an,
die Männer, die Frauen, die Kinder. Er reckte, wenn er» dicht
vor ihnen stand, dass spiitze Gesicht weit aus d en« hageren Schkisltern
schwieg eiiiseWeile mit tief glimmenden Augen, »dann fragte er
mit einer dunklen, geheimnisvoll fliüsternden Stimme: »Weißt du,
Mensch, wer zuerst in der Schöpfung war? Das Haihn oder
das Eis« Dann blickte er lange und schweigend in das ver-
blitffte oder von einem unbestimmten Grauen erfaßte Gesicht des
Gefragten und ssprach weiter, ein träumendes fast triumphiserendses
Lächeln um den gealterten Mund: �gießt hu, du weißt es nicht
. , , ich aber weiß es, und ich sage es nicht»

»Er ist wahnsinnig geworben�, sagten die Leute von Södev
lund und wichen ihm aus, wenn er langvfam, tiefsinnig lächelnd
des Weges taten. .

II.
Der malte, weithin berühmte Gelehrte Nisels Novderström

Ehrenprofsessor der beben Schule von llpfalra, Psychiater und zu-
gleich Philosoph, hörte von Sven Ksjörre und feinem Wissen um
den Ursprung do: Dinge, um die ei: selbe: ein langes Leben lang
niiühsain und qualvoll gerungen.

»Er weiß es und will es nicht fegen�. niurinelte er vor sich
hin, als sein Asdlatus, der mit ihm gealtert war, alles berichtet
hatte, auch daß der Grübler von Söderslund im Blitz her Er-
kenntnis vom Wahnsinn erfaßt worden sei.

Viele Stunden lang dachte er nach, niit dem lebten Rest seiner
Gedanken. Sein mühselig sich windender Geist sah plötzlich wi-e
eine Vision den toten Jüngling vor dem verschleiert-en Bildnis-
von Sah. �Einen Toten kann man nicht werden«, dachte er
dunkel. »Ein Tote: bleibt ewig stumme« Da fiel es in die
Abenddätnmerung feines Gehirns wie Licht eines Sterns. Er
hob den schmalen, schlohweiß uinlvehten Kopf und rief so laut,
daß der Adlatus der neben ihm eingeschlafen war, jiihlings er-

machte. 
»Man muß ihn vom Wahnsinn befreien, dann- wir-d er
brechen�

Eine Hoffnung flackerte auf am Rande des Lebens.
Ohne zu zögern, schickte· er den alten Adlatiis nach Södrrlund

Sveu Ksörre kannte den Namen Stiele Norderström und entschloß
sich sogleich, dem Adlatus zu folgen. Während der ganzen Reife
lächelte er ftill vor sich hin· Wenn ich vor ihm stehe und dem
male-zuzeiten  ins. Instit« its-mit. hast; er mit« M».

Ferner blieben .

i v. Ropenbagen, 22. September. Slchtwechfel auf London 21.29, New-Port
480, Hamburg 0,37, Paris 36,00, Antwerpen 84,70, Zurich 89,75, Amsterdam
186,86, Stockholm 127, Kristiania 80,76, Helftngfors 10,60, Prag 16,30.

w. Stockholm, 22. September. Sichtwechfel auf London 16,73, Berlin 0,28,
Paris 28,80, Brüffel 27,25, fchweiz. Plage 70,80, Amsterdam 146,60, Korea·
bogen 79.25, �Rriftiuaiia 63,75, Helflugfors 8,25, Prag 12,26.

w. Rrlftlania, 22. September. Sichtwechfel auf London 26,35, Hamburg 0,43,
Paris 45,76, New-York 5o8, Amsterdam 2s1, Zilrich 1111/2, Helflngsors 13, Ant-
werpen 43, Stockholm 155, Kopeiivagen 125, Burg. 19.

w. London, 22. September. Wechsel auf Paris 57,9o3-z., Belgien o1,223j,
Schweiz 23,76, Holland 11,427fs, New-York 443%, Spanien 29,071,i-, Italien
104,80, Deutschland 62,76.

w. London, 21. September. 4proz. Kriege-and 86%, bproa. 99%, 4pro3.
Giegeäanl. Witz, Privatdislont 2%.

w. Wien, 22. September. Troß des Wochenfchlusfes und der bevorstehenden
Verforgung eröffnete vie Börse in fester Tendenz, die lieb in größeren Kurs-
fteigerungen tschechifkder unh nngarifcher Papiere onst-Male. Bauten lagen zu-
ineist höher, während Schranlenwerte ungleichmäßige Haltung aufwiesen. Jin
ganzen zeigte vie Börse infolge her Besserung ver Geldverhältnisfe ein freund-
licberes Gepräge, das auch im weiteren Verlaufe anbielt. Jn der Kulisse waren
besonders Alpinez Krupps und Wagnerwerte gefragt, die infolge ausländifcher
Mäuse fprunghaft fliegen. Die feste Grunvftimniuiig hielt bis zum Schluß an.

WTB. Wien, 22.September. Schlußkurse.
22 21. 22. 21 22.

. i000 000
746000 uyL-Jcsefslhal120000
2005009 Horlhahn . .

21.

115000
Mit! 008� S 080 000

Aunlobank . 414900110000 Kinn« Iluranyl. 76000466000010219
Ianlvcrcin . . 84700 sossosma-wcuc 800000
0mm. Ilndit 37700 37600511� Ilohlnn ins, uoo
sagst. Kredit &#39;300000 268000 Daimler. .
Unterhaut. �106600100060 um. m. Bnl16200019800 steil-a- Lose
llnlonml . . 80000268900 Lloyd 7011899608000 Ist-Rente. .
Staatsmann . . 1295m 1250m PoIdy-nunc 1275 000611000 Februar-Rente .
Südbahn . . 179000 242000 Prmr Elan. - 1308000 Ocstllrunnmntn -
die. PrlorltIf|n549000489000 Brim Bohlen 1395 0001480000 - Goldrcnfn
Slnman: 1.111111 86900 37200 vulfscnmagncsn « m m
Alpine Ion/an 878000 518000 Waffen-Fabrik

Faule 1800000.

w. Berlin, 22. Se teniber. Produkteninarkt Durch die Stille
am Devisenmarkt wir·· wieder Sie in normalen Zeiten am Pro-
duktenmarkt das Verhaltnis des Angebotszur Nachfrage für die
Wertschwankungen maßgebend. Die heutige Stimmung war bei
ruht em Verkehr als fest zu bezeichnen. Fur W einen legten die
Muth en infol e der gerin en· inlandischen Auswahl hoher·e Prei ean, denen zu olge sie au ihre Forderungen sur »Weizenme l
eraufsetzten »Fur R og g en und o g g en· m ehl halt die Nach-rage an. Fur Hafer werden von auswarts höhere Preise be-

tot ig·t, als der? latzbedarf anlegt. �an den ubrigeii Artikeln hat
sich nichts von Belang verandert.

Amtliche Notzsruiigeå  für 60 kg ab StationTM

1700 1500
3100 
1800

. 27000 26100
im. Schlusse. 110000 111000

86000 88000 � lronomnia 30000

21.
Weizen Mais La Plata
markischer . .29oo··296o 2900-2960 lokoBerlin . .260�!-2650 265o- 2725
pommerfclyer. �2876-2925 8876-2925 ab Vamvura .»2500-2525 25o0-2575

Noqgen _ il8.-2neh170<>/�1oo1g 8300- 8760 8200-8700
markifcher . .247b�2o2b 2400-2476 m..wlebl7o°/�1uo1g 6300-7000 6200-6760
Hommerschev .-24o0-25oo 2400-2460 �naismeblfuoon --

intergerfte Weizenkleie . . . 1650 1600
markifche . . . . 2600-2600 2600-2600 Roggentleie . . . 1650- 17oo 1600-1700

Sommer-leiste Raps alter. . · . -� �-
mrruscolnieue 2750-2900 2750-2900 hto neu . . . .35oo-37oo 3500-3709

Hafer marf1fcb.2825�295027002850 Rübsen . . . . . . -- �-
pommerscher �2800-2900 2650-2776 Leinfqqt . . . . . �- �-

ldafer schlesischer 2800-2900.
22. 21. f 22. 21.

Viktoria-Stolen 5300-5400 6000-6300 Leinkuchen . . . « �-� �
Kl Spei e· do. - 3900-4100 3900-4100 Trockenichnitzel . 1760 1760ntteraurbfen . 2600-2700 2600-2700 VckerfchnitzeL � -�

elufchken . . . . 2600-2700 2600-2700 rfinelasse . . . 1lbo-12o0 1160-1200
Aclerbohnen . . . 2600-2700 26002700 Stroh, orahtgepix 770 - 780 750-780
Wicken . , . . . . �- - ssaferstrob . . . . 770-780 750-780
Enpmen, blaue. 1600-1800 1600-1800 Rogg.- Langstroh 770-730 750 " so

s gelbe . 1900-2100 1900-2100 Heu, ut . . . . 680-630 680-680Seradella . . « . �- �� cito. handelsiibb 610-680 610-680
Rapskuchen . 1700-1800 1700-1800 Kleeheu . . . �-

w. Brennen, 22. September. Ante-icon fullv must-klug« gooh colour andstaple
loko 728,20 nein. per 1 alle.

w. Berlin, 22. September. Metalle. Eleltrolytlupfer  Wirebars!, prompt,
ctf bambnrg, Bremen oder Rotterdam 44 652, Drigwpüttenrobainl, Tor. d. Zink-
büttenperb. 196,14, Raffinadelupfer 99I99,3 96 880-390, Drigabüttenmeidyblei
146-156, Drtgabuttenrobainl, Pr. im fr. Verkehr 210-225, memelteh-Sßlattens
zink von banhelsübl. Beschaffenheit 165-176, Drigaßllttenaluminium 98/99 %
in einmal gekerbten Blöctcben 546, in Walz« over Drahtbarren 548%, Baum»
Straltsi und Australztnn  n. Wahl v. aäufers! 1005-1016, ßllttenainn, min-
bestens 99 %, Reinniclel 08199 &#39;76 880-870, Atitiuionssltegulus 146-150, Silber-
Barren  ca. 900 fein! 30600-31000.

w. Hamburg 22. September. Metalle. Silber  ca. 900 fein! prompt unh
per Sept. 320 Dr. 310 G» per Dlt. 82b� Dr. 316 G., per Nov. 845 Br. 840 G»
Zink  .dllttenroih! prompt und per Gebt. 280 Dr. 220 G., per Dir. 235 Bis.
225 G. 230 bea., per Nov. 250 Be. 246 G» umgeschinolzen 170 Br. 155 G.-
Blai Origxdtlttenweichblel bopp. raff.! Lagerware 166 Be. 160 G» Ding. ab
Hütte 160 Be. 150 G., Weichblei  bopp. raff.! 150 Be. t4o G., Zinn  Banla!
prompt 1020 Dr. 1006 G., Lieferung 4 Wochen 1020 ihr. 1010 G., prompt unh
per C-Sept. 1015 Dr. 990 G» per OR. 1016 Be» 995 G. 1000 des» per Nov.
1090 Dr. 1060 G., Kupfer  greifb.  Eutbohen! 480 ihr. 420 G»  Raffinade!
890 Er. 380 G»  Wioebars! 460 Be. 430 G» Quecksilber 1215��1s0o Pso.,
Eleltrolytkupfer 46000 Dr. 43000 G» Gold 900-925, Platin s9oo�-41oo.

w. London, 22. September. Metalle. Kupfer per Kasse 63, per 3 Monate
63%., Elektrolvtik 7114�-«71Zg, Ziiin per Kasse 161%, per 3 Monate 162%, Blei
nahe Sichten 23%, entfernte 23%, 3in1 nabe Stehlen 32%, entfernte 82, Silber
lolo und auf Lieferung 8534, Gold 93/2.

sagen, wie allen Leuten in
Jch aber weißes  und sag es

.·«s-

blispiiskenden Augen, werde ich
Dorf: Du weißt es nicht.
dsir nicht.
· Es dauerte lange, ehe Sisven Kjörre den greifen Professor zu
sehen bekam. Seltsam, was man in der großen Pfhchiattischcn
Klinik der Hohen Schule von Upsala mit dem wissenden Mensch-en
aus Söderlund trieb. Täglich dusrhte man ihn, bald kalt, bald
heiß. schickt-e stunden-lang seh-wache galvaniische Ströme durch sein-en
mageren Körper, vom Hinterkopf durch das Riickensmark bis an
den Füßen, und bestrsahlte ihn von allen Seiten mit pi-olexefafbeneni
Licht. Es half nichts, daß er fich wehrte. Die Ärzte andren die
Achseln. Die Wärder banden ihn fest. Er begann sonderbar
traurig zu werden. Seinen Lippen entschwand das fti-lle, glücb
seslige Lächeln. Den Aug-en entwich der tiefe, schimmernde Glanz.

»Der Patient ist geheilt, meldete eines Tages der alte Adlatus
seinem Professor.

Schweig-end, den weiß umlsohten Kopf weit vorgestreckt, sieben-
undneunzig Jahre alt, nur noch ein Schattem betra-chtete Nisels
Norderström Ehrenprofessor «her Hohe-n Schule von Upsala den
wissendseii Menschen aus Söderlrltnd Endlich fragte er flüsternd
mit eine-m Grauen aus dem Gefühl, so nahe vor der verschlossenen
Pforte her letzten Erkenntnis zu stehen:

»Sage, wer war zuerst in der Schöpfung ._ . . das Huhn
oder das Ei?�

Der alte Sven Kjörre starrte ihn lange an, als begriffe er
nicht, was der Professor ihn fragte. Plötzlich erschrak er. Sein
Gesicht wurde fahl. Jn seinen Augen erlosch jegkiches Licht.

»Ach«, fagte er klagend, »als ich nach Upsala kam, wußte ich?
noch . . . jetzt«, er blickte ratlos die vielen Ärzte, Wärter und
Schwestern an, die ihn umgaben, »jetzt weiß ich�s nicht mehr.«

Der greife Professor erbleichte Doch ehe den dünnen, bläu-
lieben Lippen sich Worte entringen konnten, sagte Sven Kjörre aus
Söderlund, und der Blick seiner müde gewordenen Augen verlor
sich traurig in unabsehbare Fernem

»Ehe ich in diese Anstalt kam. stand ich im Licht. . . . Sie aber,
Niels Norderströin, haben mich zurückversetzt in das ewige Dunkels«

Er seufzte, sah den uralten Professor noch einmal aus klein
gewordenen Augen kummervoll an, dann ging er schleppend davon,
ohne Gru , ohne ein«Wort. «

Profe or Norderström, dessen Ruhm den ganzen Erdball um-
laufen hatte, stierte ohne Hoffnung ins Leere. »Das Huhiy das
Hohn. . . « Das Ei, das Ei. . . ." murmelten unablässig die zer-
fallenen Lippen. Plötzlich war vor feinen Augen eine schwarze,
undurchdringliche Wand. Da erfroren die Lippen. Da erstarrten
di; Augen, Da· sank er· tgt  die Arme seiner» alten Adlatud

19209 19990 am. Einnhvrk. soooodssoooo.
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pamtioiisvrolileiiis zwisilieii den Neutralerr rind bis au einem
gewissen Grade auch Engl-and einerseits und den Franzosen
iind Belgisern anderseits beliebt. J» disk Resdllittvv
de Oiouvenels heißt es arm Schlnsii Die fliefsolntioii sdrsicht den
Lünnscli aus, das; der Viillerlsiinsd-:2r.rt allen Bein-Mittagen, die
in diese-m Sinne von deii isiitlsrsckssierten tlieaiseruiiasen gemacht
werden, ständige Llsufsiiierksaiiirbeit schrenkt, nie-bei vorausgesetzt
wird, das; der Nat bei der Lösung dieser Pvoblenie nicht nnirliili
animierten kaum, falls die Negiernngeii ihn nicht Pmn auf·
fordern. Motta wollte, das; Deutschland ziir Lofunsg des
Mir-paratioiisvroblems hsimiiiiiiezoeiscii werde, daß es alle »aus
alle Fälle als interessierte Regierung zu; betrachten» sei. gleich«
gültig, ob es Ntitglied des Viillersbirrisdses sei oder nicht. Einer
Eiiiimiscliring des Völskenbiriidsriites in das « Neiparationss
probllein hast die Resolution die Jonveriiel sdadrirch einen Riegel
vorgeschoibsen, dasi der Viilkerliunsdsrat sich nur auf Aufforderung
her. interessierten Regierung-en iiiit der Frage sbescliciftrgen
darf. Es mich also vseriiiiriiiklsiicli alles beim Alten bleiben. Es
ist aber inniiserhiii von tliiehentuna. halt einimiasl ism Völker·
lniiisde »den Franzos-en die gegsenfäbliclie Anschlasuirng der Neu«
traslsen ossiziell lsekciiriistgeiirebseir xv«iirde.

Werts, 22. September. Die Vdlkcribrriisdsversaniniliin ge-
nahsrnigte die Kommisfionsiberisilrte über das Schlichtirnassver ahnen,
"über das lltsriegsgefangeneriwerk Nonsens nnd über
ihic Resolution betreffend Gtseorgieri und Armenien In dein Be-
richt Nonsens, dem die Vcrsamiiiiliing die lelbsliafteste Anerkennung»für Hin Oilfslverk aiisftj»r»a«cli., wurde u. a. ertvcvhrih das; drirch das
ini ipzili ailrgefchslofscne tsnlfstiicrk 427 886 Kricgsaefaiiiiene von »2l3
verschiedenen Natiosnalitätem darunter fast 86 000 Seitliche.
ans iltufilciiiid Silbirien und Ostsassieri zuviicktransporstiert worsden

sind. 
Der griechisiiklürlisclie Krieg.

über die Lliisiclririiurrii-eir, die irr» fldegiserriiizgskreisfen von
Angora über die Ausirritrring des turkifclieri Sioges herrschen,
gibt eiiie llritiirrediiiisi Ausschluß, die. unser Pariser Sonder-
lusriilstisrstattser rnist einein Vertrscster der Regierung von
Lliiisaorci hatte. �

Der iltcsgiiesriingsverlnsseiier erklärte, das; gegen den eng-
lifchsen Standpunkt, die Befe u ng der nesutralen
Zone in Kleinaficsiis aiuifrechst zu er· alten, nsnbedingt von dür-
tifcheir Seit-e Ei rifprricih ersholreir snreirsderi iniiiffe. Die Türken
seien bereit, in ihren Forderung-en Msäfzigiiirig ziu wiailyreiii, aber
von einer Anerkennung der ii-eutralieiii Zsoiie kdnue keine« Rede sein.
Jn tiirkisrheiii Sinne besstehe eine solche nen-
traleZoire überhaupt nicht. Llllsan habe die» politisch-oSrlkiwsiischie ini Jahre 1918 aiusgkiiiiiph rini dsiscse neiutrulie Zone ziischroffen. Heute aber sei die iirkei stark gietvorden urnxd könne
iiifolgsedefseii diese neutrale Zone nicht niieir unierßeninieur llm
den kyriscldseii zuisiiasridse an bringen, seien. die Tiirkeii natürlich bereit,
ifipfer zu bringen. Aber dieser Aiiirisiili enitspringe riur iihrcin
girrt-en Willen riickd kein-er Scl,»io-iisch«e. Es fei g-crahc n eine G n u ft.
welche die Tiirferi eitivseifcii wollen. tosen-u sie Oper zu bringen
bereit seien. Der Nationalvseirtrag von Angora müffe
aber: als lsiiis Mi riiriisalprograrnin der Tlürkeri anfg te -t
werden; diriibor hinaus g« ixsheri, sei-  rinmiögslicli Ruh unhnur ksjdilsfis an bitten, habe le! iirksei riicli dise Lllhsiclft Sie wünscheaus� sckqxwgkkxdkkk {fragen friedlich zu regeln. Natsirlich �haben hie
Tür-l Alliierise strich-en« iniif en, wo re sie ifiinden konnten. Für den
ilnsgeribliisrk beileibe aber reine �i� bsicht, ismieutd eine mill-
tij r i»sch e H i l sc de r N uffen zri erbitten. Nur wenn
Eng an d nrrbodirigt » daran be stehen sollte, feine
Fo rsd er n u g en ilrn türkisch-en leinaisieii arnfrsocht am abhalten,
dann iniißte die Lage. als» außerordentlich kritisch
arigscssehen ioerihen. Ziur Bsefchickurig eine-r Ksoiiisserienz seien ie
Tliirkeii jeden it bereit. Sie hviinfclrten aber, das; zwei Ver«
trä ie alsgse schlossen "werben. Der erste soll die. neue Grengehier iirlei fioftlegeiy der andere« soll das Psrogrannm der ihr e �
l!cit der N eseren en regeln�.
» Jn der »Diirlei oj»tä-ndcri. gegenwärtig die wär-nisten
Ovmpathierr für s, rcinkreisch Sie freuirhifrlncirftliäy-en
Stoffs-hie, die die Tiiirrtkedwcixlirieridi des Firiczicss für Deutschland
fragte, bestanden heilte nicht niiolr zu Nioclrsik �tüeiin hie Tiioker jilisiailrreiid des slirieges an Deutschland angsesctlosfen habe, so fe
dies vor allem dirs-halb» geschsiihcii», weil es Anlclhinrrn an eine
Tllöiis t fsnicheiii müsste, dsiic im Kriegszustand mit Rsiek nsd lebte.
deute aber hiistteii sich die tllerliiiltnifse svsosllkosinsnieiii gesäubert. Iri-
jzilgodsefseii bestände keisn Anlaß, mehr, dass; die« üriken gegen
zyrcinlreiclzs auftreten.

II! Paris, 22. Sicipteirnlrer lVon nnssicricm Sondevberickyters
stellen! Die franziififchse Regierung beabsichtigt in der aller-
naicsltstcn Beitr, den früheren« A! �eiorhnieten sifrcinklisn
Ilion illon, der ini Jahre 1921 ein "ibloininieii msit dor für.
ll-ierung von Aåisiora abfchslofn dort-hin abrufen-den. Diese MissionWill» in jeder: esse. »als an kerordeiitlich edsoustiiinsgsvoll eiificheiirem
»·oi»ncarcs shsattc in de» raten� Tag-en wiederholt Zusammen·
Muffe mit Frciniklin Bonilllon Trotz de.r ofsseirkuiidi en Todes·

seinxdfchaissh die ziivischiisii Poiricciro und Fraiikliii Beut« ou all die
Jjcelrre hin-direct! geherrscht hast. bedient frcbszalso fuhr der fran-iOisYrhe Niisnisterpriisidseriit des früheren Hlsbiieordiisetery um ihn
N? Augora an delegisereni Lzlroeifellos wird die. Ausfgcibe
Bouillorrs darin lic«stelyerr, auf A n ora smiäfzigend ein u·W! r k ein , isnislresosiidcre dsise Tür« sei von jeidsem uinsldedaihteu
Sspklsritit in der Frage! der neiiilralerii Zone cibizsiiihsailbcin

Aus London �nnrb dein ,,T»eiirikps»« IIIEMOØWCL die milistsärifclseii
Undniscirilinicri Wiicifsnalyirieri sur die Verteidigung desAb! ch n i t t e s v o n T f d! a n at» find ergriffeiz Die eng·
[Wille älldittselrriseevflollte ist vollsstäriidiii arn deir � Zioerrenge kon-
leniriert nind englische Trupperr wurden ge niüber Strang! auf-
kf0stsellt, auf den We en, arn den-en die Tsur sen vorrü en« könnten«
Ell-bete bcdseuteiide rsiivpeiilkoiistirnizåentie verlassen« Erigland Die
tiirlifclen Fslriischtliris e, die sich in , onstaiitiiropel besfi-iiideii, wurden

nirsieii znrückge anht. Türkische Arbeiter wurden von
M« Alliieririi durch tliusfcn erfreut. Wdistteilaiiiigeii ans
sslviistantiaapcl besagen, das; die Lage nach den Erklärt n von
Hciuiid Bei! und M riftafa Kemal als kritif gis t. Man«
EIN. das; die türkifchie Llrnisee reach Konstsaiistinopei morsch-irren

l« e.
_ Das Parlament von Neufeclanid billig-it die Haltung der Re-

flleriinig und licfcl;-lo«i, Frseiwilligcntrrrpiperr zur: Ver·
�flhig n ng her eerengen nach« dem: Orient abaiifcnhen.
slkllllreiche Frsciswillige nieldeten s»i»»ch bereits.
. * Paris, 22. Ssoiiterncben lVon unserem Sondierberichiieri
Italien! Die Türken von Konftantinsopesl fordern vom Sriiltan und
Vorn Scheich ül Jslam die sofortige Aufhebung der
�Wen Mustafa Kemal vor 2% Jahren« cvusssgefprocheneri

T0desstrafo 
, �f� Paris, 22.  Zeipteinbcr.  Voii unserem Sonderbeirichirers
Willst! Die hcnrtige oierftiindigse Uuterredung zwischen
�Incare, Lord Curzon und Graf Sforza wurde

« ergebn i Bloß abgebrochen, Ftir morgen 8 Uhr nach·
Mittags swsiirde eine neue Bofpreclxung angesetzt. man hat aber in
Ikarriöfjscheii politischen Kreisen nicht den Eindruck, als ob sich für:
HEXE· Lösung des orientalischcri Problems ein-e gewisse mittlere
illlte finden ließe« Die Ansicht-en gehen vollkommen auseinander.
EMVsondere in der Frage von tigvpten und heir tlfhecrengen.

Inland bleibt also bezüglich Tfchsanaks unnach-
�cbig. Das äufierfte, was as zugestehen edited-e, wäre die

Y«1«"s« ---0------H- -«-H----·-o---- --·------

Linie Enos--Midia. Für die Meerengen will �Kraut.
reich die Einfehung einer internationalen Meerengeni
kosmmiffion vorschlagen, oder eventuell die übertragung
der Angelegenheit an den Völker bund. in den die Tiirkci
vorher ausgenommen würde. Bcsonders iiefgehend find die
Mcsinungsverschicdeiiheiteri iri der klrsage von Tscliaiiatc Lord
Eurzon stellt sich auf den Prestigeftandpirnkt, weshalb
die Engländer Tfschanak nicht aufgeben würden, Poinoaio er-
widerte ihm, daß er keinen einzigen französischen Ofsfizier kenne,
der zustimmen würde, an einer Erpeditioii in Kleirilafien teil-
annehmen.

Vaycrische Siiclilicferuiigen
München, 22. September. Eine Gruppe von Interessenten

hat für Sachlcistiiiigeri auf dem gesamten Ge-
biete des Wiederausfliaiies iiii Sinne �Bemelinans,
Gillets und des Wisesbadener Abkiorniuciis zwcecks freien Zusammen«
schlufses eine Wiederaufbaiigruppe Bayern G.m-.b.O.
mit dein Sitze in Miinchen gegründet. Wie den
Neusefterv Nachrichten« mitgeteilt wird, gehören der Gruppe eine
Hröfzserie Anzahl bedeuten-der s ii h d e u t fch e r W c r k e, darunter
auch die DaiinlersMotoreincötefellschaft Stuttgart an. Für diese
baucrisckserr Sachlieferiiiigeii komm-e und; Zufage des frsxinzösifrcheri
Wicderanfbariniiriisiseriuiris der franzöfifche Msinimalzoll zur An«
weit-bring. Mit Sttnnes habe die Gruppe. ebenfalls Fühlung
genommen und bereits sein übereinkommen dahin erzielt.
das; auch die bayerifcheri Lieferanten diirch die Aktieugefcllfchaft
für Hochi und Tisefbciii Neparationskolhle erhalten.

Die deutschen Schiildvcrsclireiliuirgen
O Paris, 22. September.  Bon unserem Sonderberichterftcitterh

Der Bsrüsfieler Tempo-Korrespondenz meidet, daß es sich bei den
deutschen Schirlidverfchreibringen nicht um zwei
Schatz-Wechsel von 50 Millionen Goldmark handeln werde, sondern
um Cäöaaroc-difel, von denen jeder auf 10 Millionen
lauten wir-d, weil man auf diese Weise die Wechfel leichter werde
begeben lönn-en. Sobald die ersten Wechsel, von denen jede-r fii nf

IProzeiit Zinsen tragen Wind, in Brüffel eingetroffen find.
soll-en sie sofort eskorirpsticrt werden. Die belgische Regierung
werde sich bemühen, diese Wechsel auf den auswärtigen �Bunten
her verschiedenen Länder: zu begeben und fie soll bereits ernste Au«
gelbote erhalten haben, die ihie Hoffnung als berechtigt erscheinen
las-sen, das; ldie hundert Millionen Goldrnark bald aufgebracht
würden.

Die Aigence bange hat unter dein 21. September eine Meldung
aus Berliri verbreitet iibeo Mitteilungen. hie her Präsident der
Reichsbarik den Parteifüshrerii iiibcr die Vereinbarungen mit der
Bank von England gemacht haben soll. Das WolffsBiiro ist zu
her Feststellung ermächtigt, das-z der Präsident der Reichssbaiik Blit-
teiluiigeu über heii Inhalt von ten Verhaudlungeri mit der Bank
von England weder· Parteisführerri noch anderen Personen außer-
hallb des Nieichslbankdirektioriiims gemacht hat.

-�� Der Reichsrat stimmte desm lebten Teil »
Ausführnugsbestirnuiungeri über die Luxnsstener zu. Dieser Teil
ider neuen Ansfiishriingsbeftimmnngien tritt am 1. Oktober in
Kraft. Damit find die gesamten Bestimmungen über hic Luxus-
teuer, die völlig nur-gearbeitet, vereinfacht unh sweferitlich einge-
chränikt wurden, neugefafit wars-den. Die neuen Asusfüilirun Ide-
tiiiiiinunigeii erscheinen. in Kürze als Teil 2 der amtlichen nd-sbe um· Umkapfzgeåzrtisefsed ini Verlag von Carl Hevmanm

e .

Schlefieru
Grimdliiliiisliiiiile durcli Analader.

II« »An den für die vcrlrrtsaftarken Tfchecheii begehrenss
werten Kanfobijsekteiii in Deutschland gehören andi landwirt-
fichaftliiche Grundstücke unter fünf Hektor Fläche,
weil» der-en Erwerb nicht von der lcrnsdrätliclien Genehlinigiinii
atlrhciliigig ist. Auf eine  Eingabe ans Ssclilseifieii hat der Reichs·
iiiiniister für Ernährung nnd Landwirtschaft mitgeteilt. dafi der
Einwurf eines neuen Gesetzes betreffend den Verkehr niit
landwirtfclraiftlsiclrerr Grundftücken bereits fertigrgestellt sei und
demnächst mit den laut-wirtschaftlichen Verbälirrdsen besprochen
werden solle. Man kann nur dringen-d wünschen, das; der
Entwurf schleunigst Gesetz wird, damit dein ..Vlii.sverkauf« auch
auf diesem Gebiete« ein Ende aeniacht weit-den lu-nn.

Zur Erstarrung ver oliuitlilellltiieii llulliiinvglililllier
Aus Oberschlesieii wird rrns geschrieben: Opfer ninßte der

deutsche Obersrhlefier bringen, um deutsch zu bleiben. Pol-
uischier Terror, französische Willsküo Polenanfftiirida alles bat
er über sich ergehen lassen. Im letzten Au-f·ftlande. ini Mai
vorigen Jahres, wurden Werte vernichtet. Wunden dein
deutschen oberschllesifchen Volke geschlagen, die« unbedingt
geheilt werden niüffen Soll der Oberschlefien der deutsch
geblieben ist, wirklich zu der ltberzeriguirg kaut-irren, dafi er sich
fein Deutfchtririi nur durch den Verlust feines Verniösgens oder
giar feiner Existenz erkauiftjiati Entfchösdiat wurden bis ietzt
zum Teil die Lantdioirto die» bedeutende Zuschüsse von deu
Notstcriidskoiiirriissiosnseu erhielten. Vieh ii·nd Ackergeräto

rnußten sofort ergänzt» wenden, follte das Elend iri Ober«
fehl-often �nicht noch aröstev werden. Entfchädiat wurde ini
Laufe» drefesfsalrres notdürftig der Beamte« Zusfriedenaeftellt
ist kein asefchadiigter Beamter, war er doch nicht mehr inirftianbc,
sich nur einen Teil seines verlorenen Gutes für den erhaltenen
Betrag zu kaufen, Die gewerblichen erhöhen tverhen bis
heute riocli von Koiiirnisfiosrien ermittelt. Die Erinittelungsi
arbeiten ziehen sich in die Lange. die Mark wird »von Tag zu
Tag rnehr entwertet, der Geschcidigte will und muß sickl  Erlen
anschaffen frir das, was er �verloren bot. Es lieifit. daß für
Hausrat- unh Kleisdungssckicrlden Bezahlung entsprechend dein
tatsächlichen Werte erfolgen soll. Ein Deuerningszufchlicrg soll
hinzukommen. _ Wird nicht bald gezahlt, so wir-d der Aufstaudss
skhaden eines jeden in Paviergeld unevmefilicki und vielleicht

gar unbdzahllsbar. 
Oberfclilefien viel zu tun.

der neuen

Preußen ist am Mike, für
Hoffen wir, daß es die Oberfchlefter nicht vergißt. die ihr
Deutfchtnm mit dem Vierlust ihres Vermögens oder ihrer
Existenz sich haben exkaivfen initiiert. Von »der deutschen Re-
gierung erwarten wir ein �Gleich, das die Bezahlung der
Schaden reaelt. · Schon bilden sich iin Streife Rofeirberg
JnteresseiisGeineiiiPfosten» für AufftaiidssGesckiiiddates
schlossen wollen die Geschadiaten die Vermittelung eines Volks·
vertreters benudeti nnd an die Neichsregsierirna heran-treten
mit der Bitte. deii Ansftandsfckiadcn so zu bezahlen, das; diese.

einer tatsächlichen Wiiodergutiiiachirng gleichkoniiiitWDRi u vor allein der heutigen Geldentivertirng entspricht. -�s.

Moskau,
di» « -&#39;.«Vr«--- ««-«·---.. .-� «·

»Mit ruhen» «

Ge- _

&#39; wenden.

Sonnabend, 23. Geplanter 1922»
tlosiihiheildilefleii.�

Sie Grcirzseftfctziiugskornmiffioii in Barthen.
·�- Ain Mittwoch und Donnerstag tagte die Gtrenzfests

se dungskommiffion im Bcritlsencr Konzerthaufm um
Wünsche bezüglich des {üblichen Teiles der neuen Grenze bei
Berithcn zu hören während über den nördlichen Teil arn 4. und
5. Oktober verhandelt werden soll. Die Stadt Bcuthen vertrat
Biirgcrincister Lcebcr, den Landkrcis Landrat Dr. llrbunel. Von
den einzelnen Abordiiiingeiy unter denen sich arich Vertreter dcr
Kaufmannfchast und der Werke Sbolienaollerngrnbc, Redensblick
und Eaftelleiigogrirbe befanden, wrirden insbesondere Berich-
tigiingcn her Grenze bei Schomberg und Rudahammm vor allein
aber Beseitigung des polnifchen Korridors bei
N u h a h a ui m e r gefordert.

Schikariicriirig dcrrtschcr Eltern. -«
�- Der Direktor des Kattowitzer  Bvmnafiuina, Wolf, gab

arn letzten Mittwoch vormittag den deutschen Schülern feiner
Anstalt bekannt, das; jeder bis zum nächsten Tage
mittags einen schriftlichen Antrag des Erziehungsberechtigteri

Besuch des deutschen Minderheitsghmnafiums einzureichenan
habe, und die Ilntcrschrifteii dieser Anträge müssen mit amtliche-r
Beglanbigirng und Stcmpclu versehen fein. Wie die �Statt. 81g."
hierzu erklärt, tellt diese Forderung lediglich eine Schikani-
gegen die dentf eii Eltern dar, da nicht Direktor Wolf, sondern die
Wojcwodfchaftsbehörden hen Tcrmin für die Einreichung der be-
tresferidcii Anträge zu bestimmen habe und außerdem die vor-
länfigeri Anträge auf Bcfrich des deutschen Minderheitss
ghniriafiunis von den deutschen Eltern längst eingereicht finh.

Kommiinalkoiiflikt in Ottmochaiv «·
-- Nachdein die Ottmachauer Sitatdtverordsiiettn

in der letzten Sitzung die vorn Magiftrat beantragten Steuern
glatt abgelehnt hatten, fand am 20. d. M. eine neiie Sitzung stand.
Diese begann mit der feierlichen  Einführung her neuen Rats-
männer, die an die Stelle des auseinandergefprengten Magistratss
kolleginms getreten finh. Dann sollten der idarishaltsplan für
1922 und die Recilfteriern feftgefetzt werden. Vor Eintritt in diese
Verhandlungen wurde auf Antrag des Bürgermeisters Wolff vom
Stadtverordnetenvorsteher Wolf der: Ausschluß der Osfentlichkeit
verfügt. Jn dicker geheimen Sitzung verteilte, wie die ..Neuft.
Btg." berichtet, er Stabtverordnetenvorfteher einem Stadtveri
ordncten innerhalb einer Minute drei Ordnungsrufe unh schloß«
darauf die Sitzung. Die Stadtverordneten gingen sehr erregt aus-
einander, nnd man ist nun gespannt, wie dieser Konflikt enden soll.

die Krieg-innre der Beamten.
Die Krieg-Hahn, die der: Beamten auf ihr. ruhegehaltsfähiges

Dienstalter angerechnet werden, stehen noch nicht fest, sollen aber
io bald als möglich Mftgestellt werden, »weil später etwa nötige
Eijiiiittlringcii fiiiwicrier oder überhaupt nicht mehr möglich fein
iriunten. Sie Porfoua alten sollen deshalb alsbald vcrvollftändigt
werden. Im allgemeinen gelten »die Eintrag-ringen in den Militär.
variieren. Sonst müssen beglaubi te Aus-füge aus den Kriegs-
ftammrollen beschafft oder weitere rmittlungseii angestellt werden.
Die Stammrollen rrserden seht von den Archivvevivaltunsgen ver-
waltet. Die Entsclssikung in kein militsäsrifchen Fragen. z. B. ob
eine Kriegshandlurixi als Gefecht anzusehen ist, bleibt aber dem
Neichsswsehrrniniisterium vorbehalten. Nötigenfialls kann sder Ve-
aint-e zur A« abe einer eidesftcittlichen Ersklarrrng veranlaßt

Bis de Nksärz UW soll die Ergänzung aber Person ils
alten durchgeführt fein.

Kiimllilie Woche.
mit Von Montag, den 2., bis. Donnerstag, 6. Oktober, findet in

Breslau eine kirchliche Woche statt.
Montag, 9. Oktober, nachmittags Of« Uhr, im flbriftl. Verein

j. M., Neue Stufcbenftr. 20, Mitgliederversammlnng des Er. P r e s;-
verbunhel. Ehefredalteur Goitsch fpricht über Bedeutung der
Presse, ihre geistige und wirtschaftliche Not. Abends 8 Uhr, eben«
dort, SchriftleitewKonferenz der Gemeinde« und Sonntagsblätter
»8usainmenfchliif; der kirchlichen Presfc«.

Dienstag, 8. Oktober, vorm. 10 Uhr, Neue Tafcherrfto 20,
Hauptversanimlung der Schloß Miffionskonferenz
l. Bibl. Arisprachin Paftor Freiherr von Rotenhan-Bogfchiitz.
2. Sabreßberiibt: Dei: Vorsitzende 8. Kassenberichtt Der Schatz«
Meister. 4. Miffionsinfpektor a. D. Paftor Milde-Wurm: Be-
kenntnis nnd Volkstum in ihrer Bedeutung für Missionsaiiffafsiing
nnd Miffionspraxis Nachm 4 Uhr. Neue Tafchenfto 20, EhriftL
Verein junger Männer, Mitgliederverfammlung her Schles«
Freunde der Pofitiven Union. 1. Bibl. Anspruchs
2. Paftor pr. Kraucfel  Breslau!: Das neue Programm der
Gruppe. B. Sup. D. Eberleiri  Strehlen!: Von der Verfassung«
gehenden Mrchenverfammlungz im Berhardinfaall Jahresver-
ammlnng her Volkskirchlichen Eh. Vereinigung.

i. Bericht über die Generalversammlung der V. Ev. V. in Berlin.
Verbandsfekretär Sauber  Breslan!. 2. Bericht über die Ver-
fassung der Kirche. Prof. D. idoffniau u  Breslaii!. 8. Inter-
riationale kirchliche Bestrebungen. Paftor Suvinuge-Sbuffinev.
s. Sonstige-Z. Jm Auguftinerbräii  Jiirikeruftr., Ecke Blüthen-Platz!
Jakresverfainmlirng der Freunde cvang. Freiheit in«
S ilcfie n, Professor Dr. Leopold Zfcliarnack »Die Aufgaben des
freien Protegtaritisnirrs in her kirchlichen Lage der Gegenwart 
Nachnn 6 U r. Neue Tafihenftn 20, Verein enthaltfamer
Pastoren l. Paftor Lorenz  Sauer!: Pfarrereinivände gegen
Pfarrerabftinenz 2. Kaffenberichi. 8. Wahlen. Abends 8 Uhr:
Miffionsgottesdienft in her tmaghulenenliribe. Predigt:
Paftor priiii. Seibt  Breslaii!.
» Mittwoch 4. Oktober, vorm. 10 llhr, Neue Tasehenftin 20, Christ-

licher Verein jnriger Männer, Allgemeine fchlesifche
Prediger-Konferenz. 1. Bibl. Arifprachet Pastor prirn.
Seibt  Breslaii!. 2. Paftor Hciifcr  Liegiiih!: Spenglers  Sie.
fchichtsbild im Lichte des christl. llrteilß; iiucbm. <1 Uhr, ebendort,
Jahresversammlung des Vereins für Geschichte der
evaii g. Kirche Schleficn s. Superintendent D. Eberleiii
 Gtreblen!: Sie Entwickelung der evung. Kirche Schlesiens von der:
{Reformation bis zur Gegenwart; abends 8 Uhr im Ronaertbuuß,
Gartenftr., Familieuabend des Ev. Pfarrervereins Pastor vrim.
Iademacher  Siroppen!: Das evang. Schlefien nach dem 80jähr.

r ege.
Donnerstag, 15. Oktober. vorm. 9 Uhr, Neue Tafchenfte 20,

Jahresverfanimlrrng des Evang Pfarrervereins der
Brovinz Schlefiem a! Offentliche Versammlung: Paftor

erhard  ßiegnita!: Sie Rechtsanfpritche der ktirche gegenüber: den
Sekten der Ge enmurt; b! Mitglieherverfammlung: 1. Jahres«bericht des Vortsitzendern 2. Entlastung der Rechnungen der Haupt«
lasse, der Nebenfonds, des Hilf-Monds. 8. Anträge.

»lØcktkU·kttttfng auf der Eilends-bin! Sondern-hielte» für reifende
Schule: nnd Schule-rinnen werden z. T. auf sder Reichsbahn ge-
sagten. An einigen Bezirken bat· man diese aber: wieder aufge-

en. we l die Kinder, ficli selbst iiiberlaffen, allerlei Unfug trieben.
i" nun »will fie währen-d der Mrhrt nicht der Aufsicht ertoachsener
tlllitrerfender entziehen. Starb einer Anordnung des Reichsvers
kebrsininisiers werden Scluilerinnen in deu Lügen, »die Formen«
asbteile Uhren, stets in diese Abteil- gewiefen werden. Soweit es



nsazk bei·  Perhälkitklfen kkfoiserliik erfSeknL Erben die
Reichwahndirektionen es sich und! Benehmen mit den Eltern unb
den Schulleitern auch ferner ansgelegen sein lassen, die Schüler
und Schülerinnen efondert unterzubringen. überhaupt wird 00n
allen Sireläonen �ber das Benehmen der reisen-den Schsiiller und
Selicülerinnen geklagt. Sie betragen sich oft imiaebülirlich unb
widersetzen sich gegenüber idem Zugspersonah » Eltern wie Schul-
Leiter unb Lehre: müssen sich der reisenden Kinder noch mehr als
bisher annehmen. Die Provinzialsclfulkollegien sind vom Unter-
richtsminister angewiesen worden, dafür zu sorgen. das fahren-de

» iler ernstlich zur Mchenschaft gezogen wenden, wenn die Eisen-
« iiveriosaltum sich über sie beklagt.

lVon V« Schneekoppkl s. Wetterwarte, 22. September.
6 Ulhr abends. Barometserstsond 632 Emiliimeter, steht. Temperatur
7 Grald Warme, schwache: West, mäßig trübe.

_ � 601&#39;110, IS. Se tember. Das Grab akob Bdhmes
auf» dem alten Nikolai riedhof hat in den etzteii Wo en eine

fügten? wuådige neue illußfcbänuüigg�ergglten, gngb 3313g??? Kogtener meri aner, iea nan er e ioo en em

�I 1�1fgibftrat®ru%%"42IO %Q Mars» dcefür zur ärfigi»iii»g»eiestell» Raben.u eni ro u»e ie 1e e egro �p , ern Vsegidisss Wiss: sie.   Eis-sue;. ein ene een e e eine ranine an,un a
anze wird von Rhosogendron eingefaßt. �Saß städtische Bauamtunter Stadtbaurat DrxsnxKüfter hat die Ausführung  �geleitet.e+ 93rimtenau, 19. ptember. Der Verein ch esi eher

Jäger für Prüfungs-»und von Gebrauchs un en
z u r I a g d fOrtsgriippe Prinikenau! hielt am 17. und 18. Sep-
tember auf dem Schießberg die erste S d! a u u n d d a s e r st eS ch li e f e n ab. Den Veranstaltuii en wurde großes Interesse

ieentgegengebracht Auch H e r z o g A b e r t und rau H e r -
oginsWitwe Dorothea Marie »ein S leswigsB o l st e i n weilten längere Zeit auf dem Seh iefpl e. Es waren

64 Hunde gemeldet. Die Ortsgruppe wurde am un?
ro e ratgegründet und zählt bereits 51 Mitglieder unter dem

es Herze-as Albert zii SchleswiIHo stein.
rieg. 18. September. ie Kreislehrerversomw

lung des Stadt- und Landkreises Brieg fand am Sonnabend
unter Vorsitz des Lehrers M ann im Saale der Kaiserholle hier-selbst statt. Die Kreislehrerbibliothek ist hiernach in die Verwal-
tung» es Kreislehrerrats überge angen. Nach dem von Lehrer
Nitschke erstatteten Rechnun s ericht betrugen die Einnahmen
5112 Mk., die Ausgaben 4757 k., der Bestand 854 Mk. Lehrer
Rupprecht hielt einen eingehenden Vortrag über den gegen«
wärtigen Stand der Lesebuchfrage Es tehen fich hierin die wei
Hauptpunkte» gegenüber. ob «das Lesebu nur einen literari en
oder ou einen sachlichen Inhalt haben soll. Ein anderer« e-
sichtspunt ift der, ob ein konfessionelles oder ein einheitlich »pori-
ätisches Lefebuch eingeführt werden soll. �r die katholi chen

Schulen wird von katholischen Lehrern ein onfessionelles efe-
duch ausgearbeitet, »das im Krüwellfchen Verla e er cheinen wird.Stark nach evangelischer Seite gerichtete Krei e wo en ebengalls
ein konfessionelles Lesebucli Der paritätische fchlefische Le rev-
oerein hält am paritätischen Lefebuch fest und arbeitet ein solches
aus, das im Hirtfchen Verlage erfcheinen wird. Bei der Bres-
lauer Regierung besteht eine Kommission zur Lösung der Lesebuch-rage, die sich au dem Boden des konfexsionellen Le ebuches stellt.
n der sich ans ließenden Aussprache eteiligte si auch Kreis-

fchulrat Sack. Da die neuen Fibc n und Lefebii er noch nicht
erschienen sind, so müssen sich die Schulen einstweilen mit den alten
Ofibeln und Lesebüchern behelfen. Einen zweiten Vortrag hielt
Siebter G ebhardt über »Die Mundart unserer engeren Heimatunb die Schule«. 

liooliliulnaciiiiiliten
Berlin. Am 8. September stiarb der wo. Professor für Ohren«

d Kehkkopfkrankheisisen an der shiesigen Usiiiilverssität Dr, med.
okob Katzensteim Assiftent und Leiter der Untier-Abteilung
für Stimim- und Spraclgstörunsgen und die damit im Zusammen-bang» stehenden O» reiilei en an der Phoaieti schien Abteilung der
lind! und Poliik inik für Oberen: flenfrmtbbeiten,

Eitler tm 58 Jahren»
180m1. Dem Privatdozent-en in der evanigielifchvtllywl Ischlersskiiltät der hiesigen Universität Lic. Dr. Barnikol bist ein

»· hraivftrag zur Vertretung der nseiitestaiiiientliclyeii Zeitgeschichtse
irteislt worden.

Frankfurt. Zur Wiedierbesetziing des durch die Berufung des
ßrofe ors E. Lebt! nach Freiliiirsg i. B» erledigten Lsehrstullfls für
com-is Les Recht und dseiitfchisxs biirgerlicher Rleschst an der shiiefigen
tlniiversität ist ein Ruf am Prof. Dr. jiir. Hans Le wald in
Fdöln ergangen.

» Mitarbeit. Der Cieheime Hofrat Prof. Dr. Waltlicr Strand,
Direktor des pharniakolo isihcii Instituts iii Freiburg i. B;got einen Ruf an die hie ige Universität als Nachfolger von Prof.

. v. Fappeiner zum 1. April 1928 angenommen.
Wurzburg.»Dos durch» den Weg-ganz des Profsessors ktüchler

rar}; Wien frseiigsesloosrdene Ovdinsariat der romaiiisclfen Phkilolivgie
1m der hiesigen Uiiiverfitlät ist »dem a0. Professor« Dr. Max
Leopold Wagner an der Universität Berlin angeboten worden.

Vcrbaiidstiiga
» lBuiibestoguug ber PostzivilnnwitrterJ Der Bund ider

Post- und Telegrapheoibeomten der Zivils
anwiirterlaufbahn hielt vom 13. bis 15. September in
Berlin seinen 1. Busndestag �ab. Die Gleichftelliiiig der Postzivib
aiiwärter mit d-en Ssuperniimeriirbeaniteiis -der anderen Verwal-
tungen wurde eingehend erörtert und gefordert. Im Vordergrund
der Bsevastungen stand aber die Versschmelzung des iBundes mit
dem Veiibande Deutscher Post- uiid Telegraivhenbeaimtem der vom
1l. bis 18. September sein-en 85. Beibandstag abihielt Den beiden
Tasgungeiis lag die Entscheidunsa über die etwaige Vsersehmelziing
des Bundes mit dem Berbande ob. In perfonal-p-olitifchek» Be-
ziehung wurde voll-e itbereinstiinmung erzielt. die Ovganifationb
frage blieb durch die Haltung des Verbandstiiges weiterhin un-
gelläri. Da der 35. Veribandstag sich nichtdazii verstand, künftig
niirkBeamte der Zivilanwärterlsaufbiihsn in den Verband auf-
zunehmen, lehnte der Bundestasg die Verschmclzusiig in aller Ein-
niütigkeit ab. Der im vorigen Jahr wieder gegründete Bund, der
nur sdie Belange sder Zivilaiiwärter zu vertreten hat, besteht des-
halb weiter und iwird iii· Zukunft die einzige Vertretung der Post«
zivilanwärter darstell-en.

und im

5110H.
lRcgatta in Oppclnj Anläßlich feines zehnjährigen

Bestehens hatte der Ruderverein Oispeln für Sonntag. den
10. d. M, zu einer Fsreundschaftsregatia geladen, die einen er-
freuslicheii Pielsdersfollg hatte und einen auteii Verlauf nahm. Außer
seinen eigenen Mannsclfaftien waren solche aber 91nber0erei11e aus
Eos-ei. Bricig und Ohlau erschienen.
diie Ruder-Gesellschaft vertreten, welche einige Neiisiiungen zu  Bias
bootrennen abg-egeben hatte. Am besten schsnitten die Brieger a-b,
indem fie drei Siege erringen konnten. Sie zwei Stiege waren
ben Qppeliiern und der Ruder-Gesellschaft Bresliaai beschieden. mild
mit jse ein-ein Sie-ge kehrten die Ver-eine aus Cosel unb Qhlaii heim.
Bciiierkeiiswert ist der vom Ohlaitser Ruderklub ,,Neptun« erzielte
Erfolg insofern, als es fich um fein ersftinaliges Auftreten handelte.
das er sogleich zum Siege gestalten konnte. Isni einzelnen eramb
sich folgendes Bild: 1. Junsgm an«n-Gigvie rer: 1. txt-V.
Casal, 2. R-.-G. Breslaiiy 3. R.-V. Brieg: 2. S ch l cf if eh er
P r o v i n z - V i e r e r : 1. 91493. Brieg. 2. Eli-V. Qppelnz
2. JuiigmanmEiner : 1. R.-G. Breslaii  Qiiicker!, 2. R».-V.
Bricsg  �iiii-lfmler!; 4. Schlefifcher Provinz-Gig-
bierer: 1, Ohlauer R.-«Kl. .,Neptun«, 2. R.-V. Tafel, 8. iii-V.
Oppselsm 4. R.-V-. Briegz b. Schlesischer Provinz-Einer:
I. Eli-V. Oppelii  Czarneizki!, 2. ist«-V. Briea lsMlüs ler!:
o. Junker-Viere« i. Ost-V. Bis-ea- 2. R.-. veln:
7. Gigdoppelzweier mit Steuermann: 1. R.-V.
«Einbein, 2. 91.228. »Neptun«, Ohlaiy 8. R.-G. Breslaux 8. V i eree
der Stadt» Oppelnt 1. ild-V. Stieg, S. iii-B. In:
b. xxgsisssziggtexezo 1. ild-bis Predigt:- a.  »so.

1

fbreälaix war allein durch -

_ ciloäafes: 
911111111111 Nachrichten.

Gottesdlensiordnung für bie evangelifchen Gemeinden Vreslaus am Sonntag,
24. September �5. Sonntag n. Zrinitatie!. An vie mit « bezeichnete« Gottes·
dienfte faltet! sich Abenbmohlsfeler an.  Rollelte für den evang. Verbot-v der
weiblichen Jugend Deutschlands!

Ellfobetlk 91,5� Post. Thon. Chor: �wehrt� 00n Gattung. ils-H Kinder«
oottesdieush Post. aluge. b Post. Kluge. Mittwoch 8 Post. Kluge.

maria-tmaghalena. bis« Post. Baum. Chor: »Gott ift bie Siebe« von Gro-
bert. 1155 atnbergotteabienft, �Bali. Baum. 5 imiffionßfeft, Mifstonor Stuhls.
8 Drgeltonaert.

Gbriftobbori. Donnerstag abends 8 Wochenondochh Kondilsai Schbnfelder.
Bernhatdiin 7« Post. Nagel. bis« Post. Sorte-l. Chor: ».L«e:"se deine Augen

auf� von F. Mendelsfohn und .,Gott ist und bleibt getreu« von J. S. Bach.
119,5 ainbergottesbienft, Post. Nagel. Donnerstag vorhin. 41/5 Hofpitolondochh
 mit. Gcift!, Post. Nagel.

Elftouscnd Jungfrauen. 7� Post. prim. ßierfe. 91,5� Polt. Dr. Blümeh
Chor: ltontote ,,Bleib bei uns, denn es will Abend roerben". 111,4 Kindergoitess
bienft, Post. Dr. Blümei. Dienstag 8 tmodaenanbacfft, Post. Altmonm Mittwoch
8 Gteiftl. Qlbenbmufii. Sonnabend 6 Wochenschluß, Post. Lillge. �- Kirthc in
blutroth-il. 9 Post. prim. ßierfe.

Bat-data. 814 ltonfirmotion und Abendmahl, Post. Maule. bit« Post«
Zimmermann. Chor: �selig find, die da hungert und: ver Gerechtigkeit« von
Title-BE�- Bcgrobuislirklfk b Post. Sillge. 101.5 Aindergottesdiensh Kansdidot

u e.
. Soldaten. 7� aonfirination der Michoelislonfirmondem Post. Dr. Just.

91,5� Professor D. meiner. Chor: »Ja! danke dem Herrn« von Hauptmann. 11
Rinbergotteebtenft, Post. Wichurm

Luther. 7 Post. Pollach III-S« Vilar Keese. Chor: »Wer schmückt die Lilien«
und »Die Rose, die dein inners Auge« von A. Mendelssohm 111/4. Kindergottess
bienft, Post. Pollack. -- Gritiieioic Erholungsstättu 10 Kircheninfpeltor i. R.
o. Seele.

Grang-ref. dumme. 10 Hofprediger Rennen 111,4 atnbergotteßbienft,
derselbe. �� Oofbital. Dienstag 6 ibibentunbe.

Heiliggeift Brockotu 935� Post. Menzlr. 11% Kindergottesdienft
tag 8 Bibelstunde im aircbanbau, Post. Menge.

Gelöset. bis« Post. Sie. Soirixiiesn Chor: �D Herre Gott, in meiner Not«
von Gollus. 111,5 ainbergotteäbiztft, Post. Sie. Spannen 5 Post. small. ��-
Gnang. Schule in D31019. 9 Post. Hauch

trinitatiß. As« Post. Sie. Preis-leis. Chor: ,,Gieb dich zufrieden und fei
stille« von I. S. Bord. 1155 �Rinbergotteäbienft, Post. Sie. Preisley .5 Post.
Sie. Müller lGustovsAdolfsFeierx Tblitnvoclf o Choralübung und Wochenandochh
Post. Dr. Westen. ��- Friedhofslapclle Gräbsehem 91,5 Post. Prüfung.

Johannes. 71,5� Post. Sontcen 10* Post. Sie. Müller. Chor: �stemmt
herzu, lasset uns frohloclen« von Vetter. 11% mnbergotteesbiettft, Post. Sie.
Müller. Mittwoch 8 ßibelftunbe, Post. Sie. 0100er. �-� silettenborf. bis« Pfarr-
vikar Wiemen ·

Paulus. 7« Post. Fischer. bis« Post. poim. Wedel-le. Chor:-,,Soß dich
nur nichts dauern« von Reger-Aiisorge. 111,4 �iitbergotteäbienlt, Post. Fischer.
Dienstag abends 7% Abendondailm Post. Sie. Dr. .Lsoock. �- GroßsMoihberu.
9 Post. Viebio. ��- Missionshous Pdpelwitk 91,5 Post. Fischer Wahres-fest ver
Gemeiiifchaftx -� Stodtmifsionsgemelnftlioft Popelwin Mittwoch abends 735
Sßibelbefbneibftunbe. Donnerstag abends 71,5  bemeinfdyaftßftunbe, Mifstonor
Reinfeltk .

Königin·baue-Gedächtnis. 111,5� Post. prim. Müller  Glockenweilhe!. Chor:
»Die Himmel rühmen« von Beethoven. 111,4 Rtnbergottesbienft, Post. beim.
Müller. «

Allerheiligen-Postulat. 1o Post. Piewallm � Bürger-sobald. 81,5 Post. Bis·
Mittwoch sie. Post. Viewaiixwold. ��- Wcnzcl-Hanike-stronlenhaus.

Bethoniem l0 Post. -L!ochboum. 2 Kindergottesdieiish Post. set-let. Don«

Alberti.

Donners-

nerstag abends 8 Vibelstuiide, Post. Hochbauiin
Sehuigrubeiier Diakontssen-Mutterhaus. 91,5 Geh. Konsistoriolrot

Kindergottesdienst findet statt.
Iohouneuuu to« Post. Dr. Inst.
Gbang. Vereiushaiis. 1o sugenbmette, Post. Schüßletx 11% 8111501390309�

Dienst, Post. Schüßlen
Brüder-gemeine. 10 Post. Bender.
Kitchlikhe Schtfferfiirforgr. lblndoclstsrauin an der Pövelwitzer Umschlos-

ftelle.! Vorm. 10 Post. Viebig. Nocbun 4 Heimgortein _
Grangaaltlutly. ßbriftuönribc. Sonntag vorm. 9 Aanoidot M. Maule. _
Evono.-oltluth. St. cothoriueukirchh Sonntag 81,5 ßaimte, b« Post. Wort·

rid}. Mittwoch abends 6 derselbe.
Altlatholische Kirche, Neue Sandftrofze 12. Sonntag vorm. 91,5 Uhr VII-disk

unb Hochamt.

111e Bewältigung zum Vrotmarlienvezuue
da. Bei der Brotmsarkeirhauptaiissgiailise in der nächsten Woche

hat der Haushaltsvorstiand order ffseisn Beauftragter ungefragt
selbst anzugeben, für welche Personen feines Haushalts Brot-
marken sverasbfolgt werden sollen. Lediglich auf Grund» dieses An-
trages wersden Msarken ausgehiändigh ohne daß munidlich oder

Bei der sbiotinarkenausgabse können auch aus Betriesbsriicksichtsen
über die Bczugsberechtigung keinerlei Ausksünfte erteilt werden.
Der Hauslyxiltsvorstanld hat des-halb vor der Abholuiig nach den
Bekiaiiiitiiiachiimzsen an den� Anschlagsäulen und in den Zeitungen
zu ermitteln, fjik welche Haushaltsniitglieder er Msarkeii bean-
tragen darf, da er fiür den Biarksensbeziig verantwortlich ist. Ein-
kommensiiachweife find später auf Verlang-eii vorzulegen. Aut-
fünfte, die -� wie fiel! erwiesen hat ��, frisch-gemäß nur mündlich
erteilt werden können. finid bei der Stadtsverteilungsstelle Blüthe«
platz 6/7 1. Stock einzuholen; schriftliche Anfragsen Tonnen nicht
beantwortet werben.

Auf zur-ei Punkte sei noch besonders hingewiesen:
Das Esinkosinuien des Wirtfchsaftsjahres 1922/23

 am 15. August 1022 beginnenb!, kommt überhaupt nur »dann iii
Betracht, wenn die maßgebenden Einskoimiiiensfätze für 1»b21 Uber-
fchritten sind. Andererseits ist einzig und allein idas Einkommen
des Kaleiiderjahres 1921 entscheidend.

Für {man s ang est sellte find 15 000 Mark zum Einkommen
des Hausitaltsvorftandes Fiuzurechneiu Wenn hiernach die aus den
Bekanntniaschunsgen ersfichtlichen Einkomsmsensgrenzen iilberschrittsen
werden, dürfen auch für Hiaiisangeftellte Marken nicht bezogen
werden.

Verschiedene Nachrichten.
��- Eine Arbeitsvermiitlung für Houdarbeiten jeglicher Art

beabsichtigt die Ortsgruppe Breslau des DeutschsEvangelifchen
Frauenbundes in der Geschoftsftelle Neue Schwei»dnitzer» Str. 7/8
einzurichten. Die Not der Zeit» zwingt viele. die fruher ein Leben
ohne Sorgen geführt hoben,.»sich einen Erwerb zu schaffen. Ein
großer· Teil dieser Damen befitzt große Fertigkeit unt« viel Geschick
in feinen Häkelz Fileti und Strickorbeiten. Es sollen aber auch
praktische Arbeiten wie Wäscveausbefseruna und Strumpfftopfen
vermittelt werden. Die Vermittlungsstelle soll allen Damen helfen,
die Arbeit suchen und Arbeit vergeben wollen.

��- Die Staats- und Univerfitätsäbibliotliek ist iii der» Woche
vom 25. bis um 30. September wegen größerer Reinigungs-
arbeiten geschossen. »» »

��- Dic Preise iii den stiidtifcheii Braiisebädcrn sind fur e111ßgagfebab von 4 auf 5 Mk., sur ein Wannenbad von 12 auf 1o Mk.
er ö t.

Vom Markte.
»A Auf deiii Geniüseinarkta der bereits vorige Woche

,,ft»eigen»de»Teiidenz« zeigte, haben sich die Preise ini Laufe der Woche
bei verfchiedenen Artileln weiter» in die Höhe gefchrauvn Bei den
Sclinittbohnen beispielsweise meldete der Bericht über diePreise am Frühmarlte eine Steigerung von 100 bis 200 Mark Für
den " e»iitner, dem entspricht eine Preiserlföhung von 2 Mark ür
das fund, Wachsbohnen kosten 13 Mark für das Pfund.
M ohrrub en» find um 50 Pf. izeftiegen und kosten jetzt 8,50 Mk.
bis 4 Mk., Spinat kostet 5--62»i. »Unter den Kohlsortenist
Weißkohl ebenfalls um do» f.»bis 1 Mk. teurer, das P«undfangt niit 5,50 Mk. an, das glei e ist beim W elf eh l o»hl der Toll,
er auf 10 Mk. steht, wogegen Blaukra ut so ziemlich auf em

alten reife von 9 Mk. verblieben ist. B l um eii i o hl weist kaum
niehr oseii aus» die wie vorige Woche iiiit 10 Mk. abgegeben
werden, in der arkthalle an er» Gartciistriiße kosten die großten
Rosen 100 Mk. unb mehr« allerdings bringen die indischen Feier-ta e» eine günstige Konjunktur. Schoten sind von 15 auf 16 Mk.
e tie en. Sch angengiirken find in guten Früchten fast
oppet fo teuer als vor acht Tagen  inan- erholt Garten-

gurken für 9 Mk.!. Senfgurken sind voii b auf 12 Mk.
gestisFn, ein P und fingerlanszer Pfeffer urken ist mit25 . ausgszei net; die Man el be erer O errüben kommt
Lust! 9111i So. l. Das· Pfizud Tom-i. er kostet 13 bis, 1:1. Mk» ist.«I---H.

au

sdurch Schrisftstücke die Einskommensverhältnifse nachziiweifen sind. «

also ging bedeutend teurer, das Stück der Pabrikas oke 2 bis
250 il. Radies en und Qiettichespsind auf em altenPreise von 2 bis. 2,50 Mk. verblieben. Kurbis ist von 3 aug,2,25 Mk. zuruckgesan e»n. Das Kopfchcii S a l at wird mit 1,50 Mverkauft. Neue »»rs»:« einungen sind .1; ag ebutte ·.1,»das Pfund zu
S» VII, Wal»l»n1iise- dcls P Und 40 9311., in Feinkostgeschäften
find»» roße �Muffe iio h»10 Mk. teurer, Aiu Donuerstage war das,
Geru Jt verbreitet, daß auf dem kzsruhniarkte Kartoffeln konnt
u sehen ewefen seien und daß unter de»m kauflustigen Publikum,as ver e lich» erschienen war, große Emporuiig gegerrscht g e» über·die wo nfinnigen Preise, die man in Berlin a le, un »die die«

Schuld trugen, daß bei uns die Kartoffeln feh ten» Dabeiworeir
sowohl am Donnerstag wie gestern die Kartoffeln fo reichlichswie
immer vor� aiideii, der Zentner zu 300 Mark; in der Markthalle
kostet »das fund 3»,4o bis »3,80 Mk,Die Pilzhe sindweitergesiiexieiig Steinpilze kosten 80Mark uiid me »F. Pfifferlinge bis 42 Mk., Griinxeizker20 Mk. un daruber». Unsere beiden Markthollen haben fur mancheArtikel reibt verschiedene Pre»ife, aber gerade »die »Pilze tehen auf.
glei er Hohe, weil»eiii nnd dieselbe Quelle beide Hallen be iefert.11f bem Obftiuarkte ist das» auffalligste die BerteuerM
der P· laumen, die in der Halle bis 7, in den Gefchaften
Bande e»ieii bis 8 Mk. kosten. Musapfel beginnen mit 4 Mk»
Eßapfel kosten bis 15 Mk»., die Efzbirnen fangen mit 6 Mk.
an und gehen bis 14 Mk. hinauf, die hohen Transportkd ten ver-
teuern die Ware außerordentlich. In der Verkau sftelle
des Jandwertschaftlichen Frauenvereins auf derOderstraße erhielt» man manche Dinge erheblich billiger als in denZcxuådelgienä »5 »f»»»e»rf ich e kosten 50 bis 60 Mk. das Pfund«

Fur die Seefis clze »ist das Ausfuhrverbot nunmehr erla eii
worden; »maii daxfnaturlich nicht daran denken, daß nun bald iPreise fisä erma igen konnten; diese Wirkung dürfte erst naheinerRei e_0o11 ochen eintreten. Gegenwärtig fiel! die Preise
sehr hoch. Aus Anlaß der fudifidljen Feiertage hatte ich der Handel
mit l»ebe»»iid en H eeh ten eiiigedeckt, die schlank verkauft wurden,
obgdleich fur das Pfund 110 Mk. bezahlt werden mußte. Ebenofi»n viele und» schone Barf che verbanden, Von Karpfen f!nicht 01eI vorratig, es »komn»i»en vorlaufig meist« auch nur Fi ehe von«».-i hxs 1 Pfund; offenbar it an Futtermitte n wegen ihres ieurenx
Bpktfes gespart worden, so aß die 3 ifche nicht t gewachsen sind.

a, haben a er auch sehr hob sqleaucherfifche sind zur Genügerei e.
ie Nachfrage nach lebendem Geflügel war in den· lebte«

Tagen fe r groß, gestern war nahezu alles ausverkaiifh heute wird
wohl wie er neue Zufuhr da fein. Das Ei latet, soweit man es
erhalten kann, 18» Mk» das Pfund Land utter 820 Blick»
Tafelbutter ist um 10 Mk. teurer.

Ä
�- Auf dem Breslauer Frühmatkte wurden am 21. 6cm «

fvlnsekibe Großhandelsptreise für Geinüfe und Obst
derzeit-betet: tblattspinsat »400 bis 600 Mark, Weißkohh 400 bis 45a
Ndark». Wirsingkohl 700 bis 800 Miarü Iwiebeln 860 bis 900 War!
Schsixtiioohupu 900 bis 1000 Markt, Kartoffeln 280 vie am Mo:
Apfel 800-bis 600 Mark, Birnen 800 bis 900 Mark. Pflaumen 350
bis 450 Mark. Siakotgiirken 500 bis 700 Markt je Zentner, Einlege-
gurken 75 bis 85 Mark je Schock, Moihrriiben Zö bis 85 lMtark je!
1-2 Bund. ��- Zufuhr mittel, Preise teilweise ro-eranbert.

...9*1e°;.1 se«  z is; sossksisssisifch7r »Juki-r» »e g,ae a, iro,e,oui,or

3f»e»ilf»e:,r2l»J2»ii»i»e»r, N»»ebiim»k»i;in7»-Son1i»t»c»ig Lia nliitta 3%: ,,2»l»li»o d a m;· , en : »du a eria ru icana«gierauf �S e r B a1 a zoz 03. Montag 7%: Kammermusikobenhf
us �Quartett Konzert irektion o pe. In der für Mittwoden 7. September, angeseFten Auf �Srnng von � S a r n1 e n« tri i

Marga Dannenberg zum etzten »a e vor Antritt ihres Wiener
Urlaubes, der am 1. Oktober beginnt, auf. -� L o b e t h e a t e rz!Sonnabend unb morgen Sonntags F a m il i e S eh i m e t" mit

Pallenber . aliatheatert Sonnabends.
�S e r S ch i l d p a t t a m m5�. Sonntag Erstauffühxiing von
gigwig {fällige uleigksseoileb  u e n b fb r e»»u n b". » �iegt? Lugvjg.»-- a ou : onna en zum  ae: ,, iebeizien NachtigalkenC Sonntag nachmittag: »Der·

idele Bauer. ·

 �am _ Eisballett im irkus Vufihd Seit Donnerstag bietet
dias Zirkus Buch g, tiierensde Eisballett des Ber-
liner Admir»a spolastes neue Vvrfciihnunsgen In einein!
Ballett »Wer  die Schönste &#39;s« wetteifern ach: ver-
schiedene »Bl»uni»sen auf Schiliikttfchuhien um den Preis der Schöm
hast, der naturlich der Rose zuerkasiinst wird, und inden sich dann
mit mlit Insekten ��- Srhmetterling Wespe, fchrecke und
allerhand Sintern -- zii Liebespaareii zusammen. Das würde sich
sehr nett ausnehmen, wenn die Regie fur flottere Abwicklung den,
»Hast-blutig« und mehr Gefclilossenheit dar fzenisrlzeii Bibder
sorgen wollte. Bsoslliendis den Eindruck» einer bloßen« General«
Probe nraichte am Donnerstag di-e Auffiihrmigdies Zaubermärchens
»»Abrokadabr«o«, in dem ein Magier diese-s Namens« auf
eurem mittelaltserlirlxien Volsksfseiste allerhand» Zsiiiiberskünssta vor-«
fuhrt, und sich v»oii einem Landftreiclier feinen Zausberstirb ent-
wenden laßt. » Mit» diesem verwamdeltl der Liandistrseichscr fi selbst
in einen Konto. iiziiie «Twpe«lsclfickfe« in feine König-in un« fein!
Umgebung» iii »e»I.-»eii Hofstaat, aber durch seine eigene llntaugbieba.
kM fur« die. Hstltstgsrolle kommt es dazu, daß dar Magie-r einer«
Zguberstxilb zwieder erklangen kann midnuin die ganze Gese seh-oft
wieder m» aber alt-e Luiinpeiiherrlichkeitl zurücbverwairdelh Dobet
erweisen. fiel! u.»a- Hans Guiigowski mid Bob Loenge als
lebst Iblschsttgss Etskgsllszfvltkxxivfczn iuid Gerda Peloumann und!
Gertruid L ink leisten« Tuchktiges in der koinifichsen .Mimik ��- aber
vieles klappto nicht. und das ganze Sspiel zog sich zu sJkfr in die
HAVE« i990 im Gef Mitwirkung matt war. Die Berliner Gäste
sollten die reslauer Anfpruche nicht f0 niedrig einschätzen n.

...._._.�....__
[Bn�act�ae Noth-schrein! Einbrecher hoben am 18. nachmittags au!

einer Wohnung bluguftaftr. 122 Leib» Petri, Tischi und sonstige Wäsche. Säufer,
Seelen usw. und ooo Mk. Geld, zusammen tin Werte von 30000 Mk. gestohlen.
Eine Bodenkommer geplündert wurde von Einbrechern am 14. 0009.
Feldftr. 22. Zwei Vettbezllge mit geholelten Einlösen  ��1110 Nacht» und
M. 8.!, zwei {taten  S01: ZU, ein weifsrotrarr. kttnderbettbezug  E. a.! und
mehrere M. a. gez. Damenhemden wurden cntwenbet.

Aus eine: Wohnung Reuschefttx 25 find in der Zeit vom 14.-��16. mittels
Cinbruchs eine Gelbtofche mit 1500 Mk. sowie ein tbianteltuchlleitflblauA
und eine fchworze Chevioibluse gestohlen worden. �-  Eine goldene Glas·
hlttter Uh r mit drei Deckeln rift in der Nacht zum 6. gestohlen worden. Dit
Uhr hat die Nr. 20 942. Auf die Wiederbefchoffung ift eine Belohnung von
4000 Mk. ausgesetzt. �-.- Dos Schoufenfter Höfchenftn 81 ift in der Nacht
zum 19. eingeschlagen und um Herren» Damens. unbszKnobenschtxbe be«
raubt worden. -- Ein Hondwogen des Westnhauses Preuße ist am 18. 00n des
Scbweidnitzer Straße gestohlen worden. «

Aus dem Konzerthaus Wovpetihof find am 18. zwei Dom e nmüntel As«
ftolhlen worden. Ein Mantel ift 00n dünnem, grougrüncm Stoff, der anders
von hellgrouem Covercoot mit bellgrauen Hornlnbpsem 3111 Schweidniser
Keller ift am 18. ein grouschivorzcr Schlüpfer mit gleichem Futter und grauen
hotnlnöpfen gestohlen worden.

Zwei neue Autoreifen mit Eisenfelge, die am 18. 9.111 Schied-
logwitz von einem vor dein Gasthaus stehenden Auto gestohlen wurden, finb ver!
d« �Bomaei belchlclgttsbmt und iönnen vom Eigentümer ism Zimmer 35
abgeholt werden. Bescvlogvtlbtptt hat die Polizei einen fcfiweren, to Zentimeter
langen, 47,0 gezeichneien Gußfiahlbohreiz der offenbar gestohlen worden ist.

Zwei Betrugern zum Opfer gefallen ist am 2o, km Vieh«
hlindler aus Roms-kalt. Jhm bot auf dercofchenftroße ein unbekannte: MIIM
25 0116160911610, UUgeblich goldene Münzen zum Kauf an. Der Viehändler 509m
dafür 39000 Mk. Durch einen zweiten hinzutreieiiven Mann, ver ftch erbot-
nein Piebhündler die Loiünzeii für 45000 Mk. abzunehmen unb diesen au!!!
Zweck des Ablchlusses des Geschäfte-s noch dem Houptbohnhof«beftellte. wurde V«
Ftäufer ftupig gemacht und sein Ver-duckt, dcss er mit den Münzen geneppt worden
sei, bestätigte sich, als der Unbelante die Verabredung am Hauptbohnhof NO«
innebielt. Bei einem Goldwarenhändler mußte der Geprelltk bcmn erfohtetts
doß es lich um golvanifch vergoldete wider. und Melfingmonzen handelt. D«
Geidemvfünger ist ein etwa 35 Jahre alter Mann, etwa i,eo Meter groß, m�
dunklen Haaren und vollem Gesicht, bortlos, unterlegt und ttUo schwarzen sfpUk
und lchtvutocn 1119er; der Andere iit ewo 22 Jahre alt, 1,05 groß, bunter, IN«
roslert und trug dunlelgrouen Hut mit brauner llreiiipe und hellen Regenmantel.

Einem Fohrroduiorder lft der Bote einer hiesigen Fahrt! zum D11103
gefallen. Ek traf vieler Tage, als er gerade aus einem Haufe trat, um M«
bei! 151m0 909313190 Fobrrad au besteigen, einen i991 bekannten jungen MCIW
de! WCSM Diebstohls vor kurzem von der Fabrik entlassen war. Dies« ««
wunderte das Rad und kot es lich zu einer kleinen Probefohrt aus.
Fahr: nahm oberhalb ein schnelles Tempo on. 0110,-. 9in8 unb Rette: l
man nicht wieder. Die ochtboren Eltern des Diebes, an welche fidb bot IV·
schroclene Bote wandte, hoben fchon feit langem mit ihren: Sohn« keine L«  ·. » . «» - « · -.-�



lt fvatestens 2. Januar 1951. Die Uuslofungen finden innerhalb» des dritten Quartale einer o  t eben Jahres. erstmalig im Fahre 1921 statt. Zurzeit be nden sich 111193960000 .1: im Uinlau .
· m Jahre 1920 10000000 mitjahrlich 6% nachtrag ich in halbjahrlichen Reiten »je am

. . April und am 1. Oktober» verzinslicli Di»e Einlosuiig erfolgt» vom l. April _1925_ bis
übt! vateftens l. Avril»l954- Die Auslosungen finden innerhalb des vierten Quartale eines jeden

ahres. erstmali im Jahre 1924 statt. ·  -» »» » »» »70    » 4! , m Jahre 1921, . Ausgabe, 10000 000/l mit jahrlichö F, nachtraglich in halb ahrlicheii Rotenas . je �am 2. Januar und am» l. Juli verzinslich Die Einloiuiig erfolgt vom 2. anuar 1926113
I Lxx N 1 70 iggxtelsteiägrszezsxitiisuarll95o. Fißrkliilzlzligiisiiåitetn finden innerhalb des dritten Quartale eines..... , -- 000 � ma ig im a ·  » »» » »  »70 000 Stück ZU i� Mwkk 1000 Sake r 6! mJaZre 1921, ll. Ausgabe,l00 »�000».-tc mit jahrlicki »5 Z, nachtraglich in halbjahrlirhen Raten

d {am � . Januavund am l». Juli verzinsliclr Die» Einlosung erfolgt vom l. Juli t926» bis
vatestens l. Juli l955. Die tlllislosungen finden innerhalb des ersten Quartals eines jeden

n�

    Hob, ZU  01g rliilzaljlbare Tcilfchlltdcckflhkctbltlkscn S! « FFYFZBFZ«IF2T7Y,«Z.YLZIZFLYZ Ziiixscttflisptt mit jährlich 5 %� nachträglich in halbjährlichen RotenJ h 918 e am l. Oktober »und am l. Avril verzinslicli Die Einlbfung erfolgt vom 1. April 1927 bisl. Mark 6000 000 vom a re 1 g
7!

vätestens l. Av»ril»l956. Die Ausloiungeii finden innerhalb des vierten Quartale eines jeden
l 000 St» d L A j M f 1000 Nr 1 4000 abree, eritmali im Jahre l9«26 lein eteitinst ii it. ZU S 0T « «· -g 4000

.. taki.» m Jahre 1922, l Ausgabe, 20 000 000 �ß mit jährlich 5 % nachträglich in halbjährlichen Roten 
s

, , B , � · 500 · 4091.-8000 « je»»ani 2. Januaound ani l. Juli verzinslicli Die» Ginlöiiing erfolgt von: I. Juli l927» bi Tilgung unb Gesamtkündigung frühestens zum I. Juli 1918! » » » « Ziåittkxtånesrftfmåiliilä ilålössasxelzlgiåslozlitiigen finden innerhalb des ersten Quartals eines jeden
s. Mars 4000909 00m 0,000 1917 . s ·   ien.-no·«;gitggiitchsiiiksktildtiilgirkxsttxieigigxzxxz?«sitt!«gg.i.«gxs.-Nitegiiixsktssisisxg gs.«a»tiitst.«k.istxt

eingeteilt m 2000 StUck Llt- C öU 1° MADE 1000 Nr· Zool-1000 beziehen. Sie lauten autdentlianieii � und zivlir dseszxlliikeilieii zu 1-»-o aus die Gesellscha t fu»r elektriiche
4000 v v D v v tv 500 L« J10001-�11;2g !� Untsiidehmungklik zudBterlicLiszTdiZ Pl ö nnd 7baui die Directicszis der»ssåitäoixkostsjslzllscliåifhUerlin b�-, sind· tf" b� "t e s um . anuar an r er eile» un ur n o ameni ü ertragl«-ar. Dje ee a r» ee trij ,- n erne«T««""sz II« G"«""J«" HEXE« «« « « 2:22 gkgssissgstssisgssiehst-steigen« gilts-text« Fsxitgixkss .53: F.geteilt-net«YIHIFEIJMITT, i . n « » o un in3&#39; Mark 1»0 O09 o» vom  M t1 o N: 14001 Um» Gemäßheit des auf jeder Teilschuldverschreibung abgedruckten»Tilgungsvlanes Nach jeder Auslo ungeingeteilt in 10000 Sitte! Llt- E auje A! 00 - � «· werden die Nummern der jeweils gezogenen Teilichiildvertchreibungeii iowie »die Nummern der» bereits

CTUSUUS UUV GSIAMUUUVISUUS fkUkllsflkUs aum I« APUL 1925! ftuher ausgeloiten jedoch nocbmicht einaeloften Teilichllldvtkrichreibuiigen unmittelbar nach dem Zighungss
· terminbekaniitgemacbh Verstartte Tilguiig iowie Gesaiiiltiiiidigung mit dreimonatiger Frist »aus einen4. Mark 10000 000 I. Ausgabe VOM Jahre 1921 ordentlichen uckzahlltngstermin ist fruheitenszu dem Zettvunkte zulassig, von dem ab »die Tilgung der

· ein eteiit in 10000 Stück Lit- F au �e Oder-1000 N! 24 001-34000 « FREESE-·« ZLTFETTZ ZEIT-PF- Fesiittfskttdssåstzsutlsksek Web:Its?FEFYJFZIT?IZLIZIFFIUBTTDTYUZZHFMYalfetån.. . .. · - ; n r o n · n a r Ei ung und Gelamtkuvdtguvg ist! Ostens zum 2s Janus! 1926! » i » ber Teilschuldverschreiibungen zusteht. g
Z. Smart 10 O00 000 II. Ausgabe nom Jahre 1921 - « » t » Bilanz nebst Gewinn« nnd Berluftrechnung am 31. Dezember 1921:

eingeteilt in 10000 Stiick 1.11. G u» je Mark 1000 Nr. tz4oo1�44ooo Bilanz am 31. Dezember 1921.Sitzung unb Gesqmtkundigung ruhestens zum l. Juli 1926! -  --�..-..-..-_.._�__ -- -.. -----.-_.__.»._.«__...._- - »« - - _...--
C· Mark 20 000 O00 I· Ausgabe vom Jahre 1922 Konto der Aktioziilikikzm tschi-kam�-  Attienkavital Yasuna« «

ein eteilt in 500 Stück zu je Mark 10000 Lit. H Nr. 44001-�44&#39;:_�>O0 _ » · · · · · · · · · « V n - . W» St ·g 1750 · · · · 5000 - J - 44501-46250 Eigene Betriebe . .  . . · . ·. . 1o3422454,65 ZUFZFSJSJ» » » KIND www»
2500 o · - v 2000 v K v 46251-48450 Inventar  . , . .�. . . . .. . . . 4,- mit 25% eingezcihlte s:

. 195° � � � � «. 1000 &#39; I« · 4875«··50M Waren» .. . . . . .. . .. . . .. 9266377�34i mi�ääq/nulätä"; Zahlt-e « 000000�-
fTilgung und Gesamtkündigung fruhestens zum l. April 1927! Rum . . . . . . . . . . . . . . . . . 5645203 Voröuchsaktjlätkl . · « 10000 M» MMMT

7o MAX! 20000 000 U· Anssabe Vom Jahre YF922   Kontokorrentslhuldnerd . . . . . . . 27 441 809,95! 5133221513352�: essslgeskiekseis  I J: : ··  BUT?
.          Llts M NR     . . .   Reservefonds . . . . . . . . · . . . .1750 v v v - 5000 · N « 50501-59 200 · ·.· · · · · · · · · · « g Avfchreibungs- und Ernenerungsfonds

2528 · · · · Fäiæ · g · III-THIS _ Jnstallateurskautionen . . . . ·. . . » 239672,93z Vgszgjkziär �1132031. De- l 9500000
12 . .- -· « - ·· « « . «� VersicherUnsen o O s o 0 o o o o  · - s· · « · «� Tilgung und Gesamtkundigung fruhestens zum 1. Juli t927! l · · · Kålgllkslrfkåxlt �n. 1.01300000:: EIN:-

der I Jnstallateurs autionen ·» . . · · . · . 239 672,9
- · Nicht eingelofte Zinsscheine · . · · . 48328150

n »  o o o . o Q o o · o o · o
. Bauzuschuffe · · . . · · . · · · . · . 10404799,23e r z a  « TaloniteuerBestand am 81. De·

84.001.000.41 - «  400000» U 8111 Q U! · « «� r"2lftien= Gesellsch ask Bestand am 81. De·
zember l92l»!» . . . J6 » 500000,-« l · Zuweifung fur 1921 � 500000: 1000000��-Fu   « « »  o O o · . · . . « o o o o g · »

° · · 162 375 608.35 162 375 608,35

» «! Ftuzlgskvtslkkkdlkstb Oocklfvannunasi und Be« «! Zaräiöizsrox GBesaåntbetragepvon. · . rie ma r ien. . . w.e�, in �Egge. Elektrizitiitsiverk Schlesien Akten-Gesellschaft wurde im Jahre 1909 errichtet unb hat löten Z; Zaruntez THE? 38187 tlgääslfipcgntgiglåabvlinft b »» b» Ziisstösgz 94,10 W fiänbiltucträibce�;au. � . .. .. . aon :. .muneier. re ee e on u ��« erii-iGegenstand des Unternehmens ist die gewerbswsaßiae»» Erzeugung undAusnu ung elektrischen z» d» Hauptspckee M; ein» Vetezzzgun bei drei davon seh» F» «üsrjgesl·halbs
Stromes jeder Art. insbesondere ursbeleuchtung nnd lFiraftube».»rtragung-» sowie der etrieb aller zur d« Nzederschzekj e» Ekektrizztztz Und kein, jährlich fünbbar.
Erfüllung des Zweckes der Gejellscha t dienenden und damit verkniivften Gelchafte » » whspgkkxzemzekegk ask» Wakdenbuzzz

Die  gesammelt: darf zur Verfolgung ihrer Zwecke Gr»undst1»1cke. Anlagen und Ginrichtungen aller
Art und gleichartige Unternehmungen, welche geeignet sind, die Geiellschaftsziele zu fördern, erwerben. Gewinn· Und Iekiusikgchnung am 3L Dezember 192L
oder sich an solchen beteiligen. »» » i    »    , »·»»·»» »·»»,��·»�»»·«·»··»·��·«sp»»«·»»»» �__________ IJ l· 192 Dzz lszzhxzxgzxöpiåql lzeäbuæoiössczpråinglich 4000 000 J: unb wurde mehrfach erhöht, zuleht in Yo» »« » gab» »u t 182111111 Zwecke der Zxlrstellung von Erweiterungen für die Stromverteilung beschloß die au er« · · «« « Verwaltungstoftem verschiedene Aus- iordentlich G lv rs mmlun vom 8. Dezember 1921. das Grundkavital unter»»Ausschluß des gefehlt en » - z « _ » · » · » _ « ·Bezdizsrechts 3153711131211� ��lttirmäre um 20000 000 alt aiii »So 000 000 «ß zu erhoben durch Ausgabe von sgsssussdasYsezsntkzuex . . ·. . . . IX!10 Stainmgktien zu O: 1000 ·« »und 10000 Vorzugiaktien zu je 1000 �lt. Beide Attiengåkkllvgsn fmd sum-»Um a» de» Abschtejbuncw Und
f« da· GHZTYZIZZZTZTHFUEnvstlvsftTitnTftixesstgztüggitöchsti»ividende von 6% mit dem Recht auf N« aahlung. @��.°�°����°fg�°*��3- «» « « g - sds · 00000 �allsder verteilbare Reingewinn eines Jahres zur Zaliixsng der Dividende nicht ausreicht Im alle der ZUWMUUV a" e" oh w« Ho« s · ° «� z

Betriehsgewinn und Zinsen ein-
schließlich Vortragld . . . · · · . . 23742 043,20

�tqlttbation erhalten bie orzugsgttien nor den Stanziimitjcn einen Anteil bis zur Hohe »des Nennwertes _ Verteilung des übetfchusses:
suziigslich etwai- er Rückstande von»Gewinlianteilen. Sie laben fechsilillies Stiinmrexlit Die Vorzugsattien Zuwezspna »» de» R» -
wurden der»Ge ellschaft fur elektrifche Unternehmungen in Berlin zum Nennwert uberlafien. f»· ,   ooo··o««« Mm0,�«Die außerordentliche Generalversammluäisi voln 27. Februar 1922 beschloß zum Zwecke der Er· 4%" zszvJdende.· . . btung von Neubauten und der Verstarkung der aschinenleis m·Its? d G bt i is 20000 ooo « i 80000000 .41 bitt· eiiYigdeYveKsstfnåifM ZYFniYZiZiFnEFiI «« 40 °°°° · · · · · « 1°°°°°°"» U Z  Um » » »» du - »» » »» . « « iLeut A mjtrtixxlleictlxalgwånnlpåiieFitigling fur das Geschaftstahr 1922. as aesebliche Bezugsrecht der �5fi*g�g�;gg*;�_b&#39;{°�5 Pl» « Mikzzzz

en ionare lvur e au ge o en.» » 8 d· «« 000000 �lt Stammaktien dieser beiden lebten Kavitalserhöhungen sind der Gesellschaft für z�!, 40"80°ä0&#39;b� e� e w«00 0000. pamm," ·
eleltrische Unternehmungen in B»»erlin zum Nennwert überlassen wol-»den, tt «» neu« YOU» »» 33449359 5954 27,509.Das Grundtavital betra {nunmehr 80 000 000 z« und Zrrfallt in » »» » V« a� f Ä__________&#39; » «

a! 70000 000% Stamma lieu, ein eteilt in ·0 Serien r. l-LXX von je 1000 Sinkt, zusammen 23742 M» W, 7491 s
70 0 Stucl u je 1000 z« mit en Nummern 1-70 000« » »·- b! 10 O00 «« orzu saktien, eingeteilt in 10 Serien Nr. I��X von je 1000 Stint, zusammen
10 000 Stück ZU i3 1 «« M« DE« NUMMSTU I·10000« . «! Darunter « Ssösbblhll laufende Steuern. «! Davon Gewinn aus insen .1: 689 574,37,

Sämtliche Aktien beider Gattungen lauten auf den Inhaber; i»e tragen �Die foksimilierten Unter· ortraa « 232 0S5-01-Fristen des Vorsibenden desAufsichtsrates und des Vorstandes sowie ie eigenhandige Unterschrift emeö Die Gesells aft betreibt wei modern eingerichtete strafrunerte, das eine im Jahre 1910 erbautVUTWIIVSCMISU lmd VIOFDIWUUMMCV b� EFUTTUCUUS m Das ATUSUVUWH mit etwa 35000 PS» Teistun in Tsöchechnitz bei Breslau gelegen, das zweite in den Jahren 1911/12 erbaut:. Jn einer auf den 8. September 1922 einberufenen außerordentlichen Generalversamkiillung soll in mlölte, Kr- Neurode ge egen, niitetwa 18 O00 l»s.-L»eiitun . �sn beiden» Kraftwerten sind zurzeit Erüber eine weitere Kapitals-Erhöhung Beschluß Zelsußt werdet! UND öwst vll das Aktien amta um weiterungsbauten im Gange, welche die Leistung um weitere �O PS. erhoben, so das; alsdann eine Ge-90  ·« ZTIIZZEOOWFFFY  Ausgabe. von 8 000000 »« au den Jllklabet mltende SECIMMCMOU au famtleiftung von 78000 PS. zur Versagung steht. Die Kraftwerte Tschechnizund Mo! e sind zur»g en-
lt un 1 o t3 sgcktien mit iechsfachem Stimmrecht- Sie beider! Aktiengattungen eitigen Unteritläsiin durch eiiieungefä r 80 Kilometer lange 40000 Voltleitung verbunden» Die ers·vllen für das Geschäftsjahr 1922 ZUYYAULO gelvltltlberechtlgt sein. i H! i G h i i glaixtltuäg�betgeerzg/ e befindet fich in ein eigenen Verwaltungsgebaude ber Gesellschaft in Breslau,

· · A is tb t t �t f l d L! en: stomnierzenra r. ur. org e mann · a. te M « « - . . .E» Heinsäsm äizfrsieläjlas Voersbzräienzdjåkkzeiosk näzaätihribskexk 0mm� Direktor» d» G» e» dm� H; �grüße » »Mit dem Wegeberechtigtenjm Versorgungsgebiktdder Gesellschaft sindlgegendangemessene AbgahenUnternehmungen, Berlin, stellvertretender orsitzenderz Jean umher. Direktor es Schleftfchenlbanls lanefnfttge stoyzelsionsvertraae gelangt. un zwar »mi er Provinziaverwa tun er Brovmz Schlesienmeins» Fittale d» ��ammen Bank« wen�. Kaum; Tyezdgr Ebrlich, Breslaw Dr. or. Gbuatd Vertrage ut»die Dauer von 80Jghren- mit den KreisenBreslau, Trebnitz,»Oe»ls, hlau, »Brieg, Sxreh en;
von Ejchspxn i, Fig. Gtchborg z o» Breslaus Ossidqr königl, Direktor der Dresdner unt, iliale sang. illintptidt. etchenbach, Frankensteiw Neurode auf etwa 85 Jahre. Weiterbin sind onzessionsvertrage mi
lau· Um« Hancke Djkekkpk d« izkzutkkGz eåschqft male Vkeslqus Dr. Johannes errmqmi Lqndkgx den im Versorglingsgebiet der Gesellschaft liegenden Stadien abgeschlossen. »und zwar auf Konzeisionssdegkkkejsez Pressa» �im,� D» tm» gamma; Dmzkwk d» man�; für Handel nn Industrie, man dauern von 20 bis 50 Jahren. Mit den Landaenieinden sind ziimeist 50jahri e Konzessionsvertrage ge«
man�. J» enzeuk �ich Loewe Djxzkxzk d« 531mm, Loewe z; Cz» Aktignggszkxschzftz wenn�; g m; ichlo en worden. Jnsgesamt waren am 31. Dezember 192l 694 Orte an das eitungsne angesch ossen.
R . « · ·· · B 1&#39; � Ritt t b Die esamtheit der oben benannten Kreise, welche mit der Gesellfchaft Verträge uber enulzung vonudolf Biene! off Direktor der Gesellschaft ur elettrische Unternehmungen. er tn, ergu e e bei: . . .&#39; · t · 1 Kreischau een ab eschlosfen haben. hat das Recht, erstmalig zum »l. Avril 1940 bte efamten Anlagen demit von W enberg Pachal . Tdiergar en, reis Woh au. » » » » . .. RDie itglieder des Yufsickltststes erhalten au- er einem Anteil am Reingewinn in Höhe von G 211i at um» igentum zu ubernehmen. Der Grwerbsvreis wird nach 81 des leinbahngesetzes vo
ils-»�- 000er m 0000000 «« s« sssschsssssssssssss «»- Mssss 013.000 99004010� 040m1 s» Ei; «! .i..·..i.ssti.iki·iskisissttiglggtgixxzmttzeigte·sxse..txzxise.sexkkiii ntiiieiizgiss setzt· ·k.««e2-dizlsrøriezfeldjtzgcslfztrundtavitals verblei t. eine Iahrliche Vergiitung von je 3 �a. ie an ieiiie euer ragt säumwit d» beteiligt? Kreise! säh jkblezelodjedsxoägfühsrlkyg It? d Zteånklämesx E? eigen.� Kiste? nicht

i . . . « · . rei u i ,VUWUV b� Gesellschaft m �neu He« JUCUMUV Rtchatd Wolke« a" �Sareuau� 3331315523223; 1551i:"fäxigz�uähehbf�hnerhhfä seeriner Grenzen von· dereGesellstcleiaft ezkietbxältctiliggeky 3310121113512
Die Generalversammlung» finde« am Skb P« Gslellschafk .vbet F� GUUM 005"" VII« IN« zum Taxwert Die Städte bezw. Landgenieinden sind berechtigt, während der Vertra sdauer, und zwa

VIII« bestimmten rte innerhalb des Deutschen Reiches statt. Bei Abstimmvmlsts VIII« U« 70m9 das erste Mal nach Ablauf des fünften» Betriebsjahr»es, bte zllteberipannungßlettun sn»e e unter Ausschlustimmen der 70i00»» «« Sxttmmsktkssl 50000 STIMME« V« 10000000 «« Bvrziigslikties seaen�beto der Hochsvannunass und Durclhßangsleitungem sowie der Transformatoren au etgene Rechnung um
Das GeIihaftSlIEU «· das Kalendermhtx , · , Buchwerte oder Taxwerte zu ii ernehmen mit der Vervflichiung iur die Dauer der betreffenden on·
Die Beianntiiilixlinngen der Gesellschaft erfolgen rechtsgültig im Deutfchen Reichsanzeigerz sie eisionsverträae Strom als Großabnehmernach vorausbcitimmien Tarifen ausschließlich von der Gesell-herben außerdem in zwei Berliner und einer Breslauer Tageszeitung veröffentlicht. fchaft zu beziehen. Auf Grund einer Kabineitsorder wurde dem Glektrizitatsivert das Gnteignungsrecht
Für die Verteilung des Reingewinnes gelten die gesetzlichen Vorschriften. verliehen. das inzwischen »abgelaufen. jedoch aufs neue wieder verliehen worden ist. Das gesamte Hoch«

» . . . . .. . . fvannungsnetz hat» eine Lange von etwa 2500 Kilometer overs und unterirdische Leitungen
Die Gesellschaft verpflichtet sich, in Berlin, Breslau und Koln mindestens je eine»Stelle» zu D« zkkakxwekk Tkchechnj �um; am 15, August 1921 gnug» eme Expjpsiznzkzjkaskko He hzizxxs

slsiilsäiitsktlätikixäitifäiåtässeist-litt..i«i2«k.itk.»?t·hlå3x . txt-i«·h·xlt·ii".lätl.slittnåtFlikllz its-Hex»Fgzxszsxgdkzsggsgxisllszskeszszkxsgkzeddxsg Egsikzkzkxxsxzgsxsk Dzgzstzgizszsgkgggsxkzlzskszkkx Fzfsgkgzisik«« - « « e t,v ·· l Akt wagte« v m� � « · � � � - -detititzGJietlettlasgspfzkxkälFikåxibifxigieväseygtilfägkesich In biegt ltgxttgfatlggpiämgtgjfung �ggf foifenen," ssznkfspzk lwertes tlllolle. wie auch durch aushil sweifen Strombezug von benachbarten K: twerken nicht wesentlich. . · « · . s« � T �l b &#39; &#39;ätlunben betreffenden Maßnahmen- sowie eine etwaige Konvertierung der Anlei en koiienfrei bewirkt zgsssntrachtw D« emstapdene Cache" m zum gtovwn e· um� m· Ver· emnasgesellschaften ge«
erbe «

ß 
I·

n können. »» wo etlltrzeit belchåftigt die Gefellfchaft etwa 700 Angestellte und Arbeiter. »
Die Dividenden der lebten funf Jahre betragen: » » urch Erwerb von nom. 11229 000 Ja Aktien der Nieverslblefisckien Elektri itiitss um! steinhart»1917 . . . · . 4 /o a 10 0000001 Aktienkavital Aktiengesellschaft, Waldenburs hat {raubte Gesellschaft an diesem »ihr benachbarten nternehnien beteiligt.1918 . . · · · F» », · 18  · · Pctis Aktiegnåcivåtsl gSrWGesell chaft betragt 20000000 Je, die Dividenden der lebten bret Geschaftsjahre

 : :  : : 8 Z· « : 80000000 : · e ragen Der· GeFEliastsgan im laufendenGeichäfxsfqhte ist bis ievt zufriedensiellend Soweit unter den
 · « - " � � «· ·«- - 4°°°°°°°- · e1e.0&#39;*:**0°1�0°t0l010 isiksssikisssstsgsist-s.tsxstkkziixsxssgssstsssssgest-««- esi Ei«  Es·

· · «· · · am s· tjarau au a ero e ienaia ne tot eneaur ereiungg angWe hat stjejkvssxätsitåälflktsokätetnkecIäläkåläyätgugläkgiåfzxggltckUUgcU in den Krafttverken und im ning Gustav, im September 1922
l! Fu: nahte 1913 eoooooo «  mit jäh list-Eis  vachträrlich in lialbjähiilickzks Zeiss; »Is- M;. Januar und l. Zu« erzinsichz ie» in osung er olgt bog . Jlu » g tgmbäte en«Este-»Ist; it: zietisisttkssssiiigiisezicktxsisskgstspiksisisinkissit 1.1.1.2.1. ««  Eleltkizsllilziverl schleifen Aktien� esells all.a« Immsnifxe iistosoooon mit i· lich 5% nachträglich in halbjährlichen Roten e ain �r

2. Januar und am l. Juli verzins ich. Die Einlösung erfolgt vom 2. Januar bis GVVEIOBUUI Umstshttldsl



Auf Grund vorstehenden Prospekies sind i 6. Mark 20000000 l. Ausgabe vom Jahre 1922

70     eingeteilt in  Stück äu je Mai!  L«it. F! Nr.
2500 · · · · 2000 · K 46251-48750

70 000 Stück zu je 1000 Max! Seele I-LXX Nr. 1��7oo00 1250 · · · · 1000 · l; 487s1�50000
I
I

fTilgiing und Gescimtliindiaiing frühestens zum April 1927!und

80000000 man Its» zu lobt. rililzahlvare Teilschiiliiiierscltreiliiiaaeii 7° M« III-HEFT. DELITZSCH. Tkskskhkä 01323�... i. e.50 001-�50 500
1750 � - a - 5000 · N 50 501�-52 250

1. Mark 6000 000 vom Jahre 1913 3328 ·· · · · Fggg - g g? 3511-2113750- · « 4 i··ck · · M kiooo Nr. 1-�400o » �- ·  »· · »» · · 5 �- 000eingeteilt in 40088 Swu bit· z« a}! In� �i� w» » 40m···3000  Tilgung und Gesamtkundigling fruhestens zum 1. Juli 1927!
 Tilgung und Gesamtkiindigiing srühstens zum 1. Juli 1918!

Z« M«SFFTT.«TZ".FZFZ.TTLB2·F.IT1Z..i.  1000 Nr. ...«....... Elellrizillllgiiierl Hililesireii Aktien-Gesellschaft
» » D » » ,, 500 ,, 10001--14000

 Tilgung und Gesamtkiindigung frühstens zum 2. Januar 1922! · Zu Breslan
3 Mark 10 000 000 vom Jahre 1920 . » zum Handel an der Berliner Börse zugelassen worden.
« eingeteilt in 10000 Stil-l Lit. E zu je Mark iooo Nr. 14 0oi-�240oo Berlin und Köln. im September IM-

iTilgung und Gesaintkündigung friihstens zum 1. April 1925!

e. one. 10000000 i. samt. vom Inn. ne. Direktion der Digconio-Gesellsilfafl. Berliner Handels-Gesellschaft.
eingeteilt in 10000 Stück Lit F zu je Mark 1000 Nr. 24 001-341 O00eins-». um» osssnikineienn speise-ones.  esse! Darmslaliler anif Uafionalltaal Dresdner Bank.

5. Mark 10 000000 2. Ausgabe vom Jahre 1921 Hominatiditaefellfaiaft auf diktiert.
eingeteilt in 10000 Stück Lit. G zu je Mark 1000 Nr. 8400l�44000 5  �d� "o . A    A »OfTilgung und Gescinitlündigung frühstens zum 1. Juli 1926! ·   er: O  O O

                     -"   s�    - « .  ««

Frolmstrltett-3luoaalie. alkiskt«läk"lsklkwsss..äläi.Blitz. "ggkke.iiiäli··it..käk o. seid-tätig:- HFHIFFlsxklztts..sk.ltiilz«gii.B· ei? is? oiiklåitilixilkltmisln n.
Von s ioiiiag, den 25. bis Sonnabend, den 30. Sep- Die Ha eda Handelsgesellfchaft Deutsche: Apotheke: 411, Firma Lipschtitx u. Weiser, hier: Dem Kauf« September d. « S. tvtrd der

tembet 1932 werden ausgegeben: mit des kaufte: Haftung übernimmt die Gewähr da· mann Carl Ddvenheinien Dresden ist Prokura er· tsütsklatllskk S Schmali
« Als teilt. B· N . 2302, « Adl G b i : nrbahnen. Abschnitt C.·«·"t·«·sikzi..«ts222l.kkichilpkltlioisp 3�� »« iiifk..k.·sz.3.«· eiixgimälii Ziitiikwiätk is. 1105:: ». an... äamixsgeicaiääfß� ei· iilniitmisiäskii .igeiieiiiiisiiiiiissii av.Ausgabezeit von 8 0102 til-r. · 31. Dez iiber 1921 vorslandon gewesen sind, daß in Wirth und Max F« nti ind Ladegedudreth araneelb!

Näheres an den Anfchlagsaulen dem til-Cl 811
all at. beide in Brcslau »Zeitpunkt ander« oder Mehrpassiva als in das Geschäft als persönlich h·aftende Gesellfchafler bttlsichiiiib der Sabe für

H, Mk z» kizassivsejte d» Vjkanz spnjgkfkjhxtc Bd. eingetreten. Die Gesellschaft hat am f. Juni 1922 das EIN» Aus· Im? Um·» fiva nicht bestanden haben. endlich. daß die aus is! gärten. Bei �m, 2899, Kommandiigesellscszlzaft B. latztzeälvdetszssttstker geändert.G z, b V« v 31» D He: 1921 einst» - r eld Nachfo get, hier: J Kiminaiiditistn aus· ete UszUtt ere Cl!Yrikanntmachuugf brtitiligendeiir Vleritliöbgetciglgegenftaneiifeem mindestens« die -."lefchtddell- 2 ti-ommanhitiiten einlzetretein Bei Nr. dts Vstksbksallttet GlattvtbVon heilte ab beträgt bei »der elckfsbaak btt dort angegebenen Werte tten. De: um Jnholt 5631. Die bisherige hiesige Zweigniederlassung der Uttd Tatlwtvtv  Schmal·
Dlsloat 8 Prozent. der Losstbotvzttisfufi für D rleben her Bilanz tu: das Geschiitoiode 1921 erzielte Nein« offenen Handel-gesellten» ·. und brennt. ia Dnigdes urbabn! sowie die Ver·
gegen ilierpfaiidltng von Esset-ten undWarenlis turnt. gewinn w» 155512732 ging« verbmbt d» H» but» ist m ein-z Hnzxptnxg ekkqssnng mngewctndelt. lehrszbiirosder Neichsdahns

Lietlity �oen 21. September 1922. eha, Handel esellseldaft Deutsiber Apotheker mit be· Die Gesellschaft ist ausgelöst. Dei: bisheri se Gesell· DtkOkttOU OPPEIU UND 081?
» . o chxäkittex Hof ng in dertenigen Höhe, in ivekcher cbafter mit; Landsbergcr ift alleiniger �an aber her Staatsbclbttdttelttva Ka-ätirlj�l�an�i-gtrtkf�rlt�m. PBZZ GFYFTLIJUBeexrteFiLItsTF oJgsellsldaft am 1 März ir Bei Nr. 5744. ie Firma Aldert {Dienten wallte.n; Verwendung n??? erreichen. Bei Nr. 6792. »Die offene Hans Qvveltti U« Sevtbtv 1923.

beschlossen haben, nämlich in öhe von 1522 000 �n, delsaeellschoft winke-nd u. Co« die: ist ausgelöst. Rslalsbatltsdttskttsa0  um diesen letzteren Betrag vermindern sich alfo die Der bis-hiesige Gefellfchafter Kaufmann Einanuel Mai namens» der beteiligten0 a     . in die Altiengefellschaft eingebrachten Altiva. Die lvtlttl ist alleiniger Juba-bei: der Firma. Der Frau Vskwsttllttltstts
åtiszigesikfkkkkäinszeiäikZäänssiåisiitåkndtänLETTER-DIE» "32 i&#39;a�iz�&#39;ä?z"�1E�:o�%�.f¬ä"�..i�l�äf���säer�ä�ä&#39;°&#39;iä�iom�??? III; AFE"k""7«s«�sJed«9ö?-�å"«sk» ·»- « « « «� ei una r. iI·  o, + le In« IN« Die Aktieiigesellszscltaftö geigahrt als-d Entgelt ftärmdie dient; agierte: cganhoäigßae�ffefildttatfr�illia�ätäntigeäeer�ietüette »; d» gmzssnzmm »»Nachdein die gemäß Zeichnungsaussorderung vom emgevmchtcsp Verm ge« Velienstan e Smmm «? « · g SÄUUV GMUUME m�

O

000 . e ändert. Bei Nr. 8185. Die o ene andelseelli «· «:Wiärz 1923 ausgegebenen Teilfcbuldverschreibuitgett Ziittesdsiesuttljzlanzlsiedlxrlitflighxigt n03, illssnizeons dgl: Engl-Fett, schalt Rambattske U. Es» biet: tritt. atlfgvlösd g {Eber ä��f�%&#39;2ff�°e&#39;zrarruuti°�f3i3: &#39; « nferiioaefiefft find, fordern wir die Inhaber der Kasitein andelsgefellsckaft Deutsche: Apotheke» m« ho- bisherige Gesellschafter Kaufmann Gituthcr Schutz Zgtt,,gttttvtmz Bett» Heu» UAVANAJIERACAUZJTAMPICOJIUERTOauitiuilaeii auf. diese mit einem Empfangsvermerl ver· Männer: Hafzuna h� diese: Gesellschaft am gut� �am m Brezlan i» alleiniger Juba-b» d» Firma» eingetragen worden«: D» »» - M�xlco .leben« 08* 0801810980 SIWM DE« 080°� W� ZOEOWUS get: file ihre Sncheinlnoe gewahrt 1e 000000 «» Bei Nr. 870o. Die offene vowdeleaefellfcvaft Hoff· Gespnschakx », �man�  .Sxfvlgt war. oltt Erhebung de! SUDAIUUSOU SkUckS Sxamnmkkken Zu» A �m; di» v» eh, �m; Use-«. mann u. Wienecke hier ist Als-gelöst. Der bisherige Ha« �man www» 3,1mm�, Abtahrtstage:UUöUkktchetts . nomuieiien 3015 000 «« Stammnltien 21:. A den Gesellschafter Fritz Wieneckm reslait ist alleinige! in etkinsWilniersdorf ist ".
B  L    bisherige« Gefellschtlftskll der Hagel-a, Hundstage. Inhaber der Firma. Bei Nr, 8819. Die offene Um zzjqwizmkoz befragt ZU; OIIIOICP POST-ILHOLSÄTIÄil e   z fellfchaft Deutscher Apothekcr mit beschriinfter Hilf· -a1lde;IHaeieLs·ck!aft· Pechthvld u. immer. hier. ift Zikksknzn m» Cz» 1g22» «. i   lang, innerhalb einer Llugschlußfvist von drei "Sorben Aufsicht«. sue Firma ift er·lvfch·eii. Bei Nr. h912. �mßne�dm  _ . .. o· durch· eingeschriebenen Brief in der wette zum Bezug; Die uirma Hltbktt THI- hier ist erloschen. Slum.� Handelgszegtstcr . Vorzugllttie Erwartungen state? Klasse

Fttzllbietektg dtzßwgeit ilien durch» 10j00 tnlozlöiarl 211212111; Altttsilericllt Breslan spvmzkllllgÄ memgenagen »»  E-i-n� &#39; * BE« !, Mittel-Klasse und
 ·.».,.-·,.».».»».« -»  �w. ,-,.. »»·...»·».s»«»�z;-; «» ».- Gkkessisäftgankixcäl er�: enStaslumaktiee m V J» Uns» Hkxndekgxgzkskek Ahkejkung A m morden unter Nr. 93 die ° Zwischendedc.-  - � t. A OUM 2o- t 9 · · m« sei 9 l n1 I
27 isk«-·ii.·s.t. 111250110112. �.i1°*%�0..2 sinkt· ei··.ii.xi"i..i-tg..t;··te-.i«:..ie. sit-is« · gestillt« IIEMYXYYT «3·3T,·«·3«33T3T «·«3s«3«"·7�"d3«3·"··Y·"«-" 33373 «·««·Tl«ii··i3.«-Z·i«- Ylåis     «« «�··&#39;;2".Tk.�.3.·;i1.k.·::.·:«;:.«·· «« «·. l «« « c " - » mann alter von igage reökaiu Nr. 9249 Fir- an 8 See at. 8 «« .9.12201112:....?.1".�0°*....tw°°�:t...f5f2::03.2�.10: isllieäs""nä«tt«.iiiitstlex.lt.äi· Risiiitxgltxtlki it: gg,,«szx,sz. szexzgkssszkxss Mszssssgkxg stinkt-z niisläwzliäi �i: VIII;  MEDIUM« II« «« ««Fu; des Gegselljssitlitzaxte isåislkzårtlfimdi cgeekflszesxhsltlaxnntä Leg Fäahtximslekåieffzattjttbeeirs IW  Frist« oh» isnchdknckpkki �m, List-c» In« ihm, Unsinn» n. Kaufmann Otto Haufen, "IIHMBIIRC und denn Vertreter in:ll Still! men t U , C &#39; v b - » » «de: Vertrieb w» chemischell und vbarmadmutschen d» Zuzwbbung zum m« e w» 120 Proz· entfällt. baber Bulddxuckereidesiver am Vaters, Betst-tu. r. bet s M Gtreittenbeta U! Gurmz. Oskar Bin sit, Berimer St: 2. 92 . S I . D  G U l lPräparatein medizinischen Verbandsstoffetd Speziali- Die Dresdner Bank herb lichtet sich ferner. die von »aslknmnssklnsdsswszszsisssnekh V« Um· JUVTVSV O« 9 «« TO« Hirschberg i. sal- es» CarlPoh,- - AND« D« It« W �m 1°��"*�9°3 «· t n B 1 p k Hahn-Gesell-täten unh sonstigen Bedarssartileln für Apotheke: ihr zum Starte von 110 roh. übernommenen K G «» «« g g p K810� I 1&#39;533&#39;191� 3° «sowie d» grauen w» Nicht-isten» die unmittelbar: 7538 000 Mart Statnmaktien it. B den Jnlzahern deslspåkanuttkmaxsstttssfresfttszscksebsskkzixwjUMZLZHFYUYF Logik-hu: den 9. gegffmää: Schutt, Örnndmannsrraßo 23.  x
o-bcr mittelbar hiermit zusammenhält en, ins· der insgesaint 22615000 Altar! betragenden Amen jede» Ejnzezzwokmza extent» M» 9253 Fkknm In. 1922. atmtagcriaat. BreslamGenernl-Agenturder-Hamburg-
befotideve der Erwerb  tder Ftortbetäi does �ggf IF! Abuigrdrhercbiaät�äefätgeerb 832110130201 efrigtu äonmtgfä IF; iinnna Iaeobowitd Brei-lau. Inhaber-in Fräulein J» uns» Handekzwgzszzz Amerika-Linie, schmückt. Stadtgraben 13.Ycetxfdtteleisfecifxlsitsltb sFeeiktflasrmTlpclklkieieeer mit« de? 135 roa. in der Weise zum Bezuae anzubieten. hat; Swnmm� 8°°°°°wB°° Bnsmws Nr· 9253� mm� Abt· Z it! Mk· M d«Breslau: Guutmitvaretisiizerttieb am Lobte Brei·-· « d t ti . A i Sdam lti · unter Nr. &#39;73 eina8tt0a8l3�???3331mgäfäungssäfttägien�fßa�anbfg DE» efkä Tit! «« eiFteiiiuF TIERE-Te« Yttninmoiiikelr Amaaui THE; IF! se. « dwdsznlmn «« M« �am� M· «« IN« D ""&#39;" m�:
flcb an anderen mit ihrem Betrieb , zusammen· da« bietet· axkattevde Beovfgsvecht verdichtet. Die welelcooeseaskiisft Fiedel-l No seid Co. biegt-in. ggf???� l Mir« am�:hiiiigeiiden Unternehmungen in jeder Form zu be· Dkesdttet vetvflichtet d: weiter- die von ihr gzegmnen am z· Sepkmzzzk zggz Pekfsnlich at· licher cis: eii Msse einer!teiliatin Als mit dem Betrieb der Gesellschaft au- BUT« KUVTC m� 12° PVVZO ÜVSVUVMUTEUEU 19 847 000 tende Gesellschafter Kaufmann und Hausbesitzer u· 5 g - &#39; ·
sanimcnhängend gelten Unternehmungen insbesondere man! Stammaktten Lit.»B denjenigen Personen, «» Yptwmb �m, verebenchn amfmann �m, Haus· Kraft töitvlxkfchtainttek Hof.auch dann. wenn sie auf· die Herftelluiig von Lttflagen Wekche 59i b� OUTEM 1.3 00mm» IV« 0W,� d« AND· heilbar  Sbartntte Nosenfeld geb. Startbahn: beide in work» �b�; 3513953312313}oder Geaenstanden gerimtet find. die in dem aus fllbttutla gelangten Erd-l ung des Stamvuailltalö de! saust�, Zu: Vertretung der Getsellschat ift nur m zhgfu »» z, z H»Absatz 1 sich· ergebenden Betriebe der Gesellschaft Ver· Hagel-gen! Halldelsgefellfchaft Deutscher Apotheke! mit he: Oefenfchnftek Rudolf Roscnfcld allein ermächtigt. zpssmnz Jjuhners z, �u.
äveiidling Händen» Gsruiidkgpiåah bsåilisf olqtä Karl. ägätäzlnekekaigsgtfttllfzgnclktztälkkakität: ZIFZFZÆYLFFPZTOJZ Nr. 9255. Firma Paul Arnald, Breslain Inhaber z» gtmj;.gerjvt Dv�étét°:  . 2 . er � - - «. . - s . - s. · - .nzizfisicanslcborvdo Fig!sckfiislsflrsborlgkteektbutit man HEFT-n "drei Wochen durch emaelchrtebstte Amt· M« Wiss· FYSYrWFriSrYZHrtggMltoäiaucxxcbztiidszkHiän YLZYIZYFH  VI« DEWUMV 1932�Tkjeodor Budda Hermgdorf  Ebert!. Bruno Eies-w- dcm 145 Proz. zum Verfalle 011611518180. Utlsd am: Z « · « {in das sdalldetskeatttst

s Juwelnbesiizer!
Verkaufen Sie keine Brillanten,
besonders große Objekte, ohne meine

unllberbletbaren hohen
. aber handle: Reiiihold Schiliibriinn Orest-in. Nr« » ks i Cz, · V» 1· , Dtt k dergestalt, daß auf jeden» gezeichneten Betra von · · · LlbdA ist bei der unterHat; e.i.·xk...».k ·..k···3·.·s:i  wiss: m eisiiiiiniie ge. e ». es«   000° ""00 ·······«·-- es« Ists-··-idandler Alfred Schbnbrunn Kirchlein. NVZZVTUUVITTIVUSU Im«, V r , V . », W· , V It , ist . In 14b·»Vroz. bezogen werden kann. Den für das lebt » _ &#39; Zigacrenbandlung Paul jedrerm ist okzjrzjächtiatklfein 3121111111035" tritt? ermahnte Angebot nicht benötigten Rest von Sturm-in· « Amtweticht YUMM Müller JUhJLlUttaKrteget Auslandskurse

i V t ds «t1&#39; d d&#39; Gie llsa st z vr- altien Lit. B wird die Dresdner Bart! freidllwdig Turtle: Handelsreaister Abteilung B Nr. 668 gärattßerxfrg�acgäffäpcgra� sei« laut» H«  dzrnzerten Stznd fise verpflichiteltt lud, den bei der frei. Erst der Judustriebaustilktiengcsellschoft Abteilung eut etngeira en worden.zgmhkk 1921 Um, U· man 1922 kgstggskgkxz Die hu igen erwertuna erze eii Gewinn abzüglich A: au bellte« eingetragen worden. Oberingeliieur »Die  Um! atttet 186l:Vertretung der Gesellschaft erfolgt, wenn de: Bot. eines ihr verbleibenden Gewinnprazlvuums von zehn Wim Bibl-t- Direktor BernFrd Viele: und Bau· Bau! ttllet Jud� Edkvtfl
»· 7 zu hören. Ich kaufe u. suche dringend
« s... Steineyerien, Smaragde
�goldene Uhren, Ketten, Ringe

6010-, Silber-
Bruch und Gegenstände.

Verluste erleiden Sie stets, wenn Sie
nicht; zu mir kommen.

Boliiankautsgtelle 
liliilsiaaiililialalz
11111.01. Wachtel. wiederholt vereidigt: &#39;
als Sachverständiger. �- Tel. Ohio 640  9

Ohlauerstraße 64/65
Eingang Katzelohle-

Vom Publikum bereits als höchst.-

II

i · l
·s. J�. ·v « · .&#39;.� . .

ed. Müller Neustadt Dis.9292

He» t, U d km Prozent in der Weise mit der errichteten Altienges iiispeltor Alfted warmen, �mtricb i St ttowf , llfliilverstedd Neustadt D6.III« szskspsszesssssskjäeerrsotszstsxemtchxfkxJ vpszdss Mk? sellschaft zu teilen, daß auf die letztere 60 Proz» aus find nicht mehr Borstandsm tat-jeder. nDemn 95.3. Inhaber ist der Kaufmann
»» Vokszaudgmkxgxjed im Gkmkkkschakx m» einem sie selbst 40 Proz. entfallen, und zwar mit der insgenieur mit: Noth in Waldenbutg i. Geistes. ift Edwin Mltlverstedt in Neu·Prolurlsten oder durch dasjeni e Vorstandsmitglied, Mag-Bade. daß aus den der Gesellschaft zufallenden derart Prokura erteilt, daß» er ermächtigt ist, di« Ah. » dtOS.wpltj!etn V» szkukskpxzkgzmk pag chk H» gttentbgen 60 von. die Grilndungsloftein {einen sie ntcht von telluna Brett-lau in Gemeinschaft mit einem ordent- llnitsgericht Neustadt OF,- -_
Vertretung der Gesellschast verliehen hat. Da; der Dvesdner Bau! übernommen find, gedeckt wer· lichen oder stellvertretetiden Vorstandsmitgliede oder den l2. September 1922. .Griindlapital zerfällt in 8000 arlt den man�, den. Die aintli en Kosten und S efen der Grün· in Gemeinschaft mit einem Prokuristen zu vertreten.
tax-text» gokznggxkktikn dndoåjg  NRZHÄYYULZ Its-lass eititigsbxießli edeznngäeeisiteäku Gut: zttikeensotwlig »�Breslau4 18. September 1922. ümtßmtfdlt.au en amen an ene anuna en · r «je 1000 Max! und 27 885 auf ben. Inhaber lautende btt sp derer! litt! man der Aktien an her matte, temgsl ZZIZ«V·LI9HXJJZM« Nk·kfssg»sss«zsm gez» Sbspi °Skammakkjen zu» B Abg; je 1000 YOU» D« {um trag-i die Sbreabner mit. soweit disfe Kosten 20 Proz. M« Dierzon. w Mut-ruhte. Oe uns lsa er.tragnngl der Namens-Aktien «« *0� m" FUTUMWC Iäetyrmgittverks III: Fnnikckt �Ü��fx��li�?� SIEBEL; daher der Buchbltndler Max steckt-re! dafelcdft eilt? d  fFee-good ad« inne: Staunen-isten« en. ALTER-ist I; die end« enden steilen den ivetraa den«-to Proz. gfffwggnbvgber- Dis« IF« It! DIE-O Betaut-emsig Un n ochenYieisiiveti:aae. Die Maßgabe her Zahl! 00  �w� U« M« f� b� M� DVØVUVV �mähen Rest« übe. atla derwlictziendeitin kssekikiedtiubktäegånfåtäfts Tdeer Von Gemfl MEFVU ·gzxgkgggzskssss List·gds.s.,»kssssssx,sxs»,.,k.0!s 39,9 �m? °:t�.�:.� ist? .ili. EIN-fis« Ist« l..l.i"·:·.�-i-.åik37 T: ein«-Este» gesessen« mm oesssssessoskssso is· Es? Mel-»Es« mit�? °. «« « « 9 &#39; . often unbeschadet de: im letzten um: m § 3s ge« M! GENUS· 089 Gstchatts bitt-b Mo« Wiese-re! "m UND» «
E;Ei«We:åvFFikeMnå«euF«ZI."e«iT«sz?ZI-n«"i«io VMFFXF WPWV VMMWR Hi« «« �F "im stell« VALENTIN� Ast-Dogge; Dieses-Ists« 05-... PelzsNveslesschein Höhe der reltlicheii 19 847000 Mark zum Kur-se W�- DE« "m" U VII! FOR« I« A ° �m� Ja unser Oandelisregifter B Band 2 Nr. 79 istvon 120 Prozent an egeben werden. Die Vorzugs- 5� « JUUVW S« W« I« EIN« mm3� am l5. September 1922 eingetragen worden: Dis S  eattieii gewahren ie ze n Stimmen und 6 h. H. Ge- lt« - 3- A« Essen« 9°� D« NOT« W«M«V"S Fslvstlfcbat »Stelnkobkenbetgivetl uns. Abends-bebe,
tviiinanteil voraus ohne Anspruch auf Nat! hlung «! Um« 3- A« �meint� Dks M« PVTD U! list-Salz nf d g

eo 
est 

l9 
e:

·. mm.� Geae tan de Unternehmensin den fof enden Geschlltsjcrbren unter ibef ritnkung VkkkkUEwwMr &#39; D« m« b� �mahnt� b� N· tst der Betrieb des Gratuliere er e . ·. Khierauf. er Vorstand �beliebt i und! ibeftiuimun spmfspalk e« T« THIS« SGvtftjtlYcl/t können 58i des! dies-to Abensdrdthe in gwffigtigtiiskxanistlotitt o
des Ulussichtgrats am! einer oii oder au  �mm Um« Wes werd« « G°ltéwBdBt°Bt°k ATWOD Pistorius in Kattoioltk All· Erste Aar. of! mitmehreren am Iiehern. e tblitgrte r des euren WHAT t BRUNO. etnciner ibevollsiilchtiatet des 0te rä enmnten: Feuerung am 1%�! Mk.Votftaiidg wer en im A Eins; an die Feststellung J» �u�, ,ogngelgngmr UND» 3 g« 107| elaiverlsdirector Ort-b Sailtfe in Bug Holzhauen. «
 ikisi«s··«tt·i··«e·  is» est-see. wer. is« s« s« w»  s«iis-i-s-is·ssi- its« armen zig ei·e:si«."i·..n  esse«   W. 8&#39;101.01 -..t·ii rgsn eg e �e e um: er r an · s» t ; a ». r r enen pr entanten . o orninitalicder und der tibiherrn� her Bestellung dem IOJDZJUVGJY tskitwc Um« Um« �dm: ZJHVFJI vertreten. Digfer ist berechtigt. « u!

enge &#39;

zahlende Ankaufantella anerkannt.

einen alle · sAufsichtsrat ob. Der Aufsichtsrat ift bcftlab �m� trieb von tätigt? Uatlltxikne Saatgut: Von dann: Bevollmakkszgyitcn zu bestellen. gmemm m Vreswn Pferdegeschirre au�: Gattungen«wenn her Vorstand aus mehreren Personen besteht, znsammmzäwe G, - tm· D» »» 15 v» ints cri t Walde-ihnen SHLL � Ochsengeschjkke �ab Kuh e chjkkeein lnen Vo andsuiit iehcrn h tliecht der . · ä ner- {bareDE �T� UT der 1921 Olofsene Erhöht: des Gunsten-i- nunfee Handels tsi MZHYUMAFU BILDET! us; PGVYSUTY t NOT! Vsksgetxs l um 15000 o r! ist du: Ort. Die am eilun B ift unrtgg  n unser Hqndelgkogtftp W u  �Bug �Ein�ug! v dC 0� V « U M! 3 e� n" 0 Januar: 1922 bei· losfene Erd des Grund· f die tofa Gesellschaft «iliacbuii en erfolgen hure! en De a Reichs· und &#39; « « A tetltltta A ltt deute ein· U   e e en· e  c en«Preußichen Siaatsaii iger: sie gelten als gehörig Osten« Dgsinifiilfiiiihidel von 65 000 002e a� durchs« m« Judtmtmmfttcmnaeu a
Z« 
f  

d· 
3 
E 

Ü 
o_ sp l hornnnter ne. 94 singe· Stett-Ism- Satifsrtoarenfabrih [xspät;  OF; YZZFZZYZIOIYMFUTYJ tstfom du» vom 3o. Juni theils; is: die esaduiimeis 1813153131033 dnetitiiketxtiiisdiicsiojed 023358.2� Zsfåjsfsfspksffsim süßem; groß Lleaoio l. Fernrul NO.� . · � 6 de N v «· « rfflenggtdicr æekcsinntnkachunsd Dziedcikeeszlgnijtsmizipååkåg Knllsraäältltageftkathsmfgwssewt m??? K» sgtxstonwågr geeiätxftgiär teile; llxnltigräizeekk Zlftlfiimitänglezlclliziesagnfdssz daran»  7 Gift!dxktaacettsos gusmåttätlrtålltåsztktekll  n m be» G» vertreten durch zwei Vorstand-sollt lieber einein· tat von Industrien-zeug- � &#39; ·mmh stillst unter unveränderte- ����ñ1.�����°������������terlldaftebtaite m entliidt fein; de: ctefcheinixngk Fjsftsiswsysikskkskkfisn ZFÄUYUZYNUOYFYCIFZOYZ ÆiiedtuHenrdaisieuddiekssifs M« VI« W! Vtstlsttaett TM« �w� «&#39; «&#39;W« V« WARRANTIES« IMV bkt TM I« VII· delikat: Banlditeftor  hat �r noli in Neumflnftein sung �er�... » Gemt.me. ellfchafter Kaufmann· S. S. m. neu iiupfetwicllung Bkonzefchleifringasammluna sind nicht mitzureanozt Der Zwe d« um stellvertretend-n Vooltalidsmitlalied ist bestellt· tanisifspfsiskssoooom r �atbatb �mm!� i� NR· Bron ringe�: 220/880 Volk 186 PS Xnittlniaffer wegenGTNCTCTVEVTCMUIIUUZ W� M « �mm� V« *3�  rot. Hof. Carl Stiche in Wikheliiibbaqen  am: .· �agierende; Hndkkssz II: II» «ZJM9« 7"" ���m� »» �und�, Z�eltieabßitnhärung vrel8?Gtt°zn vIislaufem « griffig; iwctrenosäkåteondet der Ggknbjdcsttt  dann wärmt? Rad-f nie-kne- iind man m 1m: uuroa. Kaufmann �fügt, Mk« Wfsieiisziiiiiiodk Bot-Idol«- �Johann. m. &#39; " ovale-we:- trennte i. Sacke.

getragen worden, daß dieergangen« »den» »« »Um« erfolgt Hab» sofern m t Mart. Dur« Beschckpliäal dbetrazt ist 100000000 mit befchiaiikter afiuna   Mittel-· Verlangen Sie bitte meine Ptelskistei
I

I. 
J

- B Die Prokura des Carl zum isiesiau Der Sefretärfn . �Hagel-a. Handelggeselkscltaft Deutschl: haben: mit t » � ttieaßreßinn, hen 20. Sev- «Iiesakcinliek oaiiuna in Verm. 2, die ultie - ««  In» zog-sendet 1922. Aottssxxgts Ist-il« i �läu�g IF! �m� 1933- Amtsaetrclin YÄYFFF 30.352003?� ·Mal« DUVVM V« «« DVCVVV w« «« «« leis. Der eellfchaftsveks wie sei! · des« Geist·lailung in marlin!, b. der til these-seither Dr. a- m: insflsr dandeksregiftsor Abteilung A ist oft «« m »« www Fa« Zum» U« #349531 Z» ,rtqr Salzmann in Berlin-W rnerehovt, b. der - 15. Gaststube: 1922 eiiigetra en worden: Nr. 993 19�m��mu�_ DNEBG &#39; « &#39; ·
the enbesÆ Dr. Wilhelm Parteilos-if Ia Ist. , Birne arm Großmann, Oe« lau. an aber · Mumm� a b» G» uvcfisdas Handelsregister IIIQII Esoßcs». her · fis-arm Richard zornig: n l II· M- Qnrt let, stecken. sit #83. im« » ,«sp m» im « m 59&#39;"? lmler Nks Hpnyeksqksgnsätexskgpdata. Von den Mandel-n bringt e lzu 1. benannte a nenfodf MS m? n, see . a . �um!� New-»Im« » 16l bei her Firma , nta o l new» Aus» o �uFirma das-»von ihr betrieben« Sande s· Fug« be: naznieur aus oet mann. see lau. r. Ynzzw w Sww,1s2g· 0��; �b THAT« m� III» �man VIII» sfationsaeschaft mit allen Aktiven und den, ins« 9284. osirma man: egan or, Deus-Mo beta. gj?tgámmt · « at« Malt Stockes: mit »Ja» »« »Hu; �um�,    n e  e uliejfandcre auch mit der Firma und mit dein ihr ge· Fische: Mühle-wes Feinde! Benannte. zur sz - einer unter der Fttma s»mspo«sp»» man�: ,
<"2°a�;��°c&#39;v}inr3ä�.�¬f3ä�eul»�}g:°iäntä?"ä&#39;ä°"fxig��än eii-F·- Btve there-In· sit-III» « R« III« 0323:4.�  Fsznttfklherieifydik IFLFIaPtTYFOIZYP U 808�: -�Georsm«szs�»e m� « abrilat Rentner 8 Untergr divühlertivcn und ii rnabme her Vasflven se tens de: m. Nestern. . 9987. Firma Stlii Juni ele san« tMa Paul Sinatra. iafiunnßiellvivbeiriebenen Achuma Glllsbtstssss V .5 m �t° ll b�; &#39;fikzzgeskllschqsk �u; Gkmkpkq t n; m; d» 31 De. ran seines, dann»! u: gewinn. Jnpq two- ieelburg i. Seht. und ais Zwetgniedetlaffungin um. Transporiabler soiagfger ol. ch er. im a em ZU 8b k- 0809"
embe 1021 au stellten [a be effort, d dnz trinkend-fide: apum- 2m, ankl- m edlem. beten Jobober de: Kauf� mit ein ettooen worden: OR» ebnt b" Vskkatttktts DE! PflUa Isthigher« von der f. aaeda, Handxtlbsgesxsschaft DeaiHtscher Nr. 9238. Fima Otto Wand, 2:31.111. Inhaber mann Paul Poromdfa in �Ihn um des Dning.  seitl 15 nur wem i·m Gebrauch Und

Apotheke: mit beschränkte: Haftung betriebene Ge- liaufmann Dito irgend. see-Blau. Nr
Df, 9239, t o Freiburg i. Seht. einge- {wie lmnemanh ist er· file 12 rofie Brote. neu, Vollfkändj betrieb; kkij» A» tb, Untensidbst stir die Zeit vom f. Januar 1922 ab als t Paul Brut-nd, Jngenieutburm Anstatt. Mut trauen worden. loscbein wegen ladmangel preis· 0 319 Ge mit d· Schletgstsp gRechnung de: Aftfengkfkllschoft führst gilt. ie Jnaenieur Paul Brut-nd, Ort-blau. L Anitogetiait tefbura Amfsgetlait weithin, mert zu verkaufen. Anfr.Einoriiigung erstreckt sich auf de: {amtlichen Ver« slnttbqeriiht Breslau. l i. Saft» d 15. evt. 1922. l den 9. September 1922. unter J 80  Bit. d. 8.
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sj s E« Orest, Sannabniy 23. September 1922

Statt besondere: aiitictimiiii  
Die Verlobung unserer zweiteiTochter alle mit Herrn Pfarjcvikar

Witiiried Ebelitig zeigen wir hiermit
ergebenst an.

Pleß OS., den 19. September 1922.

FürftL Plessischer Oberforstmeifter
Otto Thalitiann

und Frau Anna, geb. Seidel.

f�

Leopold Golin
bliebenen bestens.

sit-schwieg, den 21. September 1922.Ei! 
Ei! 
  Yeritiatiii Galin
O Inhaber der Fa. Ypqpqld Yilei

15:. 
«· 

r
t .«.
ggf�..&#39; L.».«:-V T.. , .
·.- _&#39;.&#39; _ .. _ &#39;. �iijt�: ,-i- »· s« _ « is·. --s«·«-- »F· «» « - &#39;»«.s·z,.«««,·"·" i...� «· - « � « ««
. 
Z. . -«·2., "»·. &#39;_. «J.� · s &#39;-"-·.««:-:·. - «« .««·«-s«i· ««-"h"  « ca«C -|4".- i- if?o�.

Meine Verlobun ·t F " l «
alle Tlialtiiatiii aeYgemszich Yicieurtsilitt
ergebenst an.

Ijiteiii
o--�!_. .

» » Für die mir» anläßlich des Hinlckieidens �meines
einzigen Sohnes, meines treuesten Freundes, des Teilhabers

erwiesene Teilnahme danke ich im Namen aller Hinter-

»-,J . .&#39;·-«s,«&#39;v_ z. ,

Neiße. den 19.6eetetnber1922. - »  s .  . ·«7I,«»·jT..s..-: «;:-...:.;;«--2s«.-s. « Fumiliennuchrtchtetd
s»   -   ��«««l�-«--««J---.;»-, Verlobung-en: FriiuL

Esel-Zug, «» b . s .««-».-:«» Ursula von Franieiiberg, Pfarrszjkar· Statt esonderer Meldung! « z, khkktxitvvttgädkxliinueittktlvtsikgirzgi
O! . « AULYIOSV �Übe: 2V! UHV nacht«  Regierungsrat, Potsdams
OWHHWSSJS �Wim� im� D«   EIN» �im s«-

krrrrrrrrVrTrnä;

benannt. Frau Aaitaaeritiiigtat

Maria Poieisiiiny
geb. Rathe.

aaanaHHgZgaa
9

I Regiment Nr. 19.
i Die Verlobung unserer zweiten
Tochter« Rita mit dem Zaliiiar t
Herrn Paul Stillung, Leutnant d. . ..-. z.

.___-o
�k?�«-«&#39;s -:·.s 
a� «.
.-,&#39;;-«.-«--.k«7:·.k

«:,z";:-."-«  - - 
· ;_ .
.-.- s
.�

.-.-«.·«« n ·« ·

Schttltat Paul Schwinge! Die Beerdigun findet Sonntag,

wie Schwingel gebe ich b annt.
sub-we, den 20. September 1922 gitatt Hatten!

Für die vielen Beweise auf-

Verbindungen:
baue ben Tlchirfch
Bogendorfh General a. D»
mit Fräulein Frieda von

Naiimburg a. S.;
Jlse von Krosigk
erxlebeii Einhalt!

 Stare mitHrmBaronGeorg
 Brockdorflb Oberleuitn a. D.

· iui früheren Old. Drag.-

Herr
m

_ » e Krosigiz Her F ied ich�a gehe« w« htetmtt bekannt» Oberglogaw «22. September 1922. » ääfäalktog Frei-Akt rårgskf
. Qinbenbneg. 20. September 1922.  Nora vön «« Bqiidemers

Gambism Kreis Stolp.
Geburtem Ein Sohn:

«   den 24. Septem er, nachmittags Herr« Graf Bervliottn
und Frau Asdelhaiiy |g z 3% Uhr, statt.  ZFHFFZILZZZZH Zzn THJFZIZZ« 99b- Pclckmllnkki   ·     - �  ·· Sklave- Sttilpe b. Lucien-

ea e.
-·-�-«-� �-�-��-��-��-��-����-�.���.��� Todesfälle: Her:

Reine Verlobung mit räulein TYEUWY W« Bernuth,

Frau
, Hohen-

Zahnarzt Paul Killing. richtiger Teilnahme beim Heim«
gangemeiner teuren FrauVII»
Anna Beraten

Neichcnbach Soviel.
Dr. .l. Wem: l!

Vatiiereltsiitistalt
sI"-»«k-»  sitt: innig bis arg-ge. this.« �o o o s o o o o o o o o o  ·«"««-«,�- l U ° U« a� er an v: ««

.·W«:«:«:":«:«o"o·«:"o·«o«o«o«o··o·«:«o"o"o"o«o«F gis-«»- fpreche  erm menen f, «. «; ..«·sz Streng gereg. �ßgnßnnat.
o�: ·« statt 8a I .:.  � gefühlten Dank aus «-.·...» VorziigL Erfolge. Prospekts. «» :-: - � - s

OR«

ikiisiiisisesskspsswo�: 
0:0

Vreslam im September 1922.
Giebeimrat, Amtsgerichtsrat a. D.

» Thea äoeppel
Johannes Haehnel 0 0O 

.00�00.
Fuss. lllllßlflßlll

.-.sz.;s" erteilt ig.Damc. lg. in Engl.
z«- Lehrerin gern. Zulchr unt.
·«-  J 2s a. b. out. Seht. .

U.

�er 010100101010

für Automobile, Motor- und Fahrrä

Keine Panne!
0101010101010101010101010101010101010101010101010101011:

Die restlose Lösung des Problems, absolute Sicher-
heit mit höchster Elastizität und größter Lebensdauer

Für den Selbstfahrer, sowie für alle
Wagen, bei denen die Frage nach der Fahrsicherheit
obenan steht, ist er die einzig denkbare Bereifung.

0101010101010101010101010101!!!101010101010101010101010101:

zu vereinigen.

s «-·-.« , «« » . «, »; . «� ·« _ . · .. « »  .

visit: unt!
der.

llur Gummi!

Eine Umwälzung auf dem Gebiete der Bereifung!

0101010010II·

Die Vertretung für Provinz Sehlesien soll nur an seriöse, kapitalkräil�ge
Firma vergeben werden.

Interessenten belieben sich an die

Firma Adolf Hesberg in Blankenese, Bez. Hamburg,
zu wenden.

Stabttßeater.
Sonnabend 734 Uhr:

»Tieflatid.«
Sonntag nachm. By« Uhr;
»Niiidaiiie BniterflyC

Abends 794 Uhr;
�Gavalleria rusticana�.

xiereiiiigge Theater« in ßreelan.
ireltien Paul Barnay.

Lobe-Theater. TeL R. 8774 FttgslitsstixtyznklesijkSonnabend u. Sonntag �m� e" « « · 2 rt
am w: us»- ,,Derbtiiildvatikamm«

Gaststnlilaxkalleuberg Sonntag, abds. 7% Uhr:
"Summe emimetg, Zum ersten MaleHierauf: «

Montag 77 Uhr: HuitiboldtsVerein itn Thaiiatlieater
Rammermulllubenb: Montag, 95.75411, Schiidpattiamm«, Dienstag, 26., 7% U.
BusklFQUqktctt ,,Jugendfreutide«. Billeiiausgabe Somit» 23.. v. 10-1z-« U.

Fchaktspielzizztss Die Presse urteilt « n
Tekeeiitifu elliittg  einstlmmig  H a -
Sonnab. u. täglich 71/�1Ibr:

Die beiden Nachtigallen.
Sonntag· iiachi1i. 35/, Uhr:
»Der fidcle Bauer«

sitt; s TPfMIkVkkTV II: Theodor Pernioch  Zu taufen gesu t � Flgaro-Theaterbt « «.  M» « Fssklvkskl 3 4/5_ V s s I ° s « .;. �  YFIIPIIIIIZZIEUI M» i-.-«....-.»-..i--i.«7s9
Betihbßtt�tetfelbe W tdtithvf It: �· « « « « · pp� �am� � &#39; - 8 Uhr abends· «.

0 
.00

c
b. Vreslau

· :oo:oo:oo:oo:oo:oo:o o:oo:oo:oo:oo:oo:oo:o o:oo:oo:o o:oo:oo:oo:oo:o Eos

IS 
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se 
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v baten!
ab unseren Lägern Nähe BreslauHpksszksskssgskskxsksskselk

Amt» www Herd» Grsatzteile genau passend,
nnd Frau Stube, geb. Mars.

« � � . � un rDu: Geburt den R Hi; Muldeukipper If« cbm, M entging�! S»stkqmmeu sxmgeä utsoch IV 20 Weichen sitt: Feldbahngleis 600 Spur
erfreut an » 20 Dteliicheiben � 500 und 600 Spur

�ungut Schdnbeide IF» �l0 Radiiive mit Rolletilagera _ _Sir. Grottkau E. Schienen fiir Lokobetrteb mit Bockzuttgentveichen
v0

1m
Palladium-Armes. sentimentalen

binanierei an. roten. Ring 12443.

B

· is · · i l worden.s  stetige-sitt.s«gg.isg..et.gtx.e.ia-git.« �es
dsivlks

  g. Ml ,A.G.� n
is«

»Es·
is. �u�

Nos e: .
. -,««"�:�«-.-·---:«ite-·.---i· «« «  .-

Die bei
- --.. . .1- .�..___._.

Giseirbirhusrhieueu und Norntalspur-Weichen, Hotzfchwellett

-.--�----

liiaralilantitziii«i:
 lllli Sllill�ll liilll�
 �Geniale.
�Das Riesenkind�-« Groteske mit blitzt «.

Bardl usw.
-.&#39;_ �Vs�, «» o

�.� ««-H---o- ·�- ----

mangjziik srszcjITi Aissiftefczxfkk i:
Täglich s Uhr.

Sensation-Operette

vertuschen- 
König.

f-KleinkunstbllhnejIf�

lllllllllllllllll
Dir. Ludwi Stössel.

� Friebe erg -
Fernmf: Ring! 4499.

Heute ulelgendelege
Gastspiel woche

Knmmersünger
. demar

Slaegemann
 Staatsoper Dresden!

Kälhe Mann
 Ielropollhealer Berlin!
Kur! Genen

Berlin: grillllcr lorlragsmaisler
Karten: Barasch und
ab 41Uhr an d. Kasse.
Nach der Vorstellung:
Der eleg. Barhetrieb.
Täglich S-Uhr-Tee
mlt Tanzvorlllhrung.

 Elegante wageleflege�
KPetersenJ-ßril ns i r.10, l.

Körperpflege
Marehe. Kantsttn 30a,], ils-7---»--.� .....,__

ist für jeden zlandiiiirt

Eine eigene eieiiiisilie Haitgtiiiis
Haehwertige illiipfcrfabritatr.

Große Ersparnis an Arbeitskräften und Seifa
Verlangen Sie iostctilosc Offerte nnd Driiitsatlieti.-Vcriretcr in allen Pravinzen -�Jtigetiieiirbesuch iostetilostind tinverbindlikln

Yoriter xvästiiereiniascliiiieufalirili

Ib triebefäbig, haben preis-wert abzugeben Landeöhuter
Mühtenweke A. G» Laiideshut i. Seht. i1

glänzend
über die Eisballette

lllllllllllill
Park.
Brcsiati-V!iorgetiait.

d Te; Ring 7903 is. 8:21.un« . cutc Souna en_:

F! Es! die innig; "&#39;äiä�ll�ä�ä�ll�äii�."s� In: Sierneiisatil »Es-Ist: ibeibiiiriiitztiien
Morgen 2 mal: ZU, u. 8 Uh r d« G� C· VFICIOIION

Kinder halbe Preise. Bwkgcu Sonntag:
VOVVCEIFUUF in beiden Sälen

Barasch u.  Arcuskasse.

Kabarett �B a E I»

ll�lllllll�lll
Max Marseill

n. d. ge. septbr.-Prog-r.
IIÄIPHF T3 "zu [9

Hole Mühle
Täglich ab 5 Uhr:

T AN Z. z,

Ingenieur-Akademie Oldenburg i. 0.
Stadt: Polytechnikum.

Alma. f. ardmettur. fbauingenieurmelen, zmafcbv, Bau·
und Elettrotechnib

Staatl�. Prümngskommissar.
Semesterbe inn 1. November. Vorlesungsverzeichnis u.

Auinasmebedingungen diirch das Setretariar.

Vcrsteigertiiiin
Am Montag den 25. September 1922

11 lilir vormittag
- werde ich in Breslau, Liiiscnftrasze 10, für Rechnung

wen es angeht, ein
erstklassiges hocheleganteg 14/30

ßeng-äntemehil
im Werte von etwa 2 Millionen Mark, Piotor-Nr. 9984,
mit volltommen neuer abnehmbarer ßimulinenlaref�erte,
echter Lederpolsterntig neuem Spitztith·ler, neuer sechs«
facherContinenta1vereiiung, neuer elettrischer Lichts und
Ania eranlage gegen Barzahiung öffentlich meistbieiend
berste gern. Besicbtiguiig eine halbe Stunde vorher.

Pliefke, Gerichtgvollziehcn
Wegen Wirtschaftsänderung verkauft F

banla-beno-meler-Zrener
vollkommen dnrchreparieri mit tief. Kulturpflug Dresclp
vorrichiung Der Motorpflug ist jederzeit im Betriebe
zu besichtigew Feste: Preis« 600000 Mk. · » [8

Rentamt �Berlinern, sit. Liegniix

Einen Betst-umwogen,
vierztiiind., viersitz., Fabr. Beckmann 8:. Co» gebt. be-

-�-.-j

it! rte 
 e r e i.

Jahrzehntelange Lebensdauer.

Größte Schonung der Wäsche.

zurückgekehrt«
lii. littiiti Walter

Zahn-Arzt, is
Iwlngckplats l. ll.

Jitipjetsiiclie
antike, englische und
französische sowie

-� alte W· iter �

sticht Kunstliistaiiker
für seine Saat-mutig. [2

Genaue Angebot-e mit
Jregforberung erbet. unt.. 6206 an Radon
Mosse. Berlin 8W. its.

Siieisrziaiitn setzte«
zu vers. Lilartenftr. 65, l. it!
Ttifkvanuiichreibtisrii und
Waichtisch zu laut. gelangt.
Angeb. 11.0 813 Gilmlt. d.8

Flügel l!
I a n Ö S

neu und �ebrauchtiiiiienHue konstatiert-T.

JYEZZLLUVE..TTHTL«TIEX 
Institut: &#39; am. Instinkt.
Klavier
bei Barzahlir sing. iiuPreU
managt unnztsmralg. f:S

I a n c S
- Flügel, � a

neu und gebraucht.
in größter Hawaii«

J.BLENZ�Gsrtenstr. 69/734

Billards
zlldlllßöüße
öeicltifdle.

ist ssliilisäiikäkkikåisilkit
a· Prlsmennlas n.f Schrelbmasch.
sauft Postfach 63, Amt LL

�l. 
»: 1

i� ä B., "g

zahle die hiichstcn Preise
für nett. Herren-Gar-
derobe, Uniformen aller
Art, Möbel, Reize,
Betten, sowie ganze

Nnchlassin 
Huvferfchmiedesttx 32.
Salz. Televlu Olile 63g.
Brieftnarteusanimlniigcii 
u

H. Sternes. Palmstn d. l.

l llllllllllllllllllllll�lll
iortzu shalber zu Verkauf.
Zu er r. 8 Seht. 3m.

[6

Rumsch ßel-Iammer, giorit  garmin!.
. z» - .«..·,·--. .« .»F· ,,-·«·»,- «,»� « . «« .»-,q·:·�«k»-«k- » »» «p.«k«-z«:.»-y,.k«««s ._ o».·.�.«- »Ja&#39; «� if« . - -·.·-«-, . » ». -s, -,« �.���. 4:. �.7.-



a�. 
S

a. ich d. 27 unb g unsrer-ing b. 28. Heut.
siellen wir in Breölam Pofenerstraße 34,

erlllciaslige nllfr. zierdliticlfbullen sowie
dito atmete lfoclftragetide
roth. u. einfarbig rot! zu billigen

Ad. St

in Orunbitades,
Hypotheken usw.

»� I· · - .i &#39; n" J. f� -«--: .�I -&#39;

Gni stillt«
mittler. Größe, m.Jnventar
u. Gebäuden. von Selbst·
läufcr. Angebote unter
,Gute Lage H sit« an die
Gefchst d. Schick. 8tg. [1

Suche anlaufen: [1"
Gut, Restgim Schloß,
Billa oder Landhauiu
Arthur Neugehauer,

greäiau. Sadowaitraße 64.
Suche sofort �

Gstt Zion 80 bis 3000 Murg.
he« evt. AuszahL zu kaufen.
Äußerste Preis-klug. sind zu
richten an Hvtm. Terno,
Bellmannsdorf.·fkr.Lauhan.

Suche Gut
bis 700 Morgen groß, zu
kaufen oder zu dachten.
Bin Berufslandw., eigenes
Kapital vorhanden. Alls-ich.
unt. 0 33l Gfchit d. 31g.

"Traufe Hut?
s- bis 500 Murg. Lied. guter
Boden u. gute Gebäude.
Qlnaabla. 3-4 2171111. ZUfchU
unt. J I03 Geld-it. d. Zig.

�Einfamilienhaus,. Umgebung Breslaucz
sofort od. später beziehhar,
von Selhstkäuseiz Privat-

. zu kaufen gesucht.
Alls-führt. «
J 89 Qtefdift. chlef. 81g.

�Grundstück
jeder Größe, auch

«ller Anszahl Selhstkäut
nicht. 0 845 cost Bis.

W  aikandwirtsch.,
t b r ben.�PÄ.�.�.�....i�o �all: us.

H« Neu umgebaute.
groszere Wafsermti
it großer Laut-wire t
ert 10 Millionen Ward,

ucht zwecks Abstoßung
Einer« Hypothek. und zur

O

zahlung von Baugeldern

eine Million Mart
t

·«i..l«.lki.t3.«-.P.t"8.liik: 
ber erb. unt. 0 sit? an
te Gelehrt. Schrei. 81a. f9

f �I. Millionen Mark
Herden zur ersten unb

lleinigen Hypothek aus
Jnduiiriegrundfiltct sofort
zesuihn åufchriiten unterl6 Gef it. d. Bt

"Eilige Beteiligungmit ca. Million in folid.,
rentablem Unternehmen
gesucht. Bevorzugt Auto-
aber Mafchtnenbetrieb Zur
Standleitung wllrbe einigeonate kostenlog volontieri
werden. Zuletzt. u. 0 6
Gelckift der Sckjejspsspigspl2

it
« 1-3 Mfllflitteli

illiarl
. wünsche und! an gut-

sundiert. inbaftriell. «
. oder landwirtichasth .
. Betriebe T; beteilig,
3ufd!r.u. .F.5408 

Moose.
Breslau. &#39;

Tåtige Beteiligung
mit ca. 200 Mille sacht
bald oder später ein noch
aktiver, älterer, verh.Gutss
inlvektor an lo nendem,
foliden Gefchitft o . Unter-
nehmen. Angeb. 1tnt.0843
t_r_.__b.__@_gf_cbft. d. Still. Ztg.

Zum Verkauf flehen

4 iiiarmlilat-bahiea.

� nur von der

-�j

albert  ichwccrzbunt.

» 2. Berliner
Dnnersiberlnusrntlngflellnng
rilelniililsllelgiililcr Kultlilutliengite

vom 1. Oktober bis 18. November 1922

in lieu Lauviuirtiiilllitlillien Anstellungs«
halten. Berlin bis. i1. iiliiillerftr. 2

 früher 2. Garde-Dragoner-Kalerne!
Telephon Amt Ntorctkplav 11454, 11692,

veranstaltet von der  9

xlerlraicfsvereiciigting 
tyttuklchtzz mitgetragen,

�iinelbnrf-ßatingea 
iVilla Schützenhurgx

Leb-Ahn: Kaltblut Stalin en,
Telephon: Amt atingen 334.

Der Verkauf erfolgt gegen Barzahlung und
» Re lsliank bestätigte Sands

werden in Zahlung genommen.
» ilialbiirot Berlin - Halenlem Georgf

Wil elm-Straße l, Sei: Amt Pfalzhurg 214 .
Die V. V. vermittelt jegliche Antäus-e von

uchthengltem Biutterstutexy Arbeitspferdemoh en ich. Alters zu günstigsten Bedingungenirekt aus Zügchterslian 
L.7 iinßsskiiisclinierd

auch für leichte Jahren. 5��7jährig,
Schimmel, keine Ssutem gesu

Badeverwaltung Kudoivm

erteile! 19.195.111.11 eiiieiefeneieiGut LintTl, Post u. Eisenh., �Robben in Darrew.
Die Rasse ist langfährig konstant gezücbiey sehr

miicbreich und mastfahig, wieberitanbsfabig, gegen
Seuchen und Witterung. .

Hugo Wortes,
Inhaber Wilhelm Lüdcke,
Bredlau l Bilchosftääiffe stillt. 9

nksziiiibi 1161111111515� m�
von Douciztxu u. Molkerelen zu laufend u. erb. Anaeb

- Bin Abgeher größerer Posten

Grillen, Lilien, Moll
bei loforiiger Lieferung

1:. Mennicka. Sentimental. 
T

Todes Posten

Weißkohl
gegen sofortige Gasse zu kanten.

mldt, Sauerkolilsabrih Breslau VI,
Fischergafse 24. »Du. Ring 4195.

Haßschnitzei
in ganzen Wagenladungem ab Innenleben Zucker-
fabr ten, haben abzugeben 2

Flgge a zamory, Greif« 1,
Schweidui erstralze 43b.

Telephon: Amt ing 7477 und 1078.
Telegramm-Adresse: Landhandel-Breslau.

Volk, Post� und strittige-arbeiteten Fluch-
laufen an höchsten Tagesvreiien
und erhitten beinusterie Offerten [9

M. Freund G. m. b. H» 0ctS i.Schlef.

Eint. tiollermnnnliunti wjefenhenRübe, 1 Jahr all, [man ge-
zeisneh preiswert zu ver- �irten lieferbarAI
kau en. mit gibt waggonweise ab [xigu 

Heinrich netter,Molkere soialrtbaus 
1 Waggon

lilillriniinnslilit gut» Wiesen«»bildfch., 2V, Jahr alt,Dre ss ur-
schule, bef. Umstände weg. beltbietend gegen Bar-

zu verkaufen. zahlung und sofortige Ab-
const Ins. Ohlau i. Seht. nahnie berltelgert.

Wir kaufen ca. 150 sit. JYVOCMV T« au"
Qluktionator v. 876 an. nur ma Fuiierilaierl Telephon Ohle 1434.

ch in kleineren Posten! ««·�··············�·······
zu Tages-preisen.  x

Deuische Tons ·
Versteigerung.u. Steinzeugwerke kl.-G»

MMMUIMY i« MYWL Montag, d. 25. Se tb. 1922

sucht
Karl sc

reisen zum Verkauf. ks

ein, Gmden  �tftfrieaianb!.

lilr

räumigen 
ilnftige sage an der

traße, l.

set«
ltraße bis

z,  befällt. der Sattel. 8tg.
«: . I» si.-.- . .

Wohnung in

Beichte! - Kartoffelgralier
für schweren Boden, wenig
gebraucht, unter Hälfte des
Neuvreifegn 

Oskar Langner,
Ebittelnborf.

Drillninililinn
wenig gebr., gut but-ehren,
Schuhradshlt., los. verkäulL
kiulchtn u. J 83 Seht. 31a.

Po«  «· «« n�J ». ._.�-.-:· f92l"I
f?
et,

?··-«�?�t««.··
u So oriahLager
« lieferbar� _ «;

s; zu Festvreisen «� �- H
Hi. 2 Hilf. Dtebftr».-Q7ioi. «,
s. Fhrk.Sachlenw. 3Ps, ««
 140011., v. St. ö4000,-
  m N. G. A. åqmm

F?

&#39;�&#39; 16 �
"04 � » 25 »· ,

 z. d. Preisen d.
 V. L. G. m. 15% Nah.
 Freii. Hackethai »
s O0 m . 4 qmm «.-

1006 � � . 6 � ·
Es  1400 10
»: z. d. OrigxPrcifen -._-
 Haclethal ni. 15% Nah.
». Verkauf nur geg. los. .
 Kasse. .

lieilfiet i« 1:1!.
_ Breslau 1
«· Taschenstraße 23/24.

2 Give hintereinander,
mod., abnehmb. Näh»

eingeb.Verd., lilutogaß,
zugelassen versteuert. verk
eame eiil�MLN/äi

Simonie, wenig geht. [1

Einmalige,
modern Mark·
17160 PS» sehr billig zu
verkaufen. Angebote unt.
0 803 Ost. b. schief. 8lg.

5/15 oder 6/18
Personen-Wagen,

mod. Mafchinq aus Privat·
band zu kaufen gesucht.
Gelt. Angeb. unter 0 314
 befällt. b. Gebiet. 8ig.

Auto
ßfieig. bis 10 Steuer PS»

Blond Privatt aus 111211131-a-n �u aaen en t-.Aiigeb.aunt. 0 aztßan die
Gefchft d. Schlef.8ig. |2

W. ff. filaiarailaa.
ü! PS.� mit Vorwärtdp und
Rückwäriggang im Betriebe
zu besichti en, für schweren
Boden se r geeignet, sofort
sehr refgwert berlilufiia!.
Gelt. nfragen an

Arthur Schulz,
Steinau  Oder!.

Deieiiiii
A. Jenderko

tbreblaa. Greiburaerftr. s.
Sei. Amt Ohle 998. [x

Svezialnilsiciinite
Dame, 24 J» große Figur,

sucht Brielwecllfel mit ein.
gutsiiuierten älteren Herrn2 Abfatzfoblen und 2ein- vormittag ioy u r wirb ckg f fix» . t k» A _jährige« Anfragen sind zu Breslam Gtitsrhaubibahns fange äefdifgebfaäcfil-

richien an das Sekretariat hol Oft, Ging. Brockauer - ·
tulsikeizigsstsssssssssiss«s« Kartoffeln -��-  stets-ist
  kauit |9 Preßstroh m. jung. Dame, geblld YOU!
Ilutos gelangen zum Paul Jonass auch lose kann smkftcsp szssjftsnszosschsd4kf«Verkauf: s waggom oder fubtenweife �m �F� e - �e e" ««

St t  Otto n� er Ü! ÖOÖÖIÖL ÜÜCUUUQ. BEH-1 engl. Tktkbkki U O! «»»·»«»sz·-98 �au� 23 H» am}, «; getn. Mitte! od. Eininnt1 Spaibbcrler. fast neu, Am» », Mk; « · erfordert Eva. Einheit-itm« Genesis-Wes « «« « ssinukstlichllniglkzcuns
ssis..i«iil.s«.ii«  « 90110111" é8r3°;a°r�38é5°°:,5;°rZ2:,�� sen«hereifung e � &#39; 9;
Lackiedew u. Qlrbeitss Wiiiteklliktliffklli mgts�aggllgf� Beamter v.ooltiuduirrte.

� bitte faufg Ist» 9000 ZU» v..ggjje. ev.,ilbitw.,kdl.,29J.,gr.statii.
 «am �er:- WW� stille-insb-knien-»re-r u· ennr e · «
» .-»8T.«Zii«FZYF1«ZFFt-.s2t. S Fozzktcxtcieickzicz 8811 Sskllckllllifllflllcif 35119;� iugggf�eidggeegefäollwligeil 5m in» VIII«  «« « """"««�"3� å"«""«"i lsxtluåiliseixilmltksiir - . . a3m EVEN? Walter L25 m 05��}�art0�eln nzitäftysläenfqvkt . bevorzugt. Gelt-Aufritt. u.
hoch» M« LCZSVFZZIV �m,� �haben Vom» [9 o n40 eilt. neun. 3111.13
äfuerelitgl�ftrmlltuabauaebenf au� � k s Bksslksazxwo Für einen Freund, Gut«spssgsesznktssssss ». ".;....°.. �SEE. « III-i- fettem. sie « singst-»kr- lutxlinsslxxiixlgtC . »P « Bredlau in 311311111497. u� G « 6 oeiraisgelegenb. in Stillst«

ZU vertmttkn W» » �um,� lisxilliileisstsxssi gelten«If s « o
. El D l l. man: ltbediäb� gerettet sowie ausgearbeiteten 2000 tiitr.gebraiilfite III, Zkskmzqgzkfchis Fu,

udjlbltlle FIICIIS und W01�! sch|engn Entsprechendes erm gen2 v z, �um�, gebracht oder geschwungen ist vorhanden nnd wirdW� »F» z, Mumm� rauft let-es tmnn:m i9 65-90 mm VI» l» M� nod! gewünscht. Such-um
»Wer&#39; . ° u� &#39; Oherrchlor. Sellworko 8115055�: W&#39;3°9�°� lft 41 Jahre alt. Immer.

m�mm�&#39; m" u� h H a c egen bvt gesuchtscfls 1 Kind Glänzende eugn.Und« °�"�"�g}"����g" m�? 31.331.13.113,  E N4 SchL Stss i5 Agenteii berbeten. ufQr.VI« M«"«i"««-«i- aufs-V· l Finkenberg os. u. J 2: man. insect-vie.

�wie�. "-5:. - ask-·»- · «�

neu renovierte, kleine 4-Zinimcriv. m. s. Nebeng Kant-
straße l. Ei» gegen 5 Zimmer« refb. große cssiinnieri

guter Gegend bis 3.
ZJahtc miciefrei wird vergütet.-

Kurt Richter,
%1itrl!crpl_a_t_}_17/18.l oooeooooooouo

 Brillant für 1. Lltitll 1923 aber früher

Wohnung non 1a Sturm.
oder mehr in laiiiner Lage, mögt. mit Garten
und Veranda eveni. im Santa! mit anderer
Stadt. Znlchn erbeten unter B Z sitt! an
Rudoll Mosse. Anstatt.

Dgoxokozospoxoi bedenke;

Alnmin.-Verhlendfch·. f! «

i   
Gift-tilgt» Gelegenheit l

oder Groiflfckitlielnfirmcn
Suche eveni. im Tausch tnit meiner sehr ge-

lchönen its« immer-Wohnung, äußerst
artenltr.�2lieue Schweidir

Ein-Tier ztiweiinmillenliautu kaufen.
ingungt Nur Kleinburg von nürassiers

Süd-part, eveni. Anfang Krieiernz an
Haus anschließender Garten.mit genauen Einzelheiten unter l! 155 an ldieBaldige Angebote -

Ei. Umzug und

C 
GPS

I«r...-- ·:·c» 
«« ·»«OF« ·

le

Gut mti. immer.
elektr.Lichi.a.äli Hrn.zttvrm.
4-6 Uhr, Wlatihiasstiz I«-7, 1.
rechts mllüeißenbltrgervlatz

130 qm

. Gseililiiileriiunle
iiactrlimliciu a.·d. Kirschallee
zum l. .10; zu vermieten.
�anerfuhr.�Selebbiliingiot�.

Wollnuitgutaiilckl
WarmbrutciisH rilchdorss

Breslau
betrieb. 5 Zininierwohnung
mit vie-beugen, elektr. Licht,
Gas usw» schöne Lage, Ang-
blick aufs Gebirge, 5 Min.
vom Warnihrunner Kur-
vark entfernt, geg. entfbr.
Wohnung in Breslau los.
zu tauschen gesucht. Angeb.
0 823 G�icbft. Stillst. 51g.
Student such: z. 15. Ort.

möbl. Zimmer
in.voll.Venl. Tiergartenltn
oder nähere Umgebg. erw.
Angebote mit Preigangabe
unt. N 395 Seht. 81g. [1

L.� �l -· ins«
i«

eint.
35 J, in leitender Stellung,
sucht anderm. Stellung evt.
in nbuitrte. ßufdir. unt.
J l l Gefchft Still. 81g.

Hunger DrogiP
18 J. alt, sucht zum 1. oder
l5. Osktbr. Stellg. als jung.
Veriäui. od. Volontiiywo er
lich noch weit. ausbiib. lann.
Gcfl.Zulchr.n. 0 805 d.8ta

Sllclfllcilk
0 
1. . c .
Zuschk J 94 Gst.Sck-I.Z1g.

Berheirk ZOjähriger

Butlilialter u.5iurreftl.
firm in "fc�iintl. kaufm. Tätig-
keit, ahschlußsichen gewandt
tm Umgang mit Puhlilnm
sucht passenve Vcrirauenss-
stellnng a. Filiaileiter trink,
am liebst. in Rieinii. la. files.
aus verlchBranchen u. von
Behörden. Angeb. u. J 90
Gtefcßft. b. Soviel. 8ig.
Verh. Jäger. Gärtner,
WaId-mForstauiseh...
43 Jahre, 2 Kind» mit sehr
ut. Zgn. aus beib. Beruf.,
lüchil a. Pof...suclltStell.
nicht. u· J 26 Still. 31g.

i Forstmann und
Jäger!

23 J. alt, 1,75 m groß, sucht
Stellung. Mit allen form.
u. tagblicb Arbeiten vertr.,
guter Schilde, Raubzeugt u.
Hundedresf Angeb. erbet.
g. 0 327 Git.-Schl.-8ig..

· c·
Sullle lninnfileiior
Heu. lieber, 28 J. alt. den»
ich als einen Kuß. tüchtigen
Acker« und Biellwiri warm
empfehlen kann, z. l.-l0. o.
svtiter Stellung. wo eveni.
spat. Verheiratung möglich.
Gelt. Zulchn direkt an Hrn.
Vetter, hier. Zur näh. Aus-l.
ern bereit. Balsam, Rgtb.,

. onus. Kreis Oel-Z. .
Stuhl» nicht. Jnipcktoty

26J., ev ., in un ek.·»J»nfv.-
Siena. fett 3 l. nicht,
gest. auf gute, langj. Seugn.
u. Stillst» Stellung als

Inspektor
auf gross. Gut, wo Wert
auf möglichst selbst. Arbeit.
elegt wird. Gute tiennin.
n Viehzucht u. Ackerbam
degsl vollst. tm in Musik.
u. leitri-i. efl. Ruft. u.
0 826 Oft. Still. 81g.

Ossizier a. �D.,ö0% lriegs-
beschäd., Mitte 80, unverh.,

lillllt flir faf. Stellung
lllff VIII! Milde.

Grf in Buchführung, Lohn·
u.Steuerlacheii, oswirtich,
Jci er. Gewünsai Familien-
an chl.u.6zebali. weggehen.
unt. 0 336 Seht. 81g.
 Embleme für jed. termin
lunii-, sollt· an!!

arieamirif�iaitia!. 
eamte aller Grade.

Paultdramergewerbgmäßii 
er Stelleijvermilftlen Bregl

oritzstr b. Te iOhle 440.

sitt. led. Wirtschalts-
beamt. sulht Stelle, auch
als alter. Assistent,
beste? n.u.Empi.jeb.Herrn,beson . ers. im iilühenhain
8nfchr. u. J 25 Seht. 81g.
Sllllfc [ü meinen Stillst,
21 Jahre; evang., 2% Jahre
Lebrzeii beendet. Kammer-
examen, l. Otiohcr

Stellung als«
Wirtsch.-Alsiltent,

mdgllchlt direkt unter Prin-
zipal. Familienanschluß
Bedingung. 

Volgtländer,
Sliittergutsbäcbter

Dominium Nin-readers,
m. Silben. Sikilei.

Wiriilllclitnnültent
landwSchulehesspguie Zgn.,
sucht l. 10.Stellg. Gelt. Aug.
unt. 0 338  äefclm. b. 31g.

Guisllefiilerufolln
29 J alt, ledig. kaih., durch-
aus ehrt. u. zudem» erfuhr.
in all. Zweig. d.Landwir·ifch.
u. in der Lage, selbltånd zu
disvonierem sucht Stellung.
Angb.erb. u. 0 382 b. Zug,

Rieilciicueizef
fnihi Stellung in. 1 Gehilfen
für I. Oktober oder später.
Werie»Ang.»sind zu senden
Ohersaiweizer Sprotte.

iiitibribbarf, Kr Nintvtsclk |2
�Jung verheiratetes
 Ehepaar sticht

Hnulmeiiieriielie
mit Wohnung.

Angeb.u.-! I02 Scl!lel.Zig.
Sillllc [litt m. VeklsDlcllck
� Kind» den ich als zu·
verläslig,ehrlicb. fleißig emp-
fehlen kann, Stellung als
ersten« oder Qilieinbiener.
Angcboste an Diener Schutz,
Kiiilitlircbeik von Kiiliclleiy
Kiiiliiztrebcik irr. Bnnzlam

. Junger
Kraftfahrer.

25 J.-alt. ans gilt. Famil»
mit glüht. techn. Praxis.
sucht stetig. "a. I. Avril 23
ober �früher. - Selbiger ist
und! in rmgat. »Sie g. l.n
betrieb. Hause. lich. Führer,
mit all. dort. Reis» und! in
elellr. Aniag.. holt. vertraut,
Fübrerlch m. 111b doch.

Rollen. nur aus Dauer-
stellung, wo spät. betrat
gestattet. �- Ang. erb. unt.
Lsss Gift. Seines. 8tg.
�Tanger, ltreblamer

Chauffeur
fuchi los. dauernde Stellung
Znlcvn n. J 19 Scblel. 81g.

Gelliltibutiliekretlirin
25 J»
m.L .
Steuer» Herdbiichq Hoff-w.
vertr., sucht Stellg z. l. 11.23
edit. später. Busche. unter
0 329 Gef it. Schlef.8ig.

Jg. Dame in Engl. gew.
fttcht Beschäftigung als

» englüorreitivnlientin
odSekretärin los. od.s at.
Ruf r. u. J 29 6611. tg.

« eigenes Geschäft,if· III» 10 J. et�! �warm:
Stellung in iliale mit
Wohngelegenheit oder Ber-
trauensftellg. im Haushalt.
Gelt. Aug. u. J 5 Gst. d. Zig.

Birtfliiaiterin II«
rbßeren Wirkungskreis.
nicht. u. 0 825 Still. 8tg.
Dame, in allen Zweigen

ausbaiies erfabren,
ifäaieteaaaei allein-
flehend. seinen Herrn.
Zulchr. n. 0 837 Gibt. Ztg

Titlilll.-Fl7lliil., Es«
Ende 80er J.. evgi., vorzgl.
eint-f» sucht los. stetig» am
liehst.·srauenlos. �anbbausb.
Angeb. erb. u. 0 sit! d.Zia»
 Auf. 30, lucht» Stellung als

Wlrtselnaiterin
in Gleily-iöaasbait. . Sufibr.
erb. unt. J 80 Gfckift d 31g.
; »Ein. einfaches. ält. Instit.
v. Lande, firm in Kliche,
sucht Steltg. als Wirt·
schaiterin in fraueniof.
Gutshaitsb Off. unt. E. M
240 hofft. Scllebiv b. Brezlz

Ali. alleinlt. kath. Fräuh
sucht z. .l. Okt. b. befdieib.
Aufl-c. u. gestützt aus gute
Emplehl Stellung als

Wirtin
bei einz. Herrn od. Dame.
Zum-r. u. .1 77 Glchft b. Ztg»
Junge Je. mit di. wenn!.

fuchi Stellg.; in Häuslichb
u. Wäsche situi- lest. 3 J.
bei Wäsche tätig.

Zufchr u. 0 324 Schl.8tg.

aallieiiirar�mier.
welche litt! bauvtfäcliiich im
stachen ausbilden möchte,
Aufnahme« am liebsten auf
deinLantm amilienansckib
nusxalcheiige d erb. Angeb.
erb. �Lydianuchwaid,
Gr. Neudorf b. Brief«.
Titel» Strlltiiig ais

Stütze,
firnri. Koch» Schneid., Willst.
fLticbr. u.-J 9| Gift. d. Ziff»
Stütze m. g. Zgn. i.Sielig.
z. linbcri. Eben. z. l5.10. od.
l. l1.·Aitsw. hevorz. Angeb.
an Magda Stephan.
Tristan, Auguftaiiraße 61.
rlrziiocliien 22 J» sucht

Stellung als Still!
in gutem Haufe. Angebot
m Gehaltgangb 889 b.8t_g_.

Suche bald over iväter
Steli.ais Stiibeumiibiltetu

Bin 18 Jahre alt.
It. Schwarzer.

Einaraberg. m. Gärottlau.
Ist. Blrnbach. Lewalds

strasle20, empt sich a. Aug·
belserin ins Haus.

"&#39;31. « VI�. . �92&#39; �s, ««« &#39; °  «

sillillliileig

« .

Eil! magerer Gkftllfc
für mein Kolonialwarens
gelchäit zum sosortigen
Antrtii gesucht.
J. F. Wunsch, mearobe.

c ·» « ·.�elaz� i�.

Fiir ei

Lebenslauf,

"I- Jst Of« «
· «

Gelucht zum 15. Oktober
junger, evangelilcher |3

Hang-lehret
zu unserem 14iährig. Sohn.

Latein nicht erforderlich.
Bild, Zeugnxszlhlchristen

und Gehaiissttiisptüche ein-
zufenden an
Frau von Prittwitz

und Gnffron.
Einfalls« DeuilckpOherlchl

zum |5. Oktober
für meine zwei

Kinder  M ·idclien u. Knabe!
beide Sexta-�Beniatti Real-
schule, ein evangcl., gut
empfohlener 2

ajaitatelyrer
bezw. Hauslelirerin «

bei hohem Gehalt. freier
Station, Reilei und Paß-
Stollen. Angenchnie
Stellttng in völlig ruhiger
und sicherer Gegend.
Fabrikhefitz·.stetnert,�-· ozmnnlec. ��
Kreig Krotoichin  Polen!.

bciciilinltei iu!
welcher Schreibnialchine u.
Stenogravliie beberrfdit. für
GeireidcsGescbäft in Bis-IV.
Schlelien zum losoriigen
Antriti gesucht. An eh. mit
Angabe der bis er en
Tätigkeit, Gehalts-instit: die
erbot. u. 0 847 Seht. 81g.

Jüngeren tüchtiger
YorlciinforIF« » .- und. r gesuihts

blnaeb. m. Geh.-L1.nspr.erb.
Tlriliur Matt, Schtveidnitn

für Kolonialq
u. Weinlidl

für 1.

ng erb. a �
Juli» Watklawikb Erben,
Tracht-obern i. schief»

Tuchtig Assistenh
der firm in Lohn« uSteuers
la ist, für bald oder z.
l. Oktob. er. gesucht. s

Bewerhg. mit Zmgn -
Abschriften an
Damm. Mir.- Strafe.

-Kr.Neumarkt,StatMettkau.
Suche l. Oktober einen [1

lliaaerea a liebten.
Dom. meiner abenbnrl,

Art. Reichenba Galerien.
wir sofort oder l. O

tüchtigen zuverlässige-.-

stritt
ein. Unterstütz gesucht.

Dorn. Neuwalbtz
m. Technik.

Don-in. Nieder Wohnsitz,
Nr. Orts, sucht z. l. Oktbr.
d. J. energ., mit Lohm u.
Sieuerlshen vertrauteu

Wirillil.-8llifiitenten.hauvif chlich für ktanzlei
und Hof.

Meldun en an bas
irtmaitßaatt.

Suche zum l. 10. jungen

Wirtsclnssllfsistenten 
oder älteren Sieben.

Landwirtssohn bevorzugt.
Dom. Hoheneickiy [1

Er. Rosenbergs Dtlch.-OS.
Dominium Glambach

-- bei Patschkau -
lucht für bald [8

tililitla. Aififteuten
Vorstellung erwünscht.

Zuvceläisiger

Wirliliiaiitllueiiille
der alle Arberten mitmacht,
wird zum l. Oktober für
200 Weg. r. Siadtgut ges.
Angeb. mt Gehaltsnnspr
an Borwerk Lengersdorflö
Bunzlau in Sattel. il

Junger Mann
zur Hackfruchiernte
z.bald.Anir. gesucht. Schritt.
Meld .an Jnspekt �ainel,
Ade« genau, Bez Liegnin

Zu sofort. Antriit bezw«
l. Oktober findet älterer

teue,
mögt. Landwirtslohm auf
450 Morgen großem Gut
Aulna me zur weiteren
Aus-bit un . Kremser,
Freigntghe 113er, _ Neuau-
ncannsdorLKrMiinfterberg

Am 1. Oktober wird ein
Ieve

eingeiteilt. ißenfionsbreis
600 Mk. monatl. Nur Be-
werber aus guter Familie
werden angenommen.

Rittergittsverivaliiing 
Ulbersdorf

Rr. Goldberg-Hawaii. s2
Suche l. l0. aber fbäter

In. gistiaknieiiter
f.Siaitinclchäferei. Zeugn-
Abfclirifietk Gehalt und
Depuiatforderuiig vorher
erwünscht.
Gelßler, Dberinlheitor,

Sokollnik b. Dambrau OS.
Zum l. Januar :3 wird
ein Mltsbifileiifiihrer

gesucht. der mti Benzol-
motor drelchen kann und
lämtL landw. minimieren
verliebt. Bedingung: gute
Gesinnung. nücht n. ehrlich.

GutsverivaliungZtesetwifsit. Neumarkr. 2
auomeiitkritrlle

 V lla zu vergeh» linder-
loles Lhevaar bevorzugt.

Zutritt. n. .I 70 Scblel.8tg.
Suche für Lanvschlofi [2

Dienecebepaar,
Frau Köchin, hell. enlvfohl.,
ohne Möbel, oder ledigen

älteren Diener.
Busche. u. 0 817 Gft. b. Stg.

F�

all

�T e...v» -,"�c«

llc Akt!

8eitgnisallfchr.,

Okt. gut enivloh.
3fhreihfertig. jung. Mann.C n .

i i". n".«. »Du.

kc klllllcll
i

fie

suchen wir

s! einen ünsfierer
h! einen künftigen Bnciillnlien

Nur aus dem Bantfacli hervorgegangene Herren mit
bester Vorbildung wollen ihre Bewerbung mit ausführlichem

_ » und Gebaltsanlv·r.
iowieAuigabe von Referenzen einlenden unter 0 322 an di
Geschaftsstelle der Schlcsiiclien Zeitung.

Lichtbild

l. Oktober« er. einen

Bezugn- und
wärt

·« «.

Jüngere-.-
�i� vertraut m.
T» graphie u. Grbreibm.

»» u. anitanb. Gesinnung.

Zufchris
HEFT»

gesucht.
« «, 1.:�.

�I� 
0 «·

c» a l
mit einem umfangreichen Klassen« und KontokorrentsBertehr

selbständig arbeitet-is, aus der Brauche, für
 l. October gesucht. Bewerhung erbitten

HOSBHHHIII 8c Co. K
Landcsproduktengroßhandlung

Nolcnbcrkp D»eutsch-Obcrsck»llesien._. . .-·.«-sz:.�««�»t:.»:»&#39;-««.-  f�; - »»x;»-. «« UJX u�, . » zu!" �an, � 1..., . _

U� Wirfucliti für

eins. tätigt�:
»« kommen en on orar e en,m �an erb K i bit ösl ab D

brauche. für sofort gesucht.

Hutte.

e

 i!
|1

o,

Z:jpi.n  &#39; »

bald der zum 
il

thun.Koniolorreni-biitlihnliei.
Bewerbitngen mit Zeugnig-Abschriften, Bild unb

Angabe der Gebaltsaniprtiscbe erhitten
im: 1rd! tuE« zkicciisYfnntFlktttkcttqst 

erg »in genial�. »«
rang. flrm in Stenos
- sowie in allen vor- J,

aen-
ebingung: Hilf! T

Chemilche Fahrt!
Kalbhenn s«

Breslau 10, ibarberbieicbe 8.

Frosch«
r Rechner mit schöner Handschrift, « »
rik für dauernde Stellung zum baldigen

ten u. 0 818  Sßefdift. c1!
. jz�hlla:��üu,j.tl.� --· -

Böser

VIII!

»« -I.&#39;· «,�z� -
d. S» les. a:

1te

b
stellung einige

al-

wä rt.

A gut bekannte deutsche
verlicherungwGefelllchafi die mitValutasor en
mit!: u kämpfen hat, such

Herren
Yuifenbenmte

für Galerien gegen feites Gehalt
und ausreichende S elen. Auch
mittlern werden au er der üblichen Beamten«
Unterftüdung hohe slblehlußsVrovision «ge-

Bewerbungen unter J L 118l an
A« . Lands-besser, Breölau 5.

Lebens·

t zur loforiigen n-

rovision
en Ver·

« « - «» .««·7.«.«,
euch« �n... 1. to. er. .
einen Ehau eur-

niögi. gelernter Messer,
ver diien muß. Leo
Hostie, aatltberDC. [1
Tefucht lebt er IS

sc.betritt!. uiilll
No. Licbtenau«eng; . Oktober.

bei Satzbau. »»
Juni 1. to. ledigen

lierricliitlnntiliier
»der und! etwas Haugarheit
übernimmt, zu zwei Pferden
gesucht. ulchrJtnGehaltgs
anlpr. u. gn. an Dx-�nnger,
Lginöls b. Ohlau.
NaZuiiitiTgsfrlIFür ein-führ. ind ges. Dberlanbes-

gertrbtsrat Lcrchc,Oviifltr.b.
H« Selucht z. haldigeu

Antritt ebaugei. is
skinderpflegerin

 tnbgl. in trennt!, zu vier
Kindern, 10, 5, 8 u. 2 Jahre,

sie mit stach Königs-er g . r. ge II
Bild, Gehalisaulvn und

Zeugnifse erbeten an
Frau Ma or Be so,

Settlclh r. Gu rau,
Bezirk tbresiau.

Yermitielung erwünfchd
Vertranensstellungl
Zur Führung� eines neu

zu errichtenden Beamten-
haugbalieg wird auf Gut
ülliiiellchlesieng für bald
eine ältereliii iilofterin
gesucht, die be ähigt ist.
einen srauenlosen Haus·
halt vollkommen leib-
ständig zu führen. Veriraut
niitBackemElnlegemlblanzs 
platten ufw. Garten, Ge-
flügel und Mtlchwirtfchaft
muß mit« übernommen
werdenDienltmädchenwird 
gehalten Bevorzugt wird
einwandsfreie alleinfiebbe.
Beamiens oder« Beiwer-
wilwe. Bedingun vollkom-
mene Kllchene nrlchiung
muß gegen Eniichädigung
zur Verfügung eltcllt
werden. . übrige öbel
können evt. in einem Zim-
mer zusammengestellt wer-
ben. Scliriftliule An ebote
mit Bild. welcheg ofort
zurückgesandt wird unter
o sog»  an. b. Gcblef. 81g.

trink. Stütze od. hell.
Mädchen gesucht. Aug.
mit. Bild erb. an

Frau Oberpofisekretlir
Gründen PcstaloHistr. 4 l.

fertigen Aniritt gesucht.

Reisegcld wird beEgHotel

Dito Kreis

. V.Sand do? l?

we! er auch �iebenarbeii. f«

Teint!: tun  1. Oft.

nf
gemelf

Suche autn 1.1o., sent.
sdätenevan .  l

W ieia i
Forfthaug m. kl.

Landwirtschaft. Beugn. u.
Ge altgansvrüche unter
0 09  Befcbft. b. 6&1. 81g.

üB» ßanbbausb. ev. helf?
itdclleu ob. eins. Stillst.

M. Rleinlrbmibt,
19mm b. Ludwigsdorf

Ober chlie .
adciieu ·

{ber einfache Stütze zumOktober gesucht.
Frau Bürger-visit. Nath,

Rraatmblibel.
bilb., jung. MdckieineGe

Mitte 20er J., z. unterstützen
der ausfrau für sofort od.
1in0 toh. nach Prov- Stadt

Gehalt gesu »
Koch enntn. nicht erfordert.

dageg. nähen, platten u. Be-

auffichti 
Zuverlä 
Gelt. Angeb. unt.

Gefchft d. Soviel. 8ig.
an, ev. Jungfer: oder
skegerin  evtl-. fibwefter! a. tbeb enung

u. Stube f. einzelne, alte·Dame sofort aeinda. MS
i. sbrmsb. erwünscht. L « ».
Rübe Breglams Aug. u.
L0. 346 Selbst. d.- 8.

Suche f. l. Oktober und!
lbeatlien, Sbentfdv-Dberfchi,
tiillit 
bei bo em Gehalt, das in
Wäfchebehandlg mPlätteiIerfahren ist. -
Frau sing. Ntcthsttth

Münsterberg Seht» ·
Billa Hause; » .. �
Suche zum l.- floh.

o er früher. ein«-san exiss
zuver itsliges »  »Ist«

Stubenmad
für Giutsbausbaii, elchesn guten saniert: gebt ils
hat, mit Haugarb.. Will« 8&#39;
hehandlung und Bedienen
vertraut ist. Zeugnis·
Abschrift. u. Gehalt-lautre-
sind gegen Erftaitung der·
Unkosten zu senden an - -
Frau Bau tm. Kilhn.

spjtamtliv ei Bitten.
Suche zum 1. Okibr. evt-

fdäier ein zuberläflig., taub.

ötlilltlliliüllllfifl.
Frau iiiitierguispachier 

Herzog.
stöhnte, Post rehlau,»sit. Pelikan. « l9.��-k-

iierlelie Hienolnuiliin
für große Verwaltung Deutsch Ohertcvlesienb zum f0�

Gelt. Bewerbungen mit Ge-isggltkgtlgletfilchclijefitigstttidd Ssåiliecifniåabfchrifien unter 0 s»
Stiche für mein gutes »Reifehot·el»

iicliiigeo Zimmer-wohnten.
1 launigen tiaztodieuer und »»
1 tuclitigeo Madame. weinest-tadelt«-

forgt und die übrige Seit in der Küche tätig ists
Siimilicheo Personal bei gutem Gehalt u. wertet�???

Q

I· lIlcL :
rhgerieht, Schirgisivalde Basis«

Verantwortlich für den politischen Teil?
chnier, für den vrobifiziellev

und den weiteren Inhalt der
oben, beide in·
GottL Korn in ibreslau.

eitunai 
reßlau.

frühere�

sc! Stabeaniiibiliea-


